
Wiesbadener Tsgblsll .

Gegründet 1852 .
11,000 Abonnenten .

Dsmterstagz den 21 . ■AugustMIM . 1890

in

Man achte auf meine gerichtlich eingetragene
„ Schutzmarke

“
.

Alleiniges Depot : ä . Mapp , < xold ^ asse B 14064

Specialitat : 14493

50 Pfff . , 1 Mk . . 1 . 50,2 - und 3 - Mark - Artikel .
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n
3,

cg

nie
53

rat |
er¬
les
en.

Schöne Himbeeräpfel per Pfund 9 Pfg . und im Centner

zu haben Wellritzstraße 28 . 1564,1

i Empfehle : Fertige Belttücher v . Mk . 1.50 ,
!fertige Bett - Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett -,
,Tisch - u . Kommodedecken , Handtücher re .

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 .

d
s
n
n
3.
n
n

Erster und grösster Bazar Wiesbadens in Galanterie - j
Portefeuille - und Spielwaaren . Haushaltungs - und Gebrauchs -

Artikel . — Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschetiken
und Andenken an Wiesbaden .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile ode >

Filiale :

Langgasse 4 ,

früher Marktstr . 29 .

Erscheint täglich , außer Montag » .
Bezugs - Preis

vierteliShrlich . 1 Mk . 50 Pfg . ,
monatlich . . . . — „ 50 ,

Der Wein ist von Herrn Geh . Hofrath Professor
Dr . R . Fresenius

Pchemisch untersucht und von ärztliche » Autoritäten

als Stärkungs - Mittel anerkannt .

Prompter Uersandt nach auswärts !

Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs voh Wiesbaden
Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung .

Anerkannt billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins interessant und
lohnend . Firma bitte zu beachten . 11863

1. 20 ,

0 . 80 ,

0 . 50 .

Caspar Fihrer
’

s

50 - Pfemig - Bazar
(Inh . J . F . Führer )

J KEUL
Z . A Ellenbogengasse LÄ .

Von einem der ersten Häuser in Budapest ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers von Deutschland

und Lieferant der Hospitäler in Berlin ,

habe ich den

im Verkauf und empfehle :

Die ganze Flasche Mk . 2 .20 ,

15587

8 . Sulzberger .

Beste Bezugsquelle

fertiger Herren - und Knaben - Kleider
JKirclihofsggasse 4 ,

nahe der Langgasse . 14770

deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

Expedition : Langgasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung .

Oorsetteia .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬
federn , Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine

grotzeParthiezurückgesetzter Corsettenzu äußerst billigen
Prerscn .

M . Engf © l , Corsetten - Gcschäft ,
Spiegelgasse K .

Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes
Fabrikat . ________________________________________

2970

^ nlwrdrhaW erster deutscher u . englischer Fabriken ,
» » vVik mit allen Neuerungen versehen , be¬

deutend unter Listenpreisen . Jugendräder von 85 Mk . an .
Für Erwachsene von 150 Mk . an .

Franz Führer , nur Ellenbogengasse 2 .

Daselbst . ist ein Diamant - Rahmen - Rover , 14 Tage
gefahren , wegen plötzlicher Abreise des Besitzers preiswükdig
abzugeben . 15533
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wissenschaftlich gehaltenen
Werkes ( ca . 400 Seiten stark ) ? Anerbieten

snb A . Z . SO an die TagbL - JExp . erbeten . 15420

Ferd . Miller
,

KWMr , NenMst 15,2 ,

empfiehlt sich zum Einbinden von Büchern , Anfertigen von CartonS

und Musterkarten , Reinigen und Einrahmen von Bildern ; auch
übernimmt derselbe das Ausbessern der Cartons für Ladengeschäfte .

English snoken .
14518

Wiesbadener Dünger - Ausfnlir - Gesellschaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe

man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Der decorirte Kamerad von 1870 , Premier - Lieutenant a . D .,

Besitzer Auguste , Caprice , Chic , wird wegen Mittheilung
um seine Adresse gebeten . Offerten unter S . 2032 an

Rudolf Messe , Köln . ( K . cpt . 1238/8 ) U

----- --- ■ — 4

Von der Reise zurück .

Charles J . Monk D . D . 8
American Dentist ,

Wilhelmstrasse 12 . - MI

Backerei .

In einer schönen Stadt a . Rh . ist eine gut gehende
Bäckerei mit Haus , solid . Kundschaft , Familienverhält -

nisse halber unter günst . Bed . mit geringer Anzahlung
billig zu verkaufen durch 15490

Kranzplatz 4 .

Ein eautionsfähkger Wirth sucht eine gangbare Wirthschaft

zu übernehmen . Näh , in der Tagbl . - Exp ._______________
15521

Wer Übernimmt die Uebersetzuni

UmntMich ZZMS - -

M . Falkenherg , Berlin , Oranienstraße 172 .
Viele Hunderte , auch gerichtl . geprf . Dankschreib . , sowie eidlich

Blumengeschäft in guter Lage mit Inventar zu verkauft ^
Offerten unter N . U . K0 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 152

Schlaf - Bivan , Chaise - longue ( Ottoman ) , gewöhnli^
j Sopha ' 8 sehr billig zu verkaufen Stiftstraße 12 . 982 «

" T '

Daoien -Cofliecliofl .

™ - j
Zur Anfertigung der einfachsten wie elegantesten |

Damen - Garderobe nach Dresdener und Wiener

Schnitt unter Garantie der elegantesten Ausführung
bei tadellosem Sitz und solider Preisberechnung
empfiehlt fich den geehrten Damen Wiesbadens und Umgegend

Frau Franziska Luttosch .

M Mesb . NetzMsAll TepM - Mswerd
mit Dampfbetrieh

werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche
vollständig von Staub und Mottenbrut gereinigt und

auf Wunsch unter Garantie aufbewahrt .

Bestellungen bei Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 ,
erbeten . ______________ _____ _________________________________

12291

Lahnstraße 3 kann trockener Backsteinschutt zuq
Auffüllen für Neubauten und Wege geholt werden . 15383

wechen gut geflochten bei
1L . Rohde , Dotzheimerstr . 24 ,

Rohr - und Strohftühle
Werden zu den äußerst billigen Preisen gut und dauerh . geflochten ,
sowie alle Rep . an Korbw . schnell u . billigst besorgt . 14802

E . Berger , Emserstraße 10 .

OWersteißerrmM
werden unter eoulanten Bedingungen gewissenhaft
abgehalten durch

Wilh . Klotz
,

Auctionator u . Taxator . 344

_________
Büreau : 8 MauergKsss 8 .

Kftttlr» « ul ßiMi Petroschka
wohnen jetzt Kirchgasse ff , Hth . 2 Treppen . 9593

Angekommen
ist Kammerjäger CI . Schön aus Crefeld , früher Duis¬

burg . Specialität in seinem Fach : Vetrilgen von Ratten ,
Mäusen , Schwaben , Wanzen 2c . Für guten Erfolg wird

wie bekannt garantirt . Schriftliche Bestellungen unter „ Schön “

an die Tagbl . - Exp . erbeten .

föttihh jed . Art werd , angef . , alteStroh - u . Rohrst , gefl . u . repar .
Alutztr Adam Brecht , Stuhlm ., Walramstraße 17 . 10508

( Lostüme , Haus - und Kinder - Kleider
werden geschmackvoll und billig angefertigt . Näh . Nerostraße 25 ,
1 St . rechts .

_________________________________________________________
Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .____________
15450

Grabenstraße 26 werden Herren - Kleider angefertigt , ge¬
reinigt und geändert und schnell besorgt .___________________

14370

Namenstickereien jeder Art , sowie ganze Aus -

ftattungen werden angenommen und schön und billig ausgeführi
Röderstrahe 28 , Hinterh . Part .________________________

Decken werden gesteppt Adlerstraße 8 , 1 St .

Umzüge werden billigst übernommen . 14950

________
Louis Blum , Moritzstr . 23 , früher Grabenstr . 9 ,

Tammsstratze 55 ,
2 .

Als Krankenpfleger , Masseur , empfiehlt sich P . Moritz , früherer
Ober - Krankenwärter und langjähriger Krankenhaus - Verwalter .

(Derselbe geht mit auf Reisen , auch über See !)_________________
Eine geübte Friseurin sucht noch Damen zum Fristrem

Billige Bedienung . Näh . Webergasse 36 , im Laden .

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften

schon von 2 Mr . an per Monat . Näh . Metzgergasse 32 . 14819

finden freundl . Aufnahme unter Discretion

bei Frau Juliana Hartmann ,
amme , Mainz , Kirschgarten 2 . ( No . 2188si ) 149
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Parterre links . 3875

Velocipcd - Rädern , einzelne Werd . , Räder und Kapseln

14788

flrtintfnrttti » bester Blumendünger , empfiehlt
NUVUMUUk ) Becker , Kirchgasse 8 . 13185

Nerostraße16 . 15209

zu verkaufen . Näh . Webergasse 6 . 15558

Lehmann Strauss .

Dienstags u .
Freitags wer -

4375

_________
Chr . Gerhard , Tapezirer , Webergassc 54 .

Eine feine Garnitur Plüschmöbel ( Sopha und 4 Sessel ) ,
neu , Farbe Bordeaux , zu verkaufen bei 14399

P . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

10 FMbrmllenstraße 10
sind folgende wenig gebrauchte Möbel billig abzugeben : 1 Salon -
Garnitur , 1 Sopha und 6 Sessel , 1 Spiegelschrank , 1 Secretär ,
ein - u . zweithürige Kleiderschränke , Kommoden , Nachttische , 1 ver¬
schließbares Schreibpult , Küchenschränke , 1 Etagere , Bettstellen , mit
und ohne Sprungrahmen , Waschtische , Tische , mehrere Stühle ,
Spiegel , Teppiche , IMendule - Uhr , 1 Eiskasten , mehrere Deckbetten ,
Kissen , Vorhänge rc . rc .

.
Ein wachsamer , s/« Jahre alter , großer Hund ( Dogge )

billig zu verkaufen . Ziegelei Nocker , Dotzheimerstraße .

Eine kleine , fast neue Hobelbank zu verkaufen . Näh . in der
Tagbl . - Exp . 14149

Einmachfäsier
zu haben Jahnstraße 6 .

( Matrabchen gratis ) .

Bettfedernreinigung
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt .

TT
*   T •  _  _ mehrere alte Meister -

1 Oll TlOTl Instrumente , sowiew
einige geringe, ! »/« - Vio¬

line , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 '

Kirchgasie 37
,3u verkaufen : Hochfeines Loupe , 12 - iitziger Jagd - oder Ein¬

fahrwagen und gebr . Landauer . Verkauf aller Arten

Wagen - Laternen und Laternen - Gläser . _______
14962

. Ein fast neues Break ( Metzger - oder Milchwagen ) , zu ver¬
kaufen Jahnstraße 19 . 10177

Ein schweres Oecmmme - Pserd
hat zu verkaufen

vis Gutsverwaltung Sicamhria
bei Eltville . 14761

aks : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape

' s ,
Schlafsopha ' s , Chaise - longues , Sessel zu verk . oder zu verm .

ßln ffW -P HU Sitz - od . Licgew ., doppelt ausge -

schlagen , m . abnehmbarem Werd .

Für Gärtner .

Gewächshäuser mit Wasserheizung auf Abbruch zu verkaufen .
Näh , in der Tagbl . - Exp .

______ ___________________________
15221

Eine fast neue Pumpe mit Verlängerungsrohr , mehrere eiserne
Bettstellen ä 3 Mk . , Säulenofen zu verkaufen Walramstraße 32 .

Acht große und zwölf kleine Borfenster , sowie vier Ab -
schlustthüren nebst Oberlichtern zu verk . Albrechtstr . 45 . 15370

Zwei 4 - flügl . Fenster , 2,65 Mir . hoch , 1,25 Mir . breit , so
gut wie neu , sind zu verkaufen Adelhaidstraße 16 a , Part . 14023

Fenster u . Fensterläden zu verk . Schützenhofstraße 3 , 1 r .
Eine Vogelhccke mit 10 — 15 Kanarienvögeln billig zu ver -

kaufen . MH . Dambachthal 12 beim Schreinermstr . Wolf . 15206

Sofort zu verkaufe «
sechs sehr gute Arbeitspferde mit Geschirr ,
drei gute Oeconomiewaqen mit allem Zubehör ,
eine Walze ,
ein Pfuhlwagen ,
ein eisernes Pfuhlfast mit Wagen , zum Maschinenbetrieb ,
mehrere Pflüge , Eggen , Pflugwage » ,
zwei Windmühlen ,
eine Häckselmaschine ,
eine Schrotmühle ,
ein Heurecheu ,
ein Schneppwagen ,
Pfuhlkarrn mit Fast , Schneppkarr « re .,
Fässer und Bütten rc . ,
4 — 500 Gentner schönes Kleeheu ,
circa 60 — 70 Wagen Mist .

Näh . Schwalbacherstraße 39 bei Wilh . Thon . 15551
Ein schwarzbrauner Doppelponny , sowie 2 leichte starke

2 - rüderige Federkarren sofort zu verkaufen . Näh . 14858

________________ Kirchgasse 23 , Gemüseladen .
Pferd zu verkaufen Taunusstraße 9 . 15201~
Gutes Pferd billig zu verkaufen Metzgergasse 8 . 14513

Wegen Ueberfüllung stehen
mehrere Reit - und Wagenpferde ,

zu jedem Gebrauch passend , billig zu verkaufen Bahnhofstraße 6 .

Break , sechssitzig , zu verkaufen Schwalbacherstr . 27 , Part .

Zwei gut erhaltene Metzgerwagen und eine Rolle Ab -

theilung halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 ._________
14113

Ein eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkaufen Nero¬
straße 32 .

_________________________________________________
7499

Gebr . Krankenwagen zu verk . Friedrichstr . 2 , 3 St . 14310

Ein
. gebrauchtes , in sehr gutem Zustande befindliches Tandem -

Zweirad zu verkaufen . Näh , in der Tagbl .- Exp ._____
14150

Eine Federrolle zu verkaufen . Näh . bei 15399

__ _ _ _
Wilh . Bopp , Bleichstraße 13 .

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge
zu verkaufen bet A . Fischer , Faulbrunnenstraße 5 . 12776

Ein Bronze - Lüster ( 3 - armig , für Gas ) billig zu verkaufen
Große Burgstraße 15 . 12385

Taunusstratze 16 zwei franz . BeLLeu ,

Nußbaum matt und blank , eoruplet , mit

Äreitheiligen Moßhaar - Matratzeu , für
326 Mk . zu haben .

______
15484

Neue Betten schon von 45 Mö ? an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874

_______________
A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Wegen Aufgabe der Wohnung Schwalbacher -

straste 25 , Bel - Etage rechts , werden zu jedem
irgend annehmbaren Gebot die Möbel aus 5 Zim¬
mern und Küche , als : 1 Plüsch - Garnitur , 1 Verti -
eow , 1 Büffet , 1 Herren - u . 1 Damen - Schreibtisch ,
1 Secretär , 1 Auszieh - u . 1 ovaler Tisch , 1 Divan ,
1 Bücherschrank , 1 Kasten mit Vögel , 2 Weistzeug -

schränkchen , 2 Kleiderschränke , 4 complete franzö¬
sische Betten , 1 Spiegelschrank , 2 Waschkommoden ,
L Nachttische , 4 Spiegel in Nustbaum , und Gold¬

rahmen , 2 Regulateure , 1 Dtzd . Champagnergläser ,
Oelgemälde , I Küchenschrank , Küchentisch , Treppen¬
stuhl , Teppiche , Vorhänge u . dgl . m . abgegeben .
Die gekauften Sachen können bis Ende September
stehen bleiben . _______________________ ___________

208

Einthürige lackirte Kleiderschränke zu verkaufen

i Zwei Schanfenster - Ansstellungen,
l elegant , fast neu ,
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Amerikaner Oefen ,

in allen Grossen.

11746

Vieler
'

sehe

8

t
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3

in eleganten Formen , mit

Luftcircnlation , Boden¬

wärme ausstrahlend , von

keinem anderen Systeme

übertroffen .

mit und ohne Schüttel¬

rost , von den einfach¬

sten bis zu den feinsten

Mustern mit einge¬

brannten Farben .

Es wird deshalb zu Schleuder -Preise »

verkauft .

1 »/s Mark per Mir . : circa 300 Mir . reinseidene
Foulards für Kleider und Blousen ; ferner schwarze
und färb . Seidenstoffe für Kleider , Blousen und

Besätze , Sammet und Pelüche , schwarz u . farbig ,
zu jedem annehmbaren Gebot . Spitzen , Spitzen¬
tücher , Spitzenstoffe , Schleier , Sammet - und

Seidenbänder , seidene Tücher , Korsetts ,
Gardinen , Besätze .

Circa 500 Paar Handschuhe , Seide , Fil de perse ,
Tricot , Filet , werden gratis abgegeben und erhält

Jeder , wenn der Einkauf Mk . 3 überschritten hat ,
ein Paar nach Auswahl umsonst .

16 untere Friedrichstraße 16
,

dem Landgericht gegenüber .

Kunstgewerbe - n . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . EmsefStraSSC 34 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
' einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,
im Zeichnen und Malen , sowie anderen kunst¬

gewerblichen Techniken für den eigenen _
Gebrauch

oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähere

Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Frl .

Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis .

Moritz Victor .

Allerbeste dickfleischige große Waare . Postkiste von .22 Stück

Mk . V [a frei Nachnahme .
E . Degener , Räucherei , Swinemünde .

Empfehle la Margarine ,

F . F - per Pfund 80 Pfg . ,

A . per Pfund 64 Pfg .

Bei Abnahme von 5 Pfund entsprechend billiger .
F . Henkel , 15397

Lehrstraße 2 , Ecke der Steingasse .

Es muss
jetzt alle werden !

' 6 R
■

N 3

Einladung .

Zur Besichtigung einer großen

WlMmnmrr ,
welche ich auf einige Tage in Betrieb gesetzt habe , lade die ver -

ehrlichen Herren Metzgermeistcr , Nestaurateure , sowie Interessenten
höflichst ein . 15347

Achtungsvoll
Merinansi KaeseMer ,

___________________ Kirchgaffe 43 ( Zum Storchnest ) .

Heb . Adolf Weygandt , SÄT
empfiehlt sein reiches Lager in :

Wormser Hefen mit und ohne Regulirvorrichtung ,

Plattöfen , Pottöfen , sowie sämmtliohe Feuergeräthsohaften . 15584

C0

8ö
CD
ö

CD

z
cv

'
o .
CD
1
DD

CD
CD

30 W
.
weisse Damen - Hemden

aus gutem Elsässer Cretonne , in 6 verschiedenen

. Fa <jons , schön gearbeitet , zu dem fabelhaft

billigen Preis 15583

|
■ •

per Stück Mk « 1 . 50 .

Preis per Dtzd . Mk . 17 —

cc

s
äQoä
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Taschenfahrplan des
„ Wieskadener Tagvlatt "

Zu 10 Pfennig das Stück zu haben
im Verlag Langgasse 27 . *

Wegen Wegzug von Wiesbaden
und

Qualitäten

Geschwister Bohm , Mainz .

Wei rauch
,

vls - ä - vis „ Motel Adler66 .

Der Verkauf geschieht nur gegen Kaur .

Zum Ausverkäufe gelangen :

Keine« , NWHer , Smnctten , AindiWn , GUMWer , « tzeegedeide, BeMew , D« mße ,

pelUiWg , Asihe « Mer , Mapolams , keime , WW , Satin , EnMei , Ketime ,

Weisheit .
15354

Damen - Kittel - Schürze
,

sehr kleidsam , das ganze Kleid bedeckend , 3 .50 bis 4 .50 .

Schürzen ■ Fabrik Bflichelsberg iS .

LanggaSBe E .

'

Wagner ,

Laa « « asse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte » Mandhmg .

_ ____________ ( Verkauf und Miethe .) ______________
254

Halbverdeck , fast neu , zu verkaufen Friedrichstraße 36 ; das .
vlird ein Schneppkarren zu kaufen gesucht . 15576

M8bel
, Betten

, Spiegel .

'

Alle Arten Kasten - und Polstermöbel , vollst .

. Betten jeder Art , Stühle u . s . w . sehr preiswürdig
.L zu verkaufen in der Möbel - und Bctten - Fabrik von

c Georg Beinerner ,

j * 32 Michelsberg 32 .
® Muster -Zimmer zur gcfl . Ansicht ausgestellt .

Haupt - Geschäft in vollst . Betten . 208

Frische Garn . Schellfische per Pfd . 25 Pf . ,
pa . holl . Bollhäringe per Stück 4 , 6 , 8 , 10

und 12 Pf . , per Dtzd . 45 , 70 , 90 , 110 , 130 Pf . , Sardellen 2C.
empf . Jac . Kunz , Ecke Bleich - u . Helenenstraße . 15589

Transport
frei

.
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und

15405

Unterricht |BBä |

13878

Geldverkehr W
Gapitalien M leihen gesucht .

Ueberraschend in ihren
Leistungen .

Unentbehrlich für jede
Haushaltung .

Wäschemangeln ,

Wringwas chinen ,

Plättbretter ,
s

Bügeleisen

empfiehlt in großer Auswahl i

Ein neu gebautes Haus in schönster gesunder Lage , mit

herrlicher Aussicht nach dem Rhein , nahe am Wald und den

. Kuranlagen , mit 12 großen schönen Zimmern , 5 Mansarden ,
2 Badezimmern , Wasser - und Gasleitung , schönem Obst - und

Ziergarten um das Haus , ist sehr billig zu verkaufen oder

zu vermiethen und kann sofort bezogen werden . MH . in der

Tagbl . - Exp . 12223

Ein im besten Zustande befindliches Haus mit Thorsahrt
und Hintergebäuden ( vollständige Wohnung mit Stallung ,

Remise rc . und außerdem noch 7 — 8000 Mk . frei rentirend ) ,

für jeden größeren Geschäftsbetrieb , namentlich auch für Kohlen¬

händler , Fouragehündler , Kutscher u . s . w . geeignet , Verhält¬

nisse halber preisw . zu vcrkausen . Off . unter BL SO ® an

die Tagbl .- Exp . erbeten . 14470

Hans , Wirthschaft , für 36,000 Mk . ( mit 50 Hktltr . monat¬

lichem Bierverkauf ) bei 5000 Mk . Anzahlung zu verkaufen

durch Ph . Kraft , Dotzheimerstratze 2 .

sch - Lage Wiesbadens , m . anl .
DerrjiKMfrL . UM « , Baupl . , weit unter Selbstkosten -

erhalten jederzeit Vorlagen vorzüglicher
Capitalanlagen auf dem Büreau von

Friedrichs Hyp - Agent . , Querstr . 2,1 .

preis verkäuflich . Näh . durch C . Wolff , Weilstraße 5 . 15593

In feiner Lage des südl . Stadttheils sind 3 vor einigen Jahren

solid und elegant erbaute Häuser ( ohne Hinterhäuser ) Ab -

theilung halber so billig zu verkaufen , daß 'solche , obgleich an

vorzügl . Miether ohne Kinder vermietheh . beinahe 6 °/o rentiren .

Näh . in der Tagbl .- Exp . 15577

In der Nähe der Stadt , an einer Bahnstation gelegen , ist eine

Hofraithe mit 7 Morgen prima Land mit oder ohne Ernte zu

verkaufen . Näh . Albrechtstraße 83 . 13878

Eine prachtvolle kleinere Villa im Rhein -

s »
—

v . Leonor de IWandaca de Siebrand Nero -

strasse 26 , I , b . Kochbrunnnen .

. zu verkaufen . Gefällige Offerien unter „
Tagbl .- Exp . erbeten . 14471

Landhaus mit großem Garten , 5 Min . vom Kurhaus entfernt .

Haus mit 40 Rth . Flächeninhalt , in der Nähe der Bahnhöfe .

Villa , elegant eingerichtet , mit hochfeinen Möbeln , gr . Garten ,
Pferdestall und Remise , Nähe des Kursaals . MH . bei 15179

W . May , Jahnstraße 17 .

werden geliefert , das Construiren derselben nach Maaß wird ge¬

lehrt und das Anfertigen aller Damen - Gewünder übernommen

Son J . Blohm , Nerostraße 32 . 14383

gau mit schönem Garten Preiswerth zu ver -

kaufen . Offerten unter EL H . 34 in der

Tagbl . - Exp . niederzulegen .

In einer Stadt
'

am Main ein Haus mit langjähr . Ochsen¬

metzgerei ( wöchentlich 2 Ochsen ) wegen Zurückziehung
vom Geschäft mit Metzgerei - Inventar für 26,000 Mk . mit

6000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . 204

J . Imand , Taunusstraße 10 .

nur solider Waare zu billigen

Preisen

das Haus - und Küchengeräthe -Magazru

Immobilien ? « verkaufen .

Größeres Rentenhaus , vollständige gute Familien - Existenz ,

Wegzugs halber zu verkaufen . Anzahlung nur 25 — 30 Alme .

MH . Schützenhofstraße 3 , 1 rechts . „ .
Ein neues Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für ledes

Geschäft eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und

großer Rentabilität zu verkaufen . Näh . Tagbl . - Exp . 12927

Immobilien fn bansen gesucht .

Ein reniables Haus mit Thorfahrt , großem Hof , Stallung ,

Raum für Heu , Stroh und Fourage zu kaufen gesucht .

Stallung , Heuboden rc . muß nicht dabei sein , ist aber , wenn

vorhanden , sehr angenehm , dagegen ist großer Hof Bedingung .

Offerten unter K . M . 80 an die Tagbl . - Exp . 15087

Große Burgstraße 11 .

„
Universal

"

- Wasch - Maschine

gay » El " vi «»rstrrnden werden billig ertheilüMH . in der

Keppel MMler
'
schen Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

Unterricht im Porzeliasimaleii in u . außer dem Hause

von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine Stiege

hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 3523

Xxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx

8 » E . Weitz
, » 8

A Immobilien - Agentur . x

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

unfall -Verstcherung . 3 <20

Kxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
i ei . MEIER i U
I Taunusstr . 18 . r

Eine neu gebaute , schön eingerichtete kleine Billa mit

hübschem Garten dabei , in etwas erhöhter gesunder Lage

Wiesbadens , mit freier herrlicher Aussicht (unweit des Kur¬

hauses , Theaters , Kochbrunnens und des Verkehres ) , äußerst

preiswürdig zu verkaufen . Gefl . Offerten unter „ Villa 41 "

an die Tagbl .- Exp . erbeten . 14469

Haus mit Restauration , prima Lage , mit Mobiliar zu ver¬

kaufen . Wh . bei G . Walch , Kranzplatz 4 . 14890

Ein gut gebautes , in bestem Zustande befindliches Haus mit

gangbarem Spezerei - Geschäft darin ( mit Schnaps -

Concession auf dem Hause ruhend ) Verhältnisse halber preisw .
" " ~

„ H . 70 “ an die

Deutsche Dame , lange tut Ausland , giebt gründ ! . Unterricht

in italien . u . franz . Sprache oder Ausländern deutschen

Kursus zu mäßigem Preise . Wenz , Röderallee 32 , 2 .
■"

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit . , erth .

gründ ! . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbchrstr . 51 , II . 7936

Ein Student ertheilt Privatunterricht in allen Gymnasial¬

fächern , besond . auch in Mathematik . MH . Tagbl .- Exp . 1535a

Dr . Hamilton Wilhelmsplatz . 15453
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Wohnungen .

15525

2C. , per
14119 Salon , mtz ßWWmcr , K - lTLvermiethen Taunus -

10470
14386

15500

Leere Zimmer , Mansarden

Uermiethungen MVW

Schön möbl . Zimmer zn vermiethen Gr . Burg -
straße 7 , 3 St .

in bester Lage an einen älteren Herrn mit oder ohne Pension bei
einer jungen Wittwe zu vermiethen . Off . unter 8 . 55 . 1000
an die Tagbl .- Exp .

In einer Villa sofort zu vermiethen eleganter Salon
mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer mit
Balcons , Gartenbenutznng , Bäder , mit Pension .
Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 13476

Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Bleichstraße 7 , 1 St . I .

'
14372

IQ AAA Wh auf gute Hypothek in hiesige Stadt gesucht .
10 ) Uvv # Ulu Näh . in der Tagbl . - Exp . 15404
Ein guter Restkaufschilling von 13,000 Mk . wird sofort

mit Nachlaß cedirt . Näh . in der Tagbl .- Exp . 15546
12, ( 500 Mk . , gute Hypothek , wegen Sterbefalles für jetzt oder

1 . October zu leihen gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 13738

*

Gut möbl . Zimmer
gleich od . später z . Derrn . Näh . Friedrichstr . 18 , 2 . El . l . 14727
Hübsches möbl . Zimmer sofort zu verm . Helenenstraße 5 . 13717
Ein Zimmer möblirt sofort zu verm . Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Lana -

_ gaffe 19 , 2 . Etage . - 12190
Ein möbl . Zimmer zy vermiethen Röderstraße 31 , 2 St . 13870
Möbl . Zimmer an ein Ladenmädchen zu tim . Schwalbacherstr . 53 .
Möblirtes Parterre -Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 55 . 14880

Em möbl . Zimmer ist billig zu ver -

mieLhen Steingasie 31 , 2 r . 14854
Für 40 Mark Zimmer mit Pension zu vermiethen Taunus¬

straße 34 . ) 12384
Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang mit oder

ohne Kost zu vermiethen Wellritzstraße 5 , Hth . 1 St . 14851
Möblirtes Zimmer mit vollständiger Pension findet ein Herr

in ruhigem Hause und guter Familie . Näh . in der
Tagbl . -Exp . 15365

Möbl . Mansarde zu verm . Ellenbogengasse 13 , 2 St . 15080
I . anst . Leute erh . Kost und Logis Bleichstr . 2 , Hth . 1 l .
Zwei reinl . Leute erhalten Logis Castellstraße 6 , 1 St . I . 15394
Arbeiter erh . Kost u . Logis Kl . Dotzheimerstr . 5 , 1 St . l . 14792
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , H . 15550

Taunusstraße 55 , 2 r . , ein schön möbl . Zimmer billig mit
Pension an junge anständige Mädchen , auch solche , die zur
Zeit Stelle suchen , zu vermiethen .

Walramstraße 30 , 1 . St . , möbl . Zimmer zu verm . 15505
Walramstraße 33 , 1 , möbl . Zimmer ( 1 — 2 Betten ) zu tim .
Weilstraße 18 möblirte Zimmer ( auf Wunsch mit Pension )

zu vermiethen . 15539

Wtthelmkratze 8 , Part . ,
möbl . eleg . Wohn - und Schlafzimmer sofort preiswürdig zu

vermiethen , auch einzelne Zimmer . 15836
Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 34 . 4648
Auf sofort möbl . Zimmer , Salon , Rheinstraße , Ecke der

Bahnhofstraße 1 , Part . 13797
Zwei große , freundlich möblirte Zimmer ( Wvhu -

nnd Schlafzimmer ) sind sofort preismerth zn
vermiethen Röderallee 14 , Bel - Etage . 11219

Ein a . zwei srdl . möbl . Zimmer zu vm . Nerostr . 42 , H . 11779
Gut möblirtes Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen

Friedrichstraße 18 , 2 . Et . links . 15351
Möbl . Salon , Schlafzimmer , groß , kühl , Kurlage . Kapellen¬

straße 2 b , Bel - Et . 15464

Misabethenstratze 8
ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Küche

1 . October zu vermiethen . MH . im 2 . St .
Hochstätte 33 Zimmer und Küche auf gleich oder 1 . October ,

sowie 1
.

kleines Zimmer mit Bett zu vermiethen .
Ludwigstraße 13 , I , zwei Wohnungen , Zimmer , Küche und

Keller , für 12 u . 14 Mk . per Monat zu verm . , MH . Laden .
Rheinstraße 89 , 3 . St . , 4 Zimmer und Zub . zu vermiethen .
Römerberg 33 sind 3 schöne Wohnungen zu vermiethen .

Näh . im Hinterbau . 13221
Saalgasse 5 eine hübsche Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche 2C. auf gleich oder 1 . Oct . an ruhige Leute zu vm . 15438
Schulberg 21 ist eine große Manfard - Wohnung an

ruhige Leute zu vermiethen . 13769
Schulgafse 4 eine Mansard - Wohnung und ein einzelnes

Zimmer auf 1 . October zu vermiethen . 15324
Taunusstraße 16 ist die neu hergerichtete Frontspitzwohnung

an ruhige Leute zu vermiethen . 15226
Bel - Etage zu vermiethen Louisenstraße 18 . 14690

Mti » L hin schönster Lage vor der
p Stadt , ist eine neu herge¬

richtete eleg . Wohnung , 1 . Et . , von 2 Salons , 7 Zimmern ,
Garderobe , Balcon und Veranda , Badezimmer und sonstigem
Comfort , nebst Zutritt zu dem großen Garten sofort oder später
zu vermiethen . Preis Mk . 1250 pro Jahr . MH .
in der Tagbl . - Exp . 15471

Albrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Albrechtstraße 37 a , 3 rechts , gesunde abgeschl .
Wohnung ( 340 Mk . ) , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche , Mans . , Keller ( Closet ) , zu vernnethen .

Bleichstraße 4 , Frontspitze , 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,
an ruhige Leute per 1 . October zu verm . 13344

Dotzheimerstraße 26 sind im Mittelbau abgeschlossene
Wohnungen von 4 Zimmern , Küche nebst Zubehör per 1 . Oct .
zu vermiethen .

---- *

Bahnhofstraße 20 , Bel - Etage , schön möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermiethen . 8618

Bleichstraße 11 , 1 links , schön möbl . Zimmer . 14903
Gr . Burgstraße 17 , 2 Tr . , möbl . Zimmer zu verm . 15102
Cmserstr . 19 gut möbl . Zimmer ( auch Pension ) z . vm . 15526
Kapellenstraße 27 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne

Dame zu vermiethen . 14731
Kirchgasse 2 a , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer auf

gleich zu vermiethen . 10180

R möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh<3 im Bürstenladen . 14314
Louisenstraße 14 , Seitenb . rechts Part . , möbl . Zimmer . 15143 '

Nerostraße 11 ist ein kleines möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Näh .

.
im Laden . 14970

Nerostraße 42 1 auch 2 möbl . Zimmer zu verm . 15339
Schulberg 9 , 1 St ., möbl . Zimmer zu vermiethen .

Moritzstraße 18 ein großes Helles Zimmer ( Bel - Etage ) zu
vermiethen .- 15537

Gr . Mans , zu vermiethen Schwalbacherstraße 53 .
Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen

14973 1 Kochbrunnenplatz 3 . 12376

Möblirte Molzunngen .

Mainzerstraße 24 ( Landhaus ) möbl . Wohnungen . 14335

STnilHHßßTO ßs * 9I3 II eIe9ailte nröbl . Wohnung von
HMMryllM II ) 3 - 4 Zimmern , auch einzeln , mit

oder ohne Pension , zu vermiethen . 12396
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 11586

Möblirte Zimmer .
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- Grosses Lager

ausgeftihrt . 5752

*

Regulateure von 14 Mark an .

H . Lieding , W
LG Ellenfoogengasse IG .

n Q Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem . Geschäfte repassirt
11 u . Werden . Reparaturen werden unter Garantie prompt und billig .

guten und Mm Hera - und Oamei - teuloir - llto
,

►K in Silber von 18
,

in < woM von 35 Mark an .

Um Äaum für die eintreffenden Neuheiten Zu gewinnen , verkaufe von . heute ab den

größten Theil der am Lager habenden

Tapeten
zu und unter Fabrikpreisen . Günstigste Gelegenheit für Bauunternehmer . 15364

___
Rudolph Haase

,
9 Mine Burgstraße 9 .

Geschäfts - Verlegung .

Meinen werthen Kunden und verehrter Nachbarschaft Zeige ergebenst an , oatz ich Vas in

dem Hause Metzgergasse 6 seit 45 Jahren bestehende

Glaser - GeschLft
mit dem Heutigen nach

Emserstrasse 6 i
z verlegt habe .

Indem ich bitte , das mir geschenkte Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen , zeichne

Hochachtungsvollst

Hch . Weygandtj
Glasermeister . 15240

-
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A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , IM - jetzt - IM Michelsberg 14 . 5144
■ , ----- ------- ■ ■ ■ - - ' ......... — - — . ■—*

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigenthcil : C . Rötherdt . Beide in Wiesbaden . b
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg 'fchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . | i



1 . Beilage zürn Wiesbadener Tagblatt .

«M 194 . Donnerstag , den 21 . Angnst 1890 .

Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für den Monat September werden hier im Verlag — Langgasse 27 — auswärts von unseren Neben¬

stellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders
kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das AremdenpuöttKuM *

umfassenden Leserkreises von Unübertrosfener Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .
Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächste « Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Berlag

Submissions - Ausschreiben , betr . Weinlieferung .

, Die Lieferung ausgewählter Weine für die seitens der Stadt
'
verpachtete Wirthschaft im Rathhauskeller soll gemäß Beschlusses
des Gemeinderaths auf die Dauer von 2 Jahren ( 1 . Oktober 1890

' bis 1892 ) an hiesige Weinhändler vergeben werden . Die Lieferungs¬
bedingungen können im Rathhause , Zimmer No . 25 , während der
Dienststunden eingesehen , auf Wunsch auch in Empfang genommen
werden . Die mit der Aufschrift „ Weinlieferung "

versehenen ver¬

schlossenen Offerten nebst Weinproben in 2 Flaschen ä % Liter
von jeder Sorte sind am Mittwoch , den 3 . September c. , Nach¬
mittags zwischen 2 und 5 Uhr , im Rathhause , Kellergeschoß ,
Eingang im Rathhaushofe , abzuliefern . Die Probeflaschen , ein¬
schließlich Kork , dürfen nicht mit dem Namen oder der Firma des
Lieferanten , sondern müssen mit einer anderen unterscheidenden
Bezeichnung versehen sein , welche auch in der Submissionsofferte
anzugeben ist . Von den nicht gewählten Weinproben wird je eine
Flasche den betreffenden Submittenten später zurückgegeben werden .

Wiesbaden , den 17 . August 1890 . *

_______________
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Heß .

Fourage - Lieferung .

Die Lieferung des zur Unterhaltung des städtischen Fasselviehs
in der Zeit vom 1 . Octobcr 1890 bis dahin 1891 erforderlichen
Hafers und Roggenstrohs wird Montag , den 1 . September d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , im Rathhaus , Zimmer No . 23 , öffentlich
vergeben werden . Unternehmungslustige werden zu diesem Termin

hierdurch eingeladen .
Wiesbaden , den 18 . August 1890 . *

__
■ ■ -

____________ Bürgermeister - Amt .

Antiquitäten .

Von der Reise zurückgekehrt , ist eine grosse Auswahl
von schonen , alten Goldbrokaten , sowie kunstreich
gearbeiteten Silbersachen aller Art auf Lager . 15341

_ __
G . Goldsehnlid , Neue Colonnade 2 . 3 u . 4 .

Lnfah - Einlegesohle « ,
bestes Mittel gegen Schweißfüße , empfiehlt 13186

i H . Becker , Kirchgasse 8 .

M - Me - UeWruW - KO .

Mitgliederstand : 1200 . — Sterberente 500 Mk .

Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei
Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jede gewünschte
Auskunft gern ertheilt wird . 229

Städtische SSaugewerkschule
zu IDSTEIN im TAUNUS

beginnt Vor cur sus 1 . October , Wintersemester 3 . November .
Auskunft und Programm kostenlos durch die Direction . 86

Das llbUösiö , Anfangs vorigen Monats erschienene

Meßbuch der UM MMen
für das Jahr 1890/91 , mein 31 . Jahrgang , ist in meiner
Wohnung , Geisbergstraße 7 , 1 , und in den hiesigen Buch¬
handlungen zum Preise von 5 Mark 50 Pfg . zu haben .

Meine verehelichen Subscribenten und früheren Abnehmer des
Buches , denen dasselbe bei der Expedition aus Versehen etwa
nicht zugestellt worden sein sollte , oder welche in der letzten Zeit
verreist waren , erhalten das Buch — aber nnr in meiner
Wohnung — bis zum 1 . September zum Subskriptions¬
preise von 5 Mark . Wer schriftlich um Zustellung nachsucht ,
dem wird es sofort geschickt .

Wiesbaden , am 7 . August 1890 . 264

_______
Wilhelm Joost , Standesbeamter .

Bettfedern
,

fertige Betten , sowie sämmtliche Bett - Artikel kauft man am
billigsten und reellsten im Bettfedernlager von

Michelsberg 3 , M . Singer , Michelsberg 3 .
Bettsedern von 60 Pf . an das Pfund . 11210

Schönes Halbbarock - Canape ( neu ) für 65 Mk . zu ver¬
kaufen Michelsberg 9 , 2 St . links . 15435
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! FÜR MANNER !
14536

sinnreich , und

a !!e anderen Fabrikate .Obsrtriflt an Wirksamkeit

Gesetzlich
geschützt.

1
1
1
1
1
1

Complete Schlafzimmer , Speise - u . Wohnzimmer ,
sowie alle einzelne Theile in Möbeln , Betten ,
Spiegeln re . kaust man billige reell und gut bei

W . Itevltia , Möbel - Fabrik u . Lager ,

Langgasse 10 , I .

80 . Ausl . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .

Tausende verdanken demselben ihre Wiederher¬
stellung . Zu beziehen durch das Verlags -Magazin in

Leipzig , Nenmarkt 84 , sowie durch jede Buchhandlung .

MZ ° .

।
Wien , 1 . Bezirk,Wallfischgasse 8 .

Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .
I Niederlage flir Deutschland hei meinem General -

H Vertreter B . Rosen , Berlin , ^ auerstrasse No . 22 ,
! . Etage , Ecke Taubenstrasse .

K . k . ansschL priv . elektro - metallische Platte

MGM « DZ *.

Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslande .
Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung
in Brüssel 1888 . Gold . Med . Paris 1889 . Gold . Med .

'
ragen am Körper genügt ,

um Erfolg zu erzielen . 12390

Sensationelle Erfindung !
gegen Sehwächezustände .

_BB _ __ B O

Bei Baarzahlung Z °/o Rabatt .
Bei Abnahme von 3 Fuhren 2 °

,o Sconto .
Ganze Waggonladungcn zu Zechenpreisen .

Holz - mrd Kohlen - HaME ,

Nervstraße L ? .

„ ES , 1000 „ „ „ ..... 25

gew . mcl . sts Nuß III , 1/s StnrLe . . . . 24

Ofen - und Herdköhlen , 50 — 60 °/o Stücke . 22

Nizza 1890 . Diplomirt von der Societö de Medecine

de France und der Societe d ’
Hygiene Publigue de Paris .

Or . Borsodi ’s k . k . priv . elektro - metallische Platte ,
erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in¬

dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu
belebt . — Die Vorrichtung ist höchst
das blosse unbemerkbare Ti

Als Spezialität
zur Wäsche von Normal - Tricot - Unterzeugen etc .

empfehle bestens meine vorzügliche 11006

WoIIwas © Ba ® eMe in Stücken ä 25 u . 85 Pf .

Adalbert Gärtner ,
nur 13 Marktstrasse 13 .

© b * m ga Ei i ® => IP & ess st d e O i\
anerkannt bestes Mittel zur Pfloge und Förderung des Haar -
und Bartwuchses . Ueberraschend schneller Erfolg tausendfach M

bewährt . Elegante Flacons ä 1 Mk.
H. Gutbier ’e Kosmetische Officln, Berlin SW., Bernburgerstr .6 .
Ächt zu hab . in allen mit Plakat belegt . Geschäften .

1 Tisch mit gedrehten Füßen Mk . 8 .50 ,
1 einthür . Kleiderschrank mit gestoch . Aussatz Mk . 21 .-—-

,
1 Waschschränkchen mit marmorirter Platte Mk . 19 .—

1 Ovaltisch mit gefraister Platte Mk . 12 .50
2C. re .

liefert unter Garantie

die Möbel - Fabrik von © ttstadt Comp . ,
Kostheim bei Mainz . 10359

Ruhrkohlen la Qualität
offerire bis auf Weiteres zu nachfolgenden Preisen :

Nuß I , 1000 Ko . , doppelt gesiebt ..... 26 Mk ./

la emaillirte Blechwaar & n jeder Art
x größte Auswahl , billigste Preise ,

empfiehlt 14377

Wilhelm Schwalbacherstraße 3 .

( Bei Lieferung ganzer Küchen - Einrichtungen Extra -Rabatt .)

Aecht zu h . in Wiesbaden b . Hrn . Fr . Tümmel , Gr . Burgstr . 5

Em wahrer Schatz
| für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das

I berühmte Werk :

W > äs ®

40 — 50 °
/o „ 21

Mefeel .

stanzösische Bettstelle Mk . 13 .50 ,
Küchenschrank mit Glasaufsatz Mk . 19 .50 ,
einthür . Kleiderschrank Mk . 17 . 50 ,
zweithür . „ „ 25 .— ,
Kommode Mk . 16 .— ,
Nachttisch mit Kröpf Mk . 6 .50 ,

Aecht persisches Jnseetenprrlver ,

Fliegenleiw und Fliegerrpapier
empfiehlt 13578

MÄ . Weygamdt , Kirchgasse 18 .

Feinstes ParMt - Boden - Wachs
,

weiß und gelb ,

StahlspiiNe .

Leinöl , Leinöl - Firmtz ,

streichfertige FWodeu - Farbe ,

unübertroffen an Dauerhaftigkeit , Trockerrkraft und

Härte , in allen Mancen vorräthig .

Dresbeuer Fußbodeulack
zu Fabrikpreisen . .

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhaften
Futzboden -Anstrich bereitwilligst ertheilt .

Mels . Ta ’ esmE ® ,
Droguen - und Farbwaaren -Handlung ,

3a Goldgasse 2a . 5848
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15462Verkauf von */i und i/a Flaschen .

Niederlagen in Wiesbaden bei :
rrant ,

14369

13247Neue Kartoffeln zu haben Moritzstraße 29 .

Feine Weinessige , Essig - Essen ® ,
Gewürze * Erwchtbraisatweijae ,
Ame , Bum , Cognac ,
Stecker in allen Sorten ,
flüssigen FraeMzmeker

zum Einmachen und Ansetzen empfiehlt

C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Joan Haut ) , Mühlgaffe 13 .
Th . HendricK , Dambachthal 1 .
F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Neroftraße 26 .
6 . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
theod . Leber , Saalgasse 2 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecked . Bleich - u . Hellmundstr .
H . 1 Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Nrederlag !

Äug . Engel , Kgl . Höflich
Taunusstraße 4 .

Ciüwkacher GrpsrL !
Gehaltvollstes bayerisches Bier . Dasselbe wird wegen |

seines großen Nährwerthes von ärztlichen Autoritäten

auf ' s Wärmste empfohlen .

Ausschank im

® <e & tsMMea3at
31 Kirchgasse 31 .

Gartenlokal .

15000

Hochachtungsvoll

• Stola . IPaff .

A . Iwte Wwe . ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . 2t ,

Dampf - Kaffeebrennereien , Bonn und Berlin .

Hiermit erlaube mir , meine neu hergerichtete Restau¬
ration in empfehlende Erinnerung Zu bringen . Besonders mache

auf einen vorzüglichen Mittagstisch zu 50 , 80 Pf . und

höher aufmerksam ( auch über die Straße ) , sowie feinste Export -

und Lagerbiere , reine Weine , kalte und warme

Speisen Zu jeder Tageszeit .

Mich bestens empfehlend , zeichne

F . Strasburger ,

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

A . 8vh !rg,Kgl . Hofl . ,Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Heb . Birck , Adelhaidstr .
Taunus - Drogerie , W . Brettle ,

Taunusstraße 39 .

Bürgener & Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
W . Cron , Ecke der Röderallee

und Stiftstraße .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
P . Enders , Michelsberg 32 .

^Bratwürste am West
täglich von 3 Uhr ab :

Restauration WaLdLust - 21 Mterßr . 21 ,

nächst den Schützenhallen , 3 Min . von der Beau - Site .

r ” ........... c — j ....... r
*)

Albrechtstratze 23 (nahe der Adolphsallee ) .

la Qual , a Mk . 2 .— , Ila Qual , a M . 1 .90 , Haushalt¬
kaffee ä Mk . 1 .80 , Wiener Mischung ä Mk . 1 .70 das Pfund ,

ist die beste und reellste Marke ,
1 in Deutschland em meisten verbreitet . 192

Grabenstraße Pfälzer Hof , T *

Prima Lagerbier von Ser

Brauerei - Gesellschaft Wisshadeu ,

Rens saure Gurken
( Salzgurken ) ,

hochfein im Geschmack ,
per

i '
i Anker Mk . 10 .- ,

„ Va do . „ 5 .50

intl . Faß ab hier offerirt per Nachnahme

Quedlinburg a/Harz . (Mag . a . 2067 ) 11

NMzeftöstu , KWchM n ) KGeiledshm ,

sowie Pflück - NUd Zuckererhseu
und alle anderen Getuüse empfiehlt

D . Fischer , Kunst - und Handelsgärtner ,
Zahnstr -che Z . 15466

Restauration Göbel
,

ftTL
( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmes

Krühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reine Werne ,

gutes Bier , sowie selbstgekelterten Apfelwein . 11862

„ Rasiauer Hof "
,

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Kirche und Weine

aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flaschen

und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Betten

und Aussicht auf die Rheintandschafl , deutsche historische Wein¬

stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer
Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,

empfiehlt auf
' s Beste Die Besitzerin : 8281

Joseph Winter , Wittwe .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kruder , Frauen ,
Reeonvalescenten , alte Leute rc . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per i/i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per i/i Flgsche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Nr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Birnen per Kpf . 40 Pf . z . h . Schwalbacherstr . 4 , 2 Tr . 15557

Mes Mm - Aftl - Oel
,

vorzüglich im Geschmack ,

per Liter W Psg . , bei 5 Liter 85 Pfg . ,
nur allein bei 13331

Drognen - Handlung , 2 a Gold gaffe Sa .
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Ideal der Elaasfranen . Wj
Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer etc . ist das sich durch Einfachheit , Reinlichkeit

und rascheste Wirkung auszeichnende

Patent ®>Glanz - P &3tzaP & alver
von Doctor B . Landmann , Frankfurt a . M .

Preis in Packeten zu 10 und 20 Pfg .

Verkaufsstellen in Wiesbaden :

Langgasse 3 . I F . B . Kaunsehild , Rheinstr . 17 . I Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 . I Diez & Friedrich , Wilhelmstr . 98 . I E . Moebus , Taunusstrasse 25 .
H . J . Viehoever , Marktstrasse 23 . | Willy Graefe , Langgasse 50 . | E . Strasburger , Kirchgasse 12 , etc .

Bitte an Stelle der Putzpomade meine Präparate zu probiren und werden sich sofort von den Vortheilen selbst
überzeugen . Man verlange in Material - , Colonial - oder Spezereiwaaren -Handlungen ausdrücklich :

MessincpPutz - Pulver von Doctor Landmann oder
Silber - Putz - Pulver von Doctor Landmann ,

weil sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte . 14425

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel66 ,

Taunusstrasse 27 .
Täglich :

Große Borstellung .

Auftreten von 7 Damen und 3 Herren .

Anfang präeis VzS Uhr .
Entree 50 Pf . Reservirter Platz 1 Mr .

Sonntag :

Zmri Vorstellungen .

Anfang 4 und i/ - 8 Uhr . ■ 15375

W .
'
Beraidt .

Z

1
X

e , mit und ohne Gummireifen , zu ver¬
kaufen und zu vermiethen . 14700

S >« ' ■

Eine Federrolle (Patent -Achse ) , mehrere gut erhalt . Klystier¬
spritzen , ein zweiräderiger Handkarren , ein Butterfaß billig zu
verkaufen . K . Fischer , Oranienstraße 25 . 15463

Daselbst ist eine Bohnenschneidmaschine zu verleihen .

Neu .

I
’ ilkiit -

Sdniee - Schläger.

Unübertroffen in Leistung .

Binnen einer Minute erzielt man damit
festen Schnee resp . Schaum .

In allen Größen für 1 — 30 Eier vor -
räthig , empfiehlt das 15141

Harrs - u - Kiichengeräthe - Magazin

Franz Flössner
,

Eroste Burgstraste 11 .

Fahrräder
aller Gattungen der Fabriken :
Heinrich Kleyer , Frankfurt ,
Seidel & Naumann , Dresden ,
Coventry Maschinist ’

s Co .
und Singer Co . , Coventry ,

| empfiehlt das Beloeiped - Depot von
I Schulgasse 4 , Hugo Grün , Schulgasse 4 .

| Eigene Reparatur - Werkstätte , Lager in Roh - u . Zubehörteilen .
Käufern Unterricht gratis . 11089 9

tEMaMaMMEaaHflaaaMMgg ^ ^

Nähmaschinen
aller Systeme ,

ans den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungen empfehle bestens ,

Ratenzahlung .

Langjährige Garantie . - MM

® . dm Fais
, Mechaniker ,

Kirchgasse 8 . 14361
Ergene Reparatur -Werkstätte . __

Eine prachtvolle rothe Rips - Garnitnr , Sopha und
12 Stuhle , billig zu verkaufen Schützenhofstraße 3 , 1 r .

8E » v
'

■ '

1
iaS

■M
MW
W «

W
<

ÄV



R » . 1Ö < Grpe - rLron : Zanggafst 27 . Seite 13

Orffentliche Uerstsigerung .

Heute
Donnerstag , den 21 . c . , Morgens 9 /̂s und Nach¬
mittags 2 Vs Uhr anfangend , versteigere ich in meinem

Auctionslokale

MF * 8 Manergasse 8 - NS
folgende von Herrschaften , Geschäftsinhabern und Nachlässen über¬

gebene Sachen , als :

Eine hochelegante Schlafzimmer - Einrichtung , eine

gelbseidene gestickte Salon - Garnitur in Palisander¬
holz , mehrere Salon - Garnituren mit Plüsch - , Rips -

und Fantasiebezug , einzelne Sopha ' s , Divan ' s und

Chaise - longues , Polstersessel , 1 Mahag . - Büffet ,
2 Mahag . - Eckschränke , 1 zweithür . Nußb . - Kleider -

schrank , 1 Secretär , 2 Waschkommoden mit Marmor¬

platten , mehrere Nachttische mit und ohne Marmor ,
Kommoden , Consolen , runde , halbrunde , ovale ,
viereckige und Klapp - Tische , 1 Mahag . - Schreibtisch ,
6 Mah . -Rohrstühle , 3 vollst . Betten , einz . Bettstellen ,
Sprungrahmen , Matratzen , Bettzeug , ein Schreib¬
pult , Salon - und andere Spiegel , mit und ohne
Trümeaux , eine Laden - Einrichtung ( für ein Kurz -

waaren - Geschäft passend ) , große für Baleon ' s , auch
Gärtner passende Fenster , ei » Schneppkarren , eine

Zimmerdouche , Bilder , Oelgemälde , Uhren , Teppiche ,
worunter große Smyrna und Axminster , Läufer , Tisch¬
decken , Möbelstoffe , Hänge - , Zug - und Stehlampen ,
Roth - und Weißwein , Heidelbeerwein , Malaga ,
Rum , Cognac , Cigarren , Cigaretten , Meerschaum¬
spitzen und Pfeifen , Germania - Schuhe , vier Kasten
mit Mineralien , zwei Nähmaschinen , Glas , Por¬
zellan , ein Champagnerkühler , zwei Trümeaux mit

Marmorplatten , eine Staffelei u . dergl . m „

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation ,
und können sämmtliche Sachen vorher besichtigt
werden . 344

Willi . IKlotz . Auctionator u . Taxator .

WM - MMu
des

„ Wresbaöener
zu 10 Mennig das Stück zu haben

im Verlag , Langgasse 2 ? .

JJ ^ * Wiederverkäufe ! erhalten Wabatt . " & Q

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬
halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . , Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie nian aus seinem Garten die höchsten Erträge
krzielt und , das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil¬
dungen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
k Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probcnummcr durch die -
« önigl . Hofbuchdruckerci Trowitzseh & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . §

Wichtig : Buch a [ ßjtß3 , . fitk - 1 Mk . - Marken
Wo z . v . ober z . w .

d . Kindersegen .

____ ___________
Literatur - Bürcau Dr . 28 Gotha .

la Frühkartoffeln per Kumpf 24 Pfg . empfiehlt 15255
W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Allgemeine Renten - Anstalt
ZU Stuttgart .

Versicherungs - Gesellschaft auf volle Gegenseitigkeit ,
unter Aufsicht der K . Staatsregierung .

Lebens -
, Renten - u . Capital - Versicherung .

Gesammtvermögen Ende 1889 : Mark 65,222,338 ,
darunter außer den Prämienreserven noch über 4 \ 2 Millionen

Extrareserven .

Bersicherungsbeftand : 38,624 Policen über
Mk . '48,763,246 versichertes Capital und Mk . 1,497,990

versicherte Rente .
Niedere Prämiensätze . Hohe Rentenbezüge .

Aller Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern
der Anstalt zu gut . '

Lebensversicherung . ,

W * Dividenden - Gennß schon nach 3 Jahren ,
Dividende zur Zeit 28 °/o der Prämie .

Prämiensätze für einfache Todesfallversicherung :
Lebensalter beim Eintritt : 20 | 25 | 30 | 35 Jahre .

Jahresprämie für je
Mk . 1000 Vers .- Summe Mk . 17 . 50 . 119 .60 . | 22 .60 . 1 26 . 60 .

bei 28 °/o Dividende

nach 3 Jahren nur noch „ 12 .60 . 114 . 11 . 116 .27 . 119 . 15 .
Abgekürzte , bei Erreichung eines bestimmten Lebens¬
alters oder im Falle früheren Todes zahlbare Ver¬
sicherung ebenfalls zu billigsten Prämiensätzen . Auf
Wunsch Versicherung auch gegen Kriegsgefahr . Be¬
lehnung der Policen nach Maßgabe des Deckungscapitals .
Das Einstellen der Prämienzahlung hat nicht den Verlust der Ein¬
lagen , sondern entsprechende Verminderung der Versicherungssumme
zur Folge , sofern nur das Deckungseapital zu einem pramienfreien

Versicherungsbetrag von mindestens 200 Mk . ausreicht .
Prompte Auszahlung der Versicherungssummen

sofort nach Fälligkeit .
Nähere Auskunft , Prospeete und Antragsformulare kostenfrei bei

dem Hauptageuten in ( Stg . 120/6 ) 9

Wiesbaden : J . Zingrel .

Große Burgstraße 13 .

Visitkarten
, Einladungskarten ,

Verlobung« - und Vermählungs - Anzeigen ,
Trauer - Anzeigen , Prospeete , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art
werden elegant und billig angefertigt in

Carl ScluiEgßliserger
’

s ttMerei
,

20 Kirchgasse 20 . 758

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel .
J . Kantorowicz , Berlin X . , 28 Arkonaplatz .

__________________ Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

z Gut erhaltene Bettstelle , Sprungrahme und Roübaar -
- Matratze zu verkaufen Louisenstraße 14 , Seitenb . rechts 1 Tr .
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Taunus - Hotel :Pfälzer Hof

Grüner Wald :

Fr .,Honnef .

Halle .

Rotterdam .

Smalpace m . Fr .
Wood , Rent . m . Farn .

Hotel Rheinfels

Spach .
Central - Hotel :

Hotel Victoria :

Römerbad : Richmondj

m . Tocht .

Pautaleoni , Fr . m . Bed .

Einhörn :

Eisenbahn - Hotel :

Milwaukee .Pabst , 2 Frl .

Schlieben .

Scbildmann , Kfm . Russland .

Flohr ’s Privat - Hotel :
Hotel Vogel :

Yokohama .Hake m . Fr .

England .
Utrecht .
London .
London .

Cleve .
Cleve .

Amsterdam .
Washington .

Carden
Smith .
Woods

Potsdam .
Bromberg .
Stockholm . Warschau .

London .

Richmond .
Richmond .

Amsterdam .
Rotterdam .
Rotterdam .
New -York .

Leipzig .
Werden .

Berlin .
Sumatra .

Baden .

Elberfeld .
Dresden .
Dresden .

Haore .
Arnheim .

•. Holland ,
Brüssel .

Coster , Rent .
Billing , Rent .
Eberly , Frl .

Quedlinburg .
München .
München .

Süd -Afrika .

Schwester .
Kalkmann , Kfm .

Lemp .
Freisa .

Dauborn .
Linderhöhn .

Lindenthal .
Darmstadt .
Darmstadt .

Nürnberg .
Dauborn .

Schmitt m . Fr .
Lobe m . Fr .
Schenke .

Fitsch .
Bredemann .

Kratsch m . Fr .
Lass m . Fr .

Rom .
London .

Paris .
London .
London .
London .

Graeve m . Fr .
Freund .
Grohe .

m . Fr .
Cölnischer

Veit Bauch , Stud .
Phillipp , Kfm .
Cohn , Stud .
Schildknecht m .

Schwester .
Bachert .
Berthold , Kfm .
Schneider , Kfm .

Wien .
Freiburg .

Godesberg .

Frankfurt .
Warburg .

Zweibrücken .

New -York .
Husum .

Schmits sen .
v . Humbracht m . Fr .
v . Humbracht , Baron .
Haas m . Farn .
van der Dursen m . Fr .
van der Dursen , Dr . jur .

Köln .
Marburg .

Köln .
Hager .

Köln .

Barmen .
Hildesheim .
Hildesheim .
Hildesheim .
St . Wendel .

Limburg .
Neunkirchen .

Connewitz .
Berlin .

Hof :
Greifswald .
Greifswald .
Naumburg .

Cassel .
Mannheim .

Cassel .
Düsseldorf .
Düsseldorf .
Heidelberg .

Rotterdam .
Berlin .

Köln .
Köln .
Köln .

Mutter u .
Brüssel .

Frankfurt .
Buchholz .

Barmen .
Werder .

. Eisleben .
Offstein .

Pforzheim .
Bodenbach .

Berlin .
England .

Giessen .
Issum .

Philadelphia .
Dresden .

Dresden .
Gotha .

Diez .
Köln .

Mannheim .
Gladbach .

Stettin .
Ludwigsburg .

Nimpsch .
Aachen .

Schiltigheim .

Wassmann .

Hotel Prince
de Rodrewitsch .
Laurent m . Fr .
Gösser .
Gleichen .

Wagner .
Berg , Kfm .

Newport .
Sheffield .

Clodius m . Fr .
Fischer , Dr .
Stenzel , Rent . m . Fr .
von Morstein m . Fr .
Bergenstaff m . Farn .

London .
Köln .

Petersburg .

Stahremberg m . Prinzessin T .
Wien .

Brittain , Fr .
v . Muyden m . Fr .

Plessenberg m . Fr .
Hotel „ Zum

Hesse m Fr .

JUUU1gcuiö ,
Imensch , Rent .
Freyborg , Rent .
Schröder m . Fr .

Kaiserslautern .
Köln .

Kirberg .
Leipzig .

Amsterdam .
Rotterdam .

Wirir m . Fr .
Freiter .
Beyfus m . Fr .

Honnenhof :

Jane .
de Festere m . Fr .
Graf von Bylandt .
v . Bylandt , Fr . Gräfin .

Zwei Böcke :

Stettin .
Berlin .

Würzburg .

Hahn “ :
Horstmar .

Geitner , Inspect .
Voss , Rent ., Dr .

Alleesaal
Hasskarl , Fr . Dr .
Sikkens , Frl .

Bären :

of Wales :
Russland .

Belgien .
Belgien .

Hamburg .

Kette :
Essenheim .
Essenheim .

Kreuz :
Düsseldorf .

Hechtsheim .
Hohenfelde .

Schweinfurt .
Krone :

Warschau .

Belle vue :
Benn , Esqu . m . Farn . Bradford .

Hotel Block :

Kahn , Rent . m . Fr .
Deter m . Fr .
Schnell , Frl .
Baumann , Frl .
Wolhuter , Rent .

Engel :

Kunig , Fr . Rent .
Meckel m . Fr .
Löfvander m . Fr .

Luft , Frl .
Hülsmann m . Fr .
Nolen , Schulrath .
Nolen , Dr . med .

Rotterdam .
Hilden .
Cassel .

Elberfeld .
Köln .

Glatz m . Farn .
Europäischer

v . Schmiterlörs , Frl .
Bodin , Frl .
Rosenthal m . Farn .

Rhein - Hotel & Dependance :
Karo , Rent . m . Fr . Washington .
Bullmore m . Fr . Cornwall .

Adler :
Hof , Justizrath m . Fr .
Deizs , Gutsbes .
Lichtenfels , Kfm .
Schrödlein , Kfm . 1
Heymansohn , Kfm .
Händler m . Farn .
Hess .

Lepper , Kfm .
Hanrös , Kfm .
Ridley m . Fr .

Amsterdam .
New -York .

Ross :
Erfurt .
Erfurt .

Pleiters .

Jaeger .
Gussmann m . Farn .
Link m . Fr .
Brunig , Lieut .
Huth , Kfm .
Bachmann . Kfm .
Schmidt , Kfm .
Fusser .
Hering m . Farn .
Leonard .

Eyre Coote .
Berger m . Fr .
Edward .
Edward , Frl .
Taylor .
Swringer m . Fr .
Garrison .

Goldenes

Hooftmann , Lehrer .
Drechsler .
Moeller , Kfm . m . Fr .
Schmidt , Agent .
Schütze , Ingenieur .

Villa Luise ;
Schmitz , Fr .
Weber . Frl .
Sartorius , Fr . m . Tocht .

Park -Villa :
Veniagewitch m . Fr .

Stieg , Kfm .
Teleky , Dr . med .
Meinhold , Revisor .

Preussner , Kfm .
Westenius m . Fr .
Westenius , 2 Kflte .
Westenius , 2 Frl .
Paque , Frl .
Stemberger , Kfm .
Dudenhoff m . fr .

v . Spitz , Oificier .
Guggenheimer , Kfm .
Hankel , Frl .
Brüll , Kfm .
Brüll , Kfm . m . Farn .
Gartner , Kfm .

Wallenstein , Kfm .
Hespefs , Dr .
Natanson , Dr . med .
Eulenstein , Rent .

Gyesem , Kfm .
Bär , Director .
Bühring , Kfm .
Nöll , Kfm .
Nauck , Baurath .
Povel , Kfm .

| Povel , Kfm .

Hamburg .
Paris .

Chicago .
Chicago .
Buffalo .
Buffalo .

Hof :
Paris .

Königsberg .
Bremen .

Berlin .
Hannover .

Zum Erbprinz :
Bocher . Coblenz .
Loch .
Ilallenbach .
Lammai .
Wjest .
Kranz .
Ernst ,
llaspert , Stud .
Behle , Stud .
Kornfeld , Stud .
Krauskopf .
Hatzfeld .

Westphal .
Mathies , Assessor .
Männling , Rent .

Rose :

Heinsberg .
Rheydt .
Rheydt .

Düsseldorf .

Hamburger Hof :
Lorentz en , Fr . m . T . Petersburg .

Vier Jahreszeiten :

Hotel Weins :
Dünkelberg , Prof . Dr . Bonn .
Harff m . Fr . Biedenkopf .
von den Trisch m . Fr . Düsseldorf .

Werner , Dr . m . Fr .
Maier , Inspector .
Stahl .
Schmitz , Secretär .
Bantersehn m . Fr .
Schlotter , Inspector .
Schlotter , 2 Frl .
Harwitz , Kfm . m . 8 .

Stern , Fr .
Wolf , Fr .

Goldenes
Kalesch m . Farn .
Schönhardt .
Dobberitz .
Kirchner m . Fr .

Goldene

Englischer Hof :
New -York .

Meyersobn , Fr .
Nassauer Hof :

Lang , Fr .
Hotel „Deutsches Reich “ :

— ■ - • — Frankfurt .

de Haas , Rent . m . Farn . Arnheim .
Blair , Frl . Rent .
Blair , Fr . Rent .

Grosse Burgstrasse 8 :
Voerster , Rent . Düsseldorf .
Reusch , Fr . m . Tocht Köln .

Parkstrasse 12 :

Goff , Professor .
Dop , Dr . med . m . Fr . Amsterdam .
Lepell , Frl . Amsterdam .
Weyer , Landg .-Rath . Strassburg .
Ihre Durchlaucht Fürstin Marie

Ingekowmne Freancle .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 20 . August .)

Crocius , Notar m . Fr . Luxemburg .
Meyer m . Fr . Stadthayn .
Smalpace m . Fr . London .
Wood , Rent . m . Fam . London .

London .

Hansen , Kfm .
Hofmann , Ob .-Amtsr . Lichtenfels .

Berlin .

Roth , Lieut . m . Fr . Saarbrücken .
Mawson m . Fr .

Coblenz .
Coblenz .
Coblenz .
Coblenz .
Coblenz .

Jena .
Hamm .

Bielefeld .
Bielefeld .

Dillenburg .
Dillenburg .

Elberfeld .
Frankfurt .

Berlin .

de Haan m . Fr . Utrecht .
Gross m . Fam . u . Bed . Amerika .

Hotel du Pare :

Weydekamp m . Fam . Iserlohn ,
v . Schüller m . Tocht . Copenhagen .
Braun , Maler m . Fr . Hamburg .
Davis . Boston .

Pariser Hof :
Schmolier , Kfm . Berlin .
Süss . Lampertheim .
Seyb , Fr . m . Sohn . St . Ingbert .

In Privathäusern :

Pension Internationale :
von Hexkull m . Bed . Reval .
Epton , Frl . Lincoln .
Epton , Frl Lincoln .
Foy . London .
Evorington . Norfolk .

Villa Albion :
Herzfeld , Fr . m . Tocht . Amerika ,
Schmidt . New -York .

Villa Germania :

Dietz , Kfm .
Legal m . 3 Frl .
Schultze m . Fr . Hellingshausen .

Habes , Rent . m . Fam . New -York .
Hotel du Hord :

Saalgasse 36 : ,
1

Camina , Kfm . Neustettin .
Uhdi , Lehrer . Eisleben .

Oppenheimer , Fr . m . K . Berlin

Weisser Schwan :
Ehleben , Kfm . Tilsit .

Spiegel ;
Kaiser , Fr . Gaualgesheim .
Pitzmann m . Fr . Berlin .
Wichmann , Amtsger .-Rath . Hagen .

Tannhäuser :

van Uyber , Kfm . Antwerpen .
Reus m . Fam . Amsterdam .
Walzberger m . Fam . Stettin .
Windeck , Kfm . Köln .
Bourgeois , Kfm . m . Fam . Köln .

' Hannover .

Simon , Kfm .
Ilsiger , Fr . m . Tocht .
v . D unburg , Rent .
v . Rupenhausen , Gutsb .
Weyler , Fr . Rent . Heinsberj
Weiler , Frl . Rent .
Stein , Frl . Rent .
Stummel .

Louredi , Direct . Holstein .
Mielke m . Fr . Siegburg .
Stilbach , Fr . m . Tocht . Dresden .
Schwab , Fr . m . Schwest . Nancy .

Buenos -Aires .

Richartz , Kfm . Köln .
Gerth . Kfm . Rom .
Eibach , Kfm . Alzey .
Gerlacb , Landg .-Rath . Dortmund .
Daub , Fr . m . Tocht . Siegen .
Josuweck , Kfm . Köln .
Achenbach , Kfm . Siegen .
Weissenbach , Dr . med . m - Fr . u .

Hessbach .

Teppin .
Leyel , Dr . med . m . Fr . Neudech .
Kanschyn , Rent . Brüssel .
Coozemann , Rent . Brüssel .
Haschke , Director m . Fr . Köln .
Hagedroom m . Fr . Amsterdam .
Becker , Oberstlieutenant . Spandau .
Münz , Kfm . Bonn .
Heinen , Kfm . Köln .
Alms , Frl . Rent . Neubrandenburg .
Hahn , Frl . Rent . Mecklenburg .*" " ~ Paderborn .

Gossmann , Kfm . m . Fr .
Müller , Kim .
Jowen . Philadelphia .
Färber , Kfm . m . Fr . Zeitz .
" Lübeck .

Spender , Dr . med . m . Fr . Halt .
Ehering , Frl . Magdeburg .
Dummer , Fbkb . m . Fr . Apolda .
Oppenheimer , Fr . Würzburg .
Rosenberg . New - York ,
’ ension „ Hotel Kaiserbad “ :

de Syioers m . Fr . London .
Müller , Fbkb . Altenburg ,
Beiles , Fr . m . Tocht . Warschau .

Goldene
"

Scheiger m . Fr .
Bergmann , Frl .
Weil .

Schützenhof :

Suche , Kfm .
Wink , Kfm . m . Schwest . Chicago .
Bocks , Kfm . Elberfeld .
Tschiersch m . Fr . Dortmund .
Heinrich , Pfarr . m . Fr . Obristfeld .
Haupt , Fr . Hauptm . Magdeburg .
Stieg . Kfm . Leer .
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Meine große Auswahl in

MM - - ächten Schweizer Stickereien
für Leib - uud Bettwäsche ,

gestickten Damen - und Kinder - Kleidern in weiß , creme und farbig halte ich zu sehr vortheilhaften Preisen bestens

empfohlen . (F . a . 168/2 ) 8

K . Selral ^ 9 Nene Colonnade 32 — 33 in Wiesbaden .

Filiale in Kad Schwall »ach > Trinkhalle , Laden No . 3 , vom 15 . Mai bis 1 . October geöffnet .

' -------- a.. ..■'.■■■.■'■tfsg .’g’- □> ==■**!■■■ ■L.'Ll’LlIJ..?.- *—T . ■- -JJge .1-irji -1?!” ! 114 .' ' ' VSSSSSS

( 38 . Forts .)

Gelrebt und Verlorett .

Roman von M . G . Mraddon .

„ Sie ist über alle Beschreibung liebenswerth ; sie ist ein
Weib wie kein anderes ; und ich thue recht daran , sie grenzenlos
zu lieben,

"
dachte der Doctor , als er nach einem Abend in

Westend nach Wimpole - Street zurück ritt . Dort verbrachte er alle

seine Abende , gerade wie er es in Kensington - Gore gethan hatte ,
und er ritt hin und her , ritt in später , sternleercr Nacht in die
Stadt zurück , wenn die Fluchley - Road so still wie die wilden

Schafweiden in Queensland war .
Eines Tages wachte Mr . Chamney den Vorschlag , daß Flora

Reitstunde nehmen sollte . Ihr bleiches , kränkliches Aussehen be¬

unruhigte ihn . Sie lächelte ihm entgegen , aber ihr Lächeln war
muthlos . Vielleicht würde es gut für sie sein , die hübschen , länd¬

lichen Straßen und Zaungünge zwischen Westend und Edgware
entlang zu galoppircn . Der Doctor war gleich bereit und erbot

sich , ein gutes Miethpferd zu beschaffen , das eben so leicht wie ein

Rassepferd galoppire und keine der fehlerhaften Neigungen des

Pferdegeschlechts haben sollte . Mark bestand darauf , bei der Aus¬

wahl mitsprechen zu dürfen , und die beiden Männer trafen sich
eines Morgens in der City und musterten verschiedene Thiere , bis

ihre Wahl auf eine wohlgenährte braune Stute von sanfter Ge -

müthsart fiel .
Flora war dankbar und versuchte , heiter zu erscheinen . Viel¬

leicht war dies ein lebendes , liebendes Wesen , dessen dunkle , große
Augen sie freundlich anblickten und dessen Sammt - Nüstern unter

ihrer liebkosenden Berührung zu zittern schienen — das klügste
Geschenk , das ihr Vater ihr machen konnte . Ihr Gang wurde

leichter , wenn sie hin und her zu Titania ' s Stall lief — die kuh¬
artige Stute war Titania getauft worden ; die weite Landschaft ,
die frische , klare Luft flößten ihr neues Leben ein und gaben
ihren bleichen Wangen eine schwache Gluth und ihren blassen
Lippen einen Hauch der rosigen Farbe von ehedem .

Flora hatte die edle Reitkunst schon vor längerer Zeit mit
einem gewühlten Kreise junger Damen in einer Reitschule von

Nottinghill während ihrer Schulzeit bei Miß Mayduke gelernt ; sie
verstand , zierlich zu galoppiren und selbst über eine niedrige
Schranke zu setzen . Unter des Doctors Leitung gewann sie völlige
Herrschaft über die sanfte Titania und fürchtete sich auch bald

nicht mehr vor den Omnibusen und Wagen , die auf sie zukamen .
So freundlich der Doctor war , vermied Flora es dennoch ,

allein mit ihm zu reiten . Sie fürchtete stets eine Wiederholung
des Auftritts im Kirchhofe von Tadmor , wenn man sie Beide
allein ließ . Wenn der Doctor einen Nachmittag zum Ausreiten

vorschlug , so bewerkstelligte sie cs stets , daß ihr Vater sie begleitete ,
oder sie ritt früh Morgens unter dem Schutze des Grooms aus .
Ihre Gesundheit kräftigte sich zusehends ; während sie ländliche
Spazierritte machte , studirte , ihrem Vater laut vorlas , seine ge¬
ringsten Wünsche ihm an den Augen ablas und das Hauswesen
besorgte , hatte Flora wenig Zeit , ihrem geheimen Kummer Nahrung
zu geben . Der göttliche Balsam der Vergessenheit ward ihr in
etwas Theil . Ihr Kummer erwachte mitunter und quälte ihr
sanftes Herz , aber er war von kurzer Dauer .

„ Ich habe meinen Vater,
" sagte sie zu sich selbst ; „ ich muß

glücklich jein .
" Und Hand in Hand mit diesem Gedanken ging die

Hoffnung , daß ihr Vater ihr noch lange Jahre erhalten bleiben

würde . Sie hatte so viel verloren , daß der Himmel ihr diesen
Ueberrest des Glückes lassen mußte .

Die ersten kalten October - Winde waren das Zeichen für
einen neuen Wechsel des Aufenthalts . So angenehm Westend -

Cottage auch war , mußte Dr . Ollivant doch zum Aufbruche rathen .
Mr . Chamney sollte den Winter in einem milderen Klima zu¬
bringen . Pinemouth in Hampshire würde ihm vortrefflich bekommen .
Der Doctor hütete sich , einen Badeort in Devonshire zu nennen .
Es wurde bestimmt , daß man am Zwanzigsten nach Pinemouth
abreisen würde , nachdem der Doctor - sich bereit erklärt hatte , eine

Wohnung zu besorgen und Alles vorzubereiten .

„ Ich werde meine Abende schmerzlich vermissen, " sagte er ,

„ und meine Schülerin auch . "

„ Du kommst
' mal zu uns herüber,

" schlug Mark vor . „ Mit¬
unter vielleicht des Sonntags auf ein paar Stunden . Das würde

sich sicher lohnen,
"

sagte Mark .

„ Oh gewiß würde es das,
" erwiderte der Doctor mit feinem

ruhigen Lächeln ; „ ich würde den Tag für keinen verfehlten halten ,
das kannst Du mir glauben . Aber ich darf mir nicht so viel

Freiheit gönnen , wie im Sommer . Meine Abwesenheit war von

zu langer Dauer , und ich mußte manchen bitteren Vorwurf hören ,
als ich nach Hause kam , und besonders von Seiten der Kranken ,
denen nichts Rechtes fehlt .

"

Flora hatte den letzten Ritt durch die lieblichen Gehege , den

letzten Spaziergang mit ihrem Vater auf der Heide beim Sonnen¬

untergänge gemacht , als etwas geschah , was die Reise unmöglich
machte und sie in Westend - Cottage festhielt .

Mark Chamney ' s - chronischer Husten , den der Doctor mit

einziger Besorgniß beobachtet hatte , ein Husten , der nicht an sich ,
aber bei einem solchen Leidenden bedenklich war , ging in einen

heftigen Anfall von Lungenentzündung über . Mark hatte sich trotz
der unablässigen Fürsorge seiner Tochter erkältet . Irgend ein

Windstoß hatte ihn wie mit dem Pfeile des Todes getroffen . Er

hütete das Bett in dem alterthümlichen Zimmer mit den vergitterten
Fenstern , das auf die grünen Weiden von Finchley und auf
Harrow

' s bewaldeten Hügel blickte . Cuthbert Ollivant wußte von

Anfang an , was das Ende sein würde . Aber wie sollte er es

Flora sagen , deren flehende Augen um ein Wort der Hoffnung
und des Trostes baten ? Sollte er ihr die volle Wahrheit sagen ?

Besser war ' s sie den letzten Strahl des Lebens - Sonnenunterganges
sehen zu lassen und ihr die Hoffnung bis an ' s Ende nicht zu
rauben , besser für die letzten Tage des Kranken , vielleicht besser
für sie selbst . Wenn der Schlag sie traf , so würde ihr die Kraft ,
ihn zu ertragen , von jener unsichtbaren Macht kommen , von der
der Doctor sich nur eine unbestimmte Vorstellung machte . Er theihe
ihr daher seine Befürchtungen nicht mit und sprach ihr so viel

Trost ein , als er konnte , ohne geradezu die Unwahrheit zu sagen .
Er wollte nicht , daß sie einmal zu ihm sagen dürfre : „ Sie haben
mich getäuscht .

" Er wollte ihr keine Veranlassung geben , ihn zu
verachten .

Mrs . Ollivant kam nach Westend , um als Pflegerin zu helfen ,
oder vielmehr , um für Flora zu sorgen , die aller Sorgfalt 6es
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durste , die Zuneigung ihr gewähren konnte , als die Zeit ohne ein

Zeichen der Besserung verstrich und die schreckliche Möglichkeit vor

die Seele des Mädchens trat .
Als Mark Tag für Tag schwächer wurde , nur noch wenig

mit ihr reden konnte , phantasirte und wenig und unruhig schlief ,
richtete Flora an Dr . Ollivant dieselbe peinliche Frage : „ Ist Ge¬

fahr vorhanden ? " Eine Woche lang kämpfte er mit seiner schwierigen

Lage , antwortete meist in wissenschaftlichen Ausdrücken , die Zweifel
und selbst Hoffnung in der Seele der Fragenden erweckten . Aber

endlich kam ein verhängnißvoller Morgen , an dem er entweder

geradezu lügen oder ihr die reine Wahrheit sagen mußte . Ja , es

war Gefahr vorhanden . Es war zweifelhaft , ob sie ihren Vater

noch einige Tage besitzen sollte . Sie vergoß keine Thräne . Ihr

Herz stand still , alle ihre Sinne waren betäubt bei dieser unnenn¬

baren Schreckensnachricht . Lippe und Wange erbleichte und sie
blickte den Doctor stumm an , der sich sehnte , sie an seine Brust

zu ziehen und sie mit Thränen und Küssen und zärtlichen Worten

zu trösten , wie solch
' ein Kind getröstet werden muß .

„ Warum nimmt mich Gott nicht zu sich ? "
sagte sie endlich ;

„ er müßte es thun , wenn er gnädig wäre . "

„ Mein liebes Kind , wir dürfen seine Gnade nicht prüfen,
"

rief Mrs . Ollivant mit mißbilligendem Blicke , indem sie ihren
Arm um das Mädchen legte . „ Was er thut , ist gut und weise ,
auch wenn er uns unser Liebstes nimmt . "

Flora stieß sie von sich .

„ Wie können Sie mir das predigen ? "
rief sie leidenschaftlich .

„ Ist es gut , uns Beide zu trennen , die Einer dem Andern die

Welt sind ? Weshalb soll ich nicht auch sterben ? Was soll ich in

der Welt ? Wenn er nicht mehr ist , dann gießt es Keinen mehr ,
der sich um mich kümmert .

"

„ Flora , Sie wissen , daß das nicht wahr ist,
"

sagte der Doetor

mit ernstem Vorwurf . Es war das erste Mal , daß er seit jenem

Tage auf dem Kirchhofe von Tadmor fein Geheimniß berührte .

„ Wenigstens Keinen , um den ich mich kümmere, "
sagte Flora

grausam . Sie kannte kein Mitleid in ihrem großen Schmerze ,
sie haßte Jeden , der , selbst um sie zu trösten , zwischen sie und

ihren sterbenden Vater trat . Wie durste man es wagen , sie zu
trösten ? Wie konnte sie je genug um ihn trauern ?

Sie riß sich aus Mrs . Ollivanl ' s Armen los , eilte die Treppe

nach ihres Vaters Zimmer hinauf und kauerte an seinem Bette

nieder , fest entschlossen , nie mehr von seiner Seite zu gehen . Die

letzten Stunden dieses schwindenden Lebens sollten ihr gehören ,
ihr allem . Der - Doctor hatte eine gewandte , erfahrene und

sanfte Pflegerin in ' s Hans gebracht , aber Flora war eifersüchtig

auf die Dienste des Miethlings und wollte kaum ihre Hilfe dulden .
Eines Abends , nach einem Tage voll Ermattung und un¬

ruhigen Schlafes , schien Mark wohler , als je seit dem Anfänge
oer Krankheit , sein Hirn klarer , seine Stimme kräftiger . Es war
nur ein letztes Aufflackern des Lebensfunkens , der das Dunkel des
Lebensendes erleuchtete ; für Flora war es ein Zeichen der Genesung .
Ihre Augen erglänzten von neuer Hoffnung ; sie zitterte vor

Freude , die ihr durch jede Ader tobte . Es ging ihm besser —

er mußte am Leben bleiben . Das schreckliche Geschick sollte abge¬
wandt werden .

Mark streckte seine abgemagerte Hand aus und suchte die

ihre . Sie ergriff und küßte sie .

„ Mein liebes Kind , es freut mich , daß Du bei mir bist .
"

„ Ich bin nie fern von Dir , iheurer Vater . Ich werde Dich

nicht verlassen , bis Du wieder gesund und kräftig bist . "

„ Mein armes Kind , das wird nie geschehen .
"

„ Doch , doch , Papa , heute Abend geht
' s Dir besser . "

„ Mein Geist ist klarer , mein Herz ! Gott hat mir auf einen

Augenblick meine Vernunft wiedergegeben nach all ' den unruhigen ,
sinnlosen Träumen , die mich verstörten und beängstigten . Heute
Abend kann ich klar denken . Ich möchte über Deine Zukunft

sprechen , Flora .
"

„ Unsere Zukunft , Papa sagte sie flehend ; „ ich habe keine Zu¬
kunft ohne Dich . "

„ Mein liebes Herz , Du wirst leben und suchen , ein schönes ,
glückliches Weib zu werden , Andern nützlich , wie ein Weib es fein
soll , um meinetwillen . Vielleicht , daß ich in jener Welt , in die
der Tod mich führt , Kenntniß von Deinem Leben habe . Wenn
das so ist , wie süß wird es für mich fein , zu wissen , daß mein

Kind des Weibes edelste Bestimmung erfüllt , zu lieben und geliebt

zu werden , ein glückliches Weib , eine glückliche Mutter zu sein ! "

„ Papa , Papa , Du marterst mich ! Ich lebe nur für Dich —

ich habe auf Erden keine Hoffnung außer Dir ! "

„ Wo ist Ollivant ? "

Begann sein Geist wieder zu irren ? dachte sie ; so weit schien

diese Frage ihrem vorhergehenden Gespräche fern zu liegen .

„ Unten , Papa . Er ist jeden Abend hier , wie Du weißt . "

„ Klingle , mein Kind . Ich möchte ihn sprechen . "

Sie gehorchte und Cuthbert erschien sofort . Er setzte sich
an ' s Bett , Flora gegenüber , und Mark streckte feine andere

schwache Hand dem alten Schulfreunde entgegen .

„ So ist
' s recht , Cuthbert,

"
sagte er ; „ ich will Dich bei mir !

haben , ebenso wie mein geliebtes , einziges Kind . Es ist hart , sie

ganz allein in der Welt zu lassen , ohne Freund , ohne Beschützer .
"

„ Das wird sie nie sein , so lange ich lebe,
" antwortete der

Doetor lebhaft . „ Haft Du mir nicht aufgetragen , ihr Hüter zu
sein und bin ich nicht verpflichtet , sie zu hüten und zu lieben , so
lange ich lebe ? "

„ Ich weiß , ich weiß, "
sagte Mark träumerisch ; „ aber es ist

etwas Anderes .
"

Er verfiel in Stillschweigen , die Hände weit von einander ,
die eine in Flora

' s Hand , die andere in Cuthbert
' s nervigen

Fingern . Keines von ihnen sprach zu ihm ; seine Worte , sein
Äthern waren zu kostbar . Flora beobachtete sein Gesicht bei dem
trüben Scheine der einen entfernt stehenden Kerze . Sie hatte das

Licht sorgsam gedämpft .

„ Glaubst Du , ich hätte Dir ein solches Amt übergeben , wenn

ich Dir nicht vertraut hätte , Cuthbert ? "
fragte Mark endlich .

„ Ich war dieses Vertrauens würdig und werde feiner würdig
sein,

" erwiderte Dr . Ollivant ; „ worin ich auch sonst fehlen mag ,
hierin werde ich nicht fehlen .

"

„ Ich glaube Dir . Wie , wenn ich mein Vertrauen vergrößerte ,
das Amt noch heiliger machte ? Wie , wenn ich Dein Geheimniß
gelesen , Cuthbert ? "

„ Papa ! "
rief Flora flehend .

„ Mein Kind , ich muß offen reden . Es giebt eine Zeit in
eines Jeden Leben , wann herkömmliche Zurückhaltung ein Ende

nehmen muß . Ja , Ollivant , ich kenne Dein Geheimniß . Eine

Ergebung , wie Du sie gezeigt , wurzelt tiefer als Freundschaft .
Ich habe die Wahrheit in Deinem ernsten Gesichte gelesen , so
ehrenhaft Du sie auch zu verbergen Dich bemüht hast . Du bist
meinem kleinen Mädchen mehr als ein Hüter : Du liebst sie . "

„ Papa , wie kannst Du so grausam sein , wenn Du weißt — "

„ Ja , die vorübergehende Neigung eines Mädchens . Warum

soll sie das Leben eines Weibes zerstören ? Mein Herzchen , Du
bist geschaffen , um einen Ehrenmann zu beglücken und mein alter

Freund liebt Dich mit einer Gluth , wie Dein erster Geliebter

Dich nie lieben konnte .
"

„ Gott weiß , daß es wahr ist ! "
sagte Cuthbert und kein Wort

mehr . Der sterbende Vater führte feine Sache besser , als er sie
führen konnte . Es giebt keine höhere Weisheit auf Erden , als
die Erleuchtung , die über uns kommt , wenn der Tod an der

Thüre steht .

„ Nimm sie zum Weibe , Ollivant ; es giebt keine andere Vor¬
mundschaft , die sie in den Schicksalsstnnden schützen könnte . Du

hast sie brav gewonnen . Der Gatte , den ich für sie bestimmte ,
ist todt und aufrichtig Betrauert worden . Mein Kind wird dem
letzten Wunsche , der letzten Bitte seines Vaters nicht widersprechen .
Laßt mich diese beiden Hände ineinander legen und so mein
Leben beschließen .

"

Er führte die beiden gegenüberliegenden Hände langsam an
seine Brust über das schmale Bett . So leicht es auch gewesen
wäre , dieser schwachen Bewegung zu widerstehen , wie hätte Einer
von den Beiden das Herz haben können , sich ihm zu widersetzen ?
Die Hände berührten sich — die eine mit schmerzlichem Zucken ,
die andere schwerfällig , träge , unwillfährig , obwohl ohne Wider¬
streben .

„ So , Kinder, "
sagte Mark , „ das ist eine Art Sacrament .

Vergesse Keines von Euch diesen Augenblick . Wenn wir nach
dem Dahinscheiden irgend etwas denken oder wissen , dann werde
ich an Euere Vereinigung und Euer Glück denken . "

( Fortsetzung folgt .)
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An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer

Sitzung auf Freitag , den 22 . August er . , Nachmittags 4 Uhr , in

den Bürgersaal des Rathhauses mit dem Bemerken ergebenst ein¬

geladen , daß nach § 24 des Gesetzes vom 26 . Juli 1854 und

§ 5 Abs . 4 der Instruction für Bürgermeister und Gemeinderath
ivom 31 . März 1862 Mitglieder des Bürgerausschusses , welche

lohne genügende Entschuldigung ausbleiben , in eine Ordnungsstrafe
von 1 Mk . 71 Pfg . zu nehmen sind .

Tagesordnung : 1 ) Mehrere Baudispens - Gesuche . 2 ) Anträge
des Gemeinderaths , betr . die Festsetzung von Straßen - Fluchtlinicn .
3 ) Antrag , betr . die Vergrößerung des Friedhofes . 4 ) Antrag auf

Zustimmung zu einem Vertragsabkommen , betr . die Anlage einer

Verbindungsstraße zwischen Langgasse und Häfnergasse . 5 ) Ge¬

nehmigung von Kauf - und Pachtverträgen . 6 ) Wahl von 4 Mit¬

gliedern des Ausschusses zur Auswahl der Schöffen und Ge¬

schworenen für das Jahr 1891 . 7 ) Bericht der Budget - Commission ,
betr . Vogelschutz . 8 ) Antrag des Gemeinderaths , betr . die Regelung
der Pensionsverhültnisse des Oberbürgermeisters .

Wiesbaden , den 19 . August 1890 . *
Der Oberbürgermeister . I . V . : Heß .

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplan für die Straße B . D . im Distrikt „ Nero¬

berg
" ist durch Gemeinderathsbeschluß vom 14 . August c . definitiv

festgesetzt worden und wird vom 20 . d . M . ab weitere 8 Tage
im neuen Rathhaus 2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , während
der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt .

Wiesbaden , den 18 . August 1890 . *
,_________________

Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Heß .

Steuer zur Stadtkasse .
Die Gemeindesteuer für die Monate Juli , August und Sep¬

tember l . I . (2 . Rate ) ist zur Einzahlung fällig und werden die
betr . Zahlungspflichtigen um Berichtigung innerhalb der nächsten
14 Tage hiermit ersucht . *

Wiesbaden , den 15 . Aug . 1890 . Die Stadtkasse .

Am 31
. Anglist

Schluss unseres Ausverkaufs .

Die noch auf Lager habenden

Costumes
, Jaquettes , Umhänge,

Stanhmäntd
, Regenmäntel ,

Morgenkleider ,
Unterröcke

,

Tricot - Kleidclien
,

Tricot - Taillen
,

Bionsen
werden bis zu genanntem Tage mit grossem Ver¬

lust zu jedem irgendwie annehmbaren Preise

abgegeben .

4 * ebr . Rosenthal
,

39 Langgasse 39 . 223

Schützen - Verein .

M Heute Donnerstag , den 21 . e . ,
*" >n Mittags 2 Uhr an , wird das

Preisschießen fortgesetzt und Abends be -
’r

schlossen .
Am Sonntag , den 24 . e . , findet von Nachmittags 3 Uhr

ab auf unserem Schützenhause „ Unter den Eichen "

gr . Schützenfest
mit Preisvertheilnng , Concert re . statt .

Das Concert
wird von der ganzen Capelle der Königl . Unterofficier - Schule aus

Biebrich , unter persönlicher Leitung des Capellmeisters - Herrn

BBttger , ausgeführt .

Zu diesem Feste werden unsere verehrt . Mitglieder nebst ihren
Angehörigen und Freunden ganz ergebenst eingeladen . 367 ;

Der Vorstand .

Männer - Gesangverein

„
Alte Union “

.

Heute Abend 9 Uhr :

General - Versammlung im Vereinslokal .

Zahlreiches und pünktliches Erscheinen erwünscht . 173
Der Vorstand .

Miillller - Qmrtett
„ Hllaria "

.

Samstag , den 23 . August , Abends 9 ‘/s Uhr , findet

ordentliche General - Versammlung
statt .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht des Präsidenten ;
2 ) Bericht des Kassirers ;
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
4 ) Neuwahl des Vorstandes ;
5 ) Verschiedenes .

Um pünktliches Erscheinen ersucht 182

__________________________
Der Vorstand .

Kriegerverein Gmia - Älleiia .

Samstag , den 23 . d . M . , Abends 9 Uhr :

WA # General - Versammlung
im Vereinslokal .

Tagesordnung :
1 ) Sedanfest .
2 ) Wahl von 5 Delegirten zum nächsten Abgeordnetentag des

Nass . Kricgerverbandes .
3 ) Sonstige Vereins -Angelegenheiten .

Es ladet dazu ergebenst ein 169

___ ____________________
Der Vorstand .

„ Zauberflöte, " s" cTRr
Heute , sowie jeden Donnerstag von Morgens 9 llhr an :

LeberkLoße und Sauerkraut .
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in Deutschland in verschiedenen Mischungen sonst nur zu
sehr hohen Preisen erhältlich , verkaufen wir zu 13 Pfg .

per Päckchen .
Unser holländischer Kaffee - Ersatz ist dem Kaffee ati

Geschmack fast gleich , giebt demselben eine klare tiefbraune
Farbe und übertrifft so alle anderen Kaffee - Surrogate ; er ist
das beste , kräftigste und aromatischste Zusatzmittel , welches
beim Kochen dem Kaffee zugesetzt werden kann . Vielt

Kaffeebrenner rösten resp . glasiren ihre Kaffee ’s mit Syrup ;
als Glasur resp . Ueberzug über gerösteten Kaffee zieht

aber das Caramel die dem Kaffee - Aroma sehr schädliche

Feuchtigkeit an und der Consument muss noch dazu diesen

Ueberzug mit den theueren Kaffeepreisen von 1,60 bis 2 Mk

per Pfund bezahlen . In unserem Kaffee - Ersätze dagegen
Wird derselbe Stoff als Beigabe zu einem Drittel des Preises

angeboten , und es bleibt jeder Haushaltung überlassen ,
soviel davon zuzusetzen , wie Sparsamkeit und Geschmack
in jedem Falle erfordern .

Filiale der Emmericher Waaren - Expedition ,

für S

0ffer
ntebei

Einige Herren erhallen guten bürgcrUchen Mittag - und

Abendtisch . Näh . in der Laabl .- Exp . 15538

bez
Sti

Pün

befindet sich

LoMenstmtze 2 , Part . 15591

Backpulver
empfiehlt

Heb . Trennte , LrogAM - Hanvlrmg ,
2 a Goldgasse 2 a . 6110

ggHexBcop66
milde , aromatische Tigarre , per 100 Stück
6 Mark empfiehlt 15603

per Kumpf 40 Pfg . zu haben Kirch -

f vl gaffe 23 , Gemüsehandlung . 15608

Gepflückte Himbeeräpfei zu Verkäufen̂
'

auch sind Jese -

üpfel zu haben Saalgasse 26 .

Gestatte mir ergebenst anzuzeigen , dass ich
mich hier als Zahnarzt niedergelassen habe .

Raimund Zentner , pract . Zahnarzt ,
Schwalbacherstrasse 83 .

Ei

Put
Ei

oder

Das Geschäft des Kaufmanns Gustav Grünebaum f Ein

( Firma Grünberger & Aron Nachfolger ) zu ,jat ei

Wiesbaden wird vorerst fortgeführt .
Wiesbaden , den 20 . Äugust 1890 . 15613

Der Concursverwalter :
Kellerhoff , Rechtsanwalt .

Ostender Fischhandlnug ,
87 Merostrahe 27 und auf dem Markt .

Frischen SalM , feinste Ostender
Seezungen , Limandes , Goldbutten ,

_____ Cabliau , Schellfische , Petermännchen ,
lebende Hechte , lebende Aale , lebende Suppenkrebse ä Pfd . Mk . 1 . 20
u . s . w . empfiehlt . Boh . Wolter .

auße >
"

Ü
und

Kebende Kamderger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Bessel . 1762

/ Tafel - undV lebende und
ösAvvfV \ Suppen - / p abgekochte ,

Flundern , Kieler Bücklinge , sauren Aal , Salm ,
Soles , Zander , Merlans , Hechte , Cabliau und
Schellfische empfiehlt

■
_______ ____________ «1 . Gtolps , Grabenftratzo G .'
Frisch gewässerten neuen prima Stockfisch bei

Frau Ehrhardt , Ellenbogcngasse 6 und auf dem Markt .

ff . Harzer Kümmel - Käse
versendet fr . gegen Nachn . oder Casse 100 Stück zu Mk . 3 . 60 ,
500 Stück Mk . 15 .— die Käsefabrik von Willi . Koch ,
Stiege i . Harz .____________ (F . a . 135/8 ) 11

Gelöeäpfel Kpf . 20 Pf ^ Btrne « bvM7Htein ^ 23 .

Frühe Rosenkartosfeln sind kumpfweise zu haben Adel -
haidstraße 17 , Hinterhaus .

Ätauskartosfetn , Kumpf LG Pfg . , SchwalbacherfirätzeVL.

Mieth - Berträge Langgasse 27 . ’

Kurhaus zu Wiesbaden ,
Heute Donnerstag , den 21 . August , Abends 8 Uhr :

Doppel ^ Conoert ,
ausgeführt von dem

Schwedischen Damen - Septett Brohmann - Pöttinger
aus Stockholm (letztes Gastspiel )

und dem Wiesbadener Musik - Verein . \
Eintritt gegen Abonnements - und fremdenkarten (für ein Jahr

oder sechs Wochen ) , sowie Tageskarten & 1 Mark . Öämmtliche Karten
Sind beim Eintritt Voranzeigen . Bei ungünstiger Witterung findet das
pöppeb -Conoert im grossen Saale statt . In diesem Salle Eintrittspreis
1 Mark . Der Kur - Directot . tC . BBey ’I . *

Kurlaaus zu Wiesbaden .
Sonntag , den 24 . August , Abends 8 Uhr , im weissen Saale :

Musikalisch - humoristischer V ortrag
/ des Herrn O . LamboFg ,

Clavier - , Gesangs - Und Deolamations -Humorist ans Wien .
Eintrittspreise : Nummerirter Platzi 2 Mk . ; nicht rnimmerirter Platz :

1 Mk . Karten . Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal ab Freitag ,
Vormittags 10 Uhr . Der Kur - Director . F * Hey ’l » *

Binger Weinstube ,
« » • * $ « « « «

Heute Morgen von 9 llhr ab :

, , . LebsrWtzs mit SMterLraui .

Feinst , ostfrief . Hammelbraten , 9hg Pfund franco
Nachnahme 5 Vs bis 6 Mark .

Jacob Miehel de Geer , Emden .



Eine UnfMverficherungs - Gesellschaft ersten Ranges

eine

" Hachtagmtur
für Wiesbaden z « vergeben . Reflectanten belieben ihre

Offerten sub Ä . 566 bei Rudolf Messe , Frankfurt a . M . ,
niederzulegen . ( F . a . 166/8 ) 12
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eine gut rentirte Bier - Wirth schäft .

Näh . durch die Agentur von

________________
Karl MLller , Schwalbacherstraße 55 .

werden schnell und geschmackvoll an -
l ^ LIßrllMk gefertigt , getragene Kleider aus ' s

Neueste modernisirt . Näh . Wellritzstraste 37 , 1 l .

Perseete Kleider macherin übernimmt Arbeit in und

außer dem Hause . Langgasse 19 , 2 . Et .

Eine perseete Schneiderin sucht noch einige Kunden in

und außer dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 71 , Laden .
'

Eine Büglerin sucht noch einige Künden . Adlerstr . 60 , 1 Sll

Eine junge Frau sucht Kunden zum Waschen und

Putzen . Näh . Römerberg 24 , 2 St .
'

Ein Tandem - Zweirad , eingerichtet für Herr und Dame

oder zwei Herren , zu verleihen 7 Häfnergasse 7 ._________________
Welcher edeldenkestde Herr leiht einer fein gebildeten jungen

Dame Mk . 300 gegen doppelte Sicherheit . Offerten unter

L . M . 1000 postlagernd Wiesbaden .

Bitte !
Wer leiht einer jungen Wittwe in sehr bedrängter Lage

18 — 20 Mk . ? Gefl . Off , unter „ Geld “ an die Tagbl .- Exp .

WZ »
. G « ZLLZLMLGZL Mein2

Wo finde ich Sie ? Douai .

ä Uerpachtnugeu |
Dik MirttzschO „ Ms KkiümriiWitzk »

"
,

'

Saalgasse 38 , ist auf 1 . October anderweitig zu verpachten .

Näh . bei Gehr . Esch . 13284

um | Kanfgefuche Z M NLIW

/ Goldene Uhrkette zu kaufen ges . kerhaadt , Kirchhofsg . 7 .

Preust . Classen - Lotterie - Loose , mehrere oder ' /* der

letzten Ziehung , welche nicht mehr weiter gespielt werden sollen ,
werden zu kaufen gesucht . Näh , in der Tagbl .- Exp . 15556
~

Phologr . Apparate kauft Er . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 ,

Ausnahmsweise gut
bezahle ich abgelegte Herren - und Frauen - Kleider , Schuhe und

Stiefel , Fräcke , Cylinder - Hüte , Betten rc . Auf Bestellung komme

pünktlich in ' s Haus . 81mon duandan , Metzgergasse 31 .

591

Üttif
538

ä \
w * Die höchsten Preise
für getragene Herren - u . Damen - Kleider , Uniformen , sowie

Pfandscheine , Gold - und Silbersachen bezahlt 14919

___ ______________
8 . Rosenau , Metzgergasse 13 .~

® etr . Kleider , Schuhwerk , alte Teppiche rc . werden gut bezahlt
don Abr . Kneip , Hellmundstr . 31 . Bestellung bitte per Postk .

Gebrauchte Möbel !
Neider , Gold , Silber u . s . w . kauft zu höchsten Preisen

Karl Ney , Schachtstraße 9 .

eck -

4 -

M Werloren . Gefunden |
*

4 — ......... -- — — 1— --- — — *

Ein Violoncello ( »/* Größe ) für Kinder von 7 — 9 Jahren
ist billig zu verkaufen Göthestraße 30 , 3 l .

Fortzügs halber noch ein fast neuer 1 - thür . Kleidest - öder

Wäscheschrank zu verkaufen Adolphsallee 10 , 1 .____________
Dotzheimerstraste 46 , Part . , sind zu verkaufen : 2 gute

Betten , 1 Magdbett , 1 kleine Kommode , 1 Waschkommode , 1 span .

Wand , 1 Ausziehtisch , 1 viereckiger lackirter Tisch , Stühle , Küchen -

schrank , Speiseschrank , Küchentisch , kleinere Spiegel re .

habe zu verkaufen ein vollständiges Gesindebett mit

bett und Kissen für 30 Mk . , ein kleines Ganape 12 Mk . , einen

Küchenschrank mit Glasaufsatz 10 Mk . , einen Mahagoni -

Spieltisch 6 Mk . , einen großen Spiegel in Goldrahmen
10 Mk . , einen guten einthür . Kleiderschrank zum Abschlagen
20 Mk ., einen Oval - Tisch ( polirt ) 12 Mk . , eine Bettstelle ,
noch neu , 10 Mk . , einen Regulator 12 Mk . , Deckbetten ,

Matratzen , Strohsäcke , Tische u . dgl . mehr . _
Schachtstraste 9 , Hinterhaus 2 . Et . ““ QR

Eine Kinderbettstelle billig zu verk . Römerberg 10 , Pari

Gut erhaltene Möbel ,
sowie ganze Einrichtungen werden zu den höchsten Preisen
angekauft .

________________
Pia . Bender , Schwalbacherstraße 29 .

Ein gut erhaltener großer lederner Reisekoffer mit starkem
Beschlag wird zu kaufen gesucht . Offerten unter E . 11 an die

Tagbl .- Exp . erbeten .______________________________
Eine Parthie noch güt erhaltener Thüren und Fenster zu

kaufen gesucht . Off , unter ckl. IS . 18 an die Tagbl . - Exp . 15444

Ein stingl -f frftttint -i- gekllcht Jabn -

straße 5 , Bierhandlung . 14864

4 -------------------- . . ...... -
, , !! I 1.1 .. --- 8»

“
Ein gr . Sophagestell , eingelegte Arbeit , zu ver¬

kaufen Burggäßchen 5 , Mosbach . ___________
Emserstratze 25 ein f . neuer Kinderwagen b . zu verk .

Wirthsmöbel , 2 Schilder , 1 neuer Kinderwagen
sind billig abzugeben Steingasse 7 .

Eine Sicherheits - Maschine sehr billig ( für 130 Mark )

zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 15620

» ° u , elegant , ga » , Mi ,

DllvemMne ^ ga6 >

Verloren am Dienstag Abend auf dem Wege
vom Rheinbahnhof nach der Parkstraße ein

Gold - Armband mit 11 Diamanten . Gegen
gute Belohnung abzugeben bei Madame de la Espriella ,
Parkstraße 20 .

Verloren eine Sammet - Musterkarte , Gegen Belohnung
abzugeben Adlerstraße 45 , Part .

Kleiner weißer Hund entlaufen . Wiederbringer Beloh¬
nung Geisbergstraße 44 .

Entflogen im Nerothal ein grüner
Papagei . Abzugebcn gegen Be¬

lohnung Rerotbal 29 .

NWegen Umzug sofort eine schöne große Vogelhecke mit

Springbrunnen und Aquarium , sowie ein Stock Vögel billig zu
verkaufen Taunusstraße 21 , Seitenbau l . Part .

WM4 Karren , zu verkaufen Well »

ritzstraße 40 , Dachlogis ,

Zu verkaufen Sonnenbergerstraße 17 ein schöner
junger Spitzhund . _______

Ein Rattenpinscher billig zu verk . Feldstraße 16 , 2
'

St .
"



15469

liefert alle Arten Holz - und Metallsärge zu den billigsten
Preisen . 15543

Wiesbaden und Amsterdam ,
den 20 . August 1890 .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine innigst -

geliebte Frau , unsere gute Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und Schwägerin ,

Julie Maurer , geb. Kupp ,
nach kurzem , schwerem Leiden heute Abend 6 Uhr durch
einen sanften Tod zu erlösen .

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , New - Uork , den 19 . August 1890 .
/ Die Beerdigung findet heute Donnerstag 23/i Uhr vom

Sterbehause , Steingasse 8 , aus statt .

Capitalien pt leihen gesucht .

18,000 Ml . werden auf 2 . Hypothek gesucht . Offerten unter
M . O . in der Tagbl .- Exp . niederzul . Unterhändler verbeten .

13 — 14,000 Mark an zweiter Stelle ( 10,000 Mark unter
der feldgerichtl . Taxe ) von pünktlichem Zinszahler zum 1 . Oct .
oder 1 . Januar gesucht . Vermittler verbeten . Gefl . Offerten
unter N . N . 13 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Sarg * - Magazin
von

K . Weyershäuser ,

SpeeialiLiit
in selbst angefertigten Hamburger Schiffsärgen ,
sowie Metallsärgen bei 14777

W . Leisner , Schachtstrahe 8 und 22 .

I Danksagung .

| Allen Denen , welche uns bei dem Verluste unserer guten
Mutter , Großmutter und Schwiegermutter , Frau

WMme Wßmarm ,

geb . Rnland ,

ihre Theilnahme bewiesen , besonders für die zahlreichen
Blumenspenden unfern herzlichsten Dank .

Kurse Rihmanu .

Mar Büttinghausen .

Adele Büttinghausen ,
geb . MhmaNN .

H Mii -vAä - ilEnxixtTaljgnxKrrnt

Immobilien pt Verkaufen .
Ein Eckhaus in der Kirchgasse sehr preiswerth zu verkaufen .

Näh . bei F . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 . 15605

Geldverkehr Slxfzlla QÜMzlla

Ai am ' S n con una Sra . bien recomendada . Informarä
Miöilidll esta Tagbl . -Exp . 15596

Taunus -

Tagbl .- Exp . 15601

WM -

Preises erbittet Jean Bitter , Agenf
straste 45 , Laden .

I « mieche « gesucht
in ländlicher Lage . Schriftl . Offerten mit Angabe des Mieth -

Ein ev . zwei gut möblirte Zimmer in freier
Lage zum 1 . Oct . dauernd gesucht . Off . m .

Preis sub K . Sp . an die Tagbl .- Exp .
Eine heizbare Mansarde mit Bett zu miethen gesucht . Näh .

Hochstätte 26 bei Peter Stemmler .

Nillrn , Häuser etc .

ent fein möblirte Dilin, »
dienung sehr preiswerth zu vermiethen . Wo ? sagt die

Ein Referendar , Hierselbst stationirt , sucht ein
bis zwei möblirte Zimmer . Offerten

mit Preisangabe unter M . 30 postlagernd .

Miethgrsuchr \

jZMisIsMis Unterricht

Geschäftslokale etc .

Faulbrunnenstrahe 10 ist ein schöner großer Laden auf
gleich oder 1 . October zu verm . Näh . Part . r . 12972

Langgasse 31 ein großer Laden mit Zimmer auf 1 . October

zu vermiethen . Näh . im 1 . St .

Laden ,
ein großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

später zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 12412
Ein schöner Laden , für jedes Geschäft passend , sofort zu bei «

miethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 14794
Ein schönes Lokal für Weinwirthschaft sofort oder später

zu vermiethen Saalgasse 10 .
Geräumige Werkstätte per 1 . Oct . zu verm . Jahnstraße 6 .
Garten mit Wohnung zu vermiethen . 15599

Clir . Maxaner , seit ! . Emserstraße .

Mohnungen .

Jahnstr . 6 Logis , 3 Zimmer u . Zubehör , per 1 . Oct . zu berat .

Platterstraste 38 ist eine Wohnung bon 3 Zimmern , Küche ,
großem Bleichplatz , Waschküche u . s . w . , worin 26 Jahre Wäscherei
betrieben wird , auf 1 . Oct . anderweitig zu bermiethen . 15582

fitpmaasso Ql im Hinterh . eine abgeschl . Wohnung
AllllUhllhk 91 auf 1 . October zu bermiethen . 14636

Möblirte Zimmer .

Nerostr . 5 , Borderh . , freundlich möbl . Zimmer billig zu berat .

W Elegant möbl . Salon und Schlafzimmer preiswürdig zu
bermiethen Langgasse 10 , 1 . Et . 15604

Ein schön möbl . Zimmer zu bermiethen Frankenstraße 17 , 2 St .
Ein r . Arbeiter erh . b . Logis Adlerstratze 9 , 1 . St .
NI . Arb . crh . Logis Adlerstraße 13 , Hth . 2 r .
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergaffe 18 . 15602

Keere Zimmer , Mansarden .

Schönes freundl . Zimmer zu berat . Frankenstr . 16 , Part . 15585

In feinster Kurlage werden 2 — 3 unmöblirte Zimmer einer

eleg . Etage zum 1 . Oct . abgegeben . Näh . Tagbl . - Exp . 1559 '4



Kette 21Gkpedrüon : Kanggasse 27 .

Gesucht Köchinnen , tüchtige Allein - , Kinder - , Küchen - und Land¬

mädchen durch Stern ’s Büreau , Ncrostraße 10 .

Pension I . CI . Mäss . Preise . — Fran Dr . Hassel .

U Arkeitsmarkt
des „ArbettSmarkl des Wiesbadener Tagblatt " erjchemt täglich« Uhr »i der Expedition , Langgalle 27, und enthält jedesmal alle Di -nftgefucheund Dienstangebote, welche in der I>achsteriche,nendenNummer des . Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 6 Psg .)

15590

rSfZ

Villa Margaretha ,

Gartenstraße 10 und 14 .
Einige Zimmer frei geworden . Bäder int Hause .

Gesucht verschiedene fein bürgerliche Köchinnen , mehrere Haus¬
mädchen sofort und zum 15 . Sept . , Alleinmädchen in großer
Anzahl , Fräul . zur Stütze , welches perfect kochen kann , Köchin
und Hausmädchen nach Hamburg , Erzieherinnen , Kammerjungf /
nach dem Ausland . Bür . Victoria , Nerostraße 5 .

W * Eine fein bürgerliche selbstständige Köchin gesucht Mainzer¬
straße 2 (Fremden - Pension ) .

Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 St .
Zwanzig tücht . Haus - oder Küchenmädchen gegen hohen Lohn ge¬

sucht von J . Weppel , Webergasse 35 .
Junges einfaches Mädchen gesucht Herrngartenstraße 4 , 2 Tr .
Eine anständige Frau mit einem 8 Jahre alten Kinde sucht Stelle

ohne sZehalt zur Führung eines kleinen Haushalts . Off . unter
B . 8 postlagernd erbeten .

Ein tüchtiges Zimmermädchen sofort gesucht
Sonnenbergerstraße 43 .

Ein Mädchen gesucht Schachtstraße 1 .
Gesucht gegen hohen Lohn über zwanzig Mädchen u . eine Restau¬

rationsköchin durch DSrner ’ s Büreau , Herrnmühlgasse 7 .
Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 .
Ein braves Mädchen gesucht Steingasse 33 , 1 St .
Gediegenes solides Hausmädchen in größere Familie sucht

Bitter ’s Büreau , Taunusstraße 45 .

Weibliche Versorrerr , die Stellung finden .

Perf . Jungfer , geprüfte Erzieherin , Kinderfräulein ,
sprachkundig , empf . Stern ’ s Büreau , Nerostr . 10 .

Eine perfecte Kammerjungfer , ein nettes Büffetmädchen , eine
Kaffeeköchin , Hotel - Zimmermädchen , Kellnerinnen , eine tüchtige
Restaurationsköchin , Mädchen für alle Arbeiten , kräft . Küchen -

,
mädchen ges . d . Grünberg ’s Bür . , Goldgasse 21 , Laden ,

besucht ein selbstständiges tüchtiges Ladenfräulein nach Mainz
gegen hohen Lohn . Büreau Germania , Häfnerq . 5 .

Ein junges , zu jeder Arbeit williges Mädchen zur Beihülfe im
Laden gesucht Kirchgasse 15 , im Metzgerladen . 14773

Eine in der Schweinemetzgerei durchaus erfahrene Ver¬
käuferin auf sofort gesucht . Offerten unter A . M . 1OO
an die Tagbl .- Exp . 15618

Ein Ladenmädchen für Metzgerei gesucht ; am liebsten , welches
schon in einem Geschäft thütig war . Off . unter A . W . 15
an die Tagbl .- Exp . erbeten . 15336

Eine tüchtige ÄNodistin dauernd gesucht . Offerten unter
L -. 20 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 15595

Junges Mädchen kann das Namenstirken gründlich erlernen
Röderstraße 28 , Hinterh . Part .

Mädchen zum Handnähen gesucht Webergasse 44 , Laben .

_ . Chr . Jstel , Webergasse 16 .
Em anständiges Mädchen oder ein Junge wird zur Erlernung

der Blumenbinderei gesucht . Näh . Friedrichstraße 37 , im
Blumenladen . 15439

Eine Monatsfrau gesucht Gustav - Adolfstraße 3 , 1 links .
Monatsfrau gesucht Faulbrunnenstraße 12 , Spezereiladen .
Eme Monatsfrau oder ein Mädchen für Nachmittags

gesucht Schulgasse 4 , Seitenb . links .
tüchtige Frau zum Brödchentragen sofort

gesucht Marktstraße 34 . 15619
Junges Mädchen den Tag über gesucht Friedrichstraße 21 , 2 . < 1
bin anstand , fleißiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

aus sofort gesucht Walramstraße 12 , Part . 15531
^ ? ^ ^ bälterin gesucht , die in einem kleinen Hauswesen der

bürgerlichen Küche und dem ganzen übrigen Haushalt mit
Hulse eines Zweitmädchens vorstehen kann . Eintritt mögl . bald .
Off . abzug . m der Tagbl . - Exp . u . W . 100 C . W . 15579

i
und auf 1 . September eine tüchtige

Hotelhaushalterin , welche perfect kocht ( Jahresstelle ) , Hotel -
zimmermadchen nach auswärts , fein bürgerliche Köchinnen für

" ub auswärts , tüchtige Restaurationsköchin sür sofort
( 40 Nit .) eine Beiköchin , sowie sechs Küchenmädchen ( 20 Mk )

m . fi ^ mtermeyer ’ s Büreau , Häfnergaffe 15 .
* eiT - Kochm fur

^ feines Herrschaftshaus sucht Stelle durch

t
Hüreau Kreideweis , Taunusstraße 55 .

®tn Hausmädchen sofort gesucht Sedanstraße 2 , Part .

Lehrmädchen
für Putz sucht

und hauptsächtlich zur Pflege und Beaufsichtigung zweier Knaben
von 5 und 2 Jahren wird ein evang . gesundes einfaches , aber
gebildetes Fräulein gesucht , welches gut nähen kann und
fchon bei Kindern war . Familienanschluß . Schrift ! . Offerten
unter G . 6 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Ein ordentliches Mädchen wird auf gleich gesucht
Adlerstraße 71 , Part .

in Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 4 . 15323
Ein gesetztes Mädchen mit guten Empfehlungen , das die Haus¬

arbeit versteht , gesucht Nerostraße 3 , 2 . Et . 15512
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche und

Hausarbeit zum 1 . September gesucht . Meldungen Vor¬
mittags Ringstraße 2 , 2 St .

Ein besseres Mädchen , das schon in herr¬
schaftlichen Häusern gedient hat , im Nähen ,

_ Bügeln und Servicen erfahren und gewandt ,
mit guten Zeugnissen versehen ist , für Anfang September ge¬
sucht . Zu erfragen in der Tagbl .- Exp . 15461

Albrechtstraße 11 ein einfaches Mädchen gesucht . N . Part . 14873
Ein fleißiges kräftiges Mädchen für jede Hausarbeit

gesucht Westl . Ringstraße 6 . 15325
Gesucht Mädchen , w . Bürger ! , kochen können , Haus - u . Küchen -

müdchen u . solche für allein durch Fr . Schug , Weberg . 46 .
kW " Ein reinliches Hausmädchen , welches serviren

kann , gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 15499
w * Ein sauberes williges NNädchen , das gut bürgerlich

kochen kann und jede Hausarbeit versteht , auf 1 . Sept , ge¬
sucht . Näh . Dotzheimerstraßc 22 . 15448

Ein reinliches tüchtiges Küchenmüdchen auf sogleich gesucht . Näh .
„ Hotel Spiegel "

, Kranzplatz 10 . 15445
Ein ordentliches Mädchen , welches schon gedient hat , sofort gesucht

Dambachtha ! 2 , im Laden . «, 15580
Ein fleißiges ordentl . Dienstmädchen auf gleich

mRW gesucht Schwalbacherstraße 14 . Daselbst ein
braves Mädchen Tags über zu einem Kinde gesucht .

Gesucht mehrere Herrschafts -Zimmermädchen , fein
bürgerliche Köchinnen , französische Bonne , perf .
Kammerjungfer , Köchin in Pension , Alleinmädchen ,
Weißzeugbeschließerin , zwei Hotelzimmermädchen ,
zwei selbstständige Haushälterinnen , Ladnerinnen .

Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .
Ein braves junges ev . Mädchen auf gleich oder
später in einen kleinen Haushalt gesucht . Näh

Helenenstraße 2 , 1 St . r .

9923

Schwalbach : Villa Concordia
, Ä

RhoilKiir gesunde Lage . Schatt . Waldweg :
llillvlllijll e ? 5 Minuten zum Brunnen und Bad . 15610
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15476
15544

Reinliches Dienstmädchen für kleinen Haushalt sofort oder

zum 1 . September gesucht Jahnstraße 22 , 2 .

Estr Mädchen , welches Hausarbeit versteht und etwas kochen
kann , wird gesucht Mühlgasse 2 , 2 St .

Ein Mädchen auf sofort gesucht Louisenstraße 14 , Part .

jyy - Gesucht für Mitte September ein besseres Mädchen

( evangel .) , welches zu Hause schlafen kann . Dasselbe muß

sämmtliche Haus - u . Zimmerarbeiten gründlich verstehen , nähen

und serviren können . Offerten unter B . A . 80 werden an

die Tagbl .- Exp . erbeten .
Ein Dienstmädchen wird gesucht Wörthstraße 30 .

Ein einfaches kräftiges Mädchen vom Lande ge -

HRp sucht Metzgergasse 22 . 15598

Ein junges sauberes Mädchen gesucht Rheinstratze 40 , 1 St .

Eiu Mädchen gesucht Phjlippsbergstraße 31 , 3 St .

Ein einfaches reinliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit gesucht Moritzstraße 44 , Part .

Ein fleißiges Mädchen auf gleich gesucht Sonnenbergerstraße 14 .

Ein Zimmermädchen zu Anfang September gesucht . Gute Zeug¬

nisse erforderlich . Wilhelmstraße 44 . 15611

Auf sofort wird eine tüchtige zuverl . Person für Küche und

Hausarbeit bei gutem Lohn gesucht . 15616

P . Flory , Langgasse 5 .

■ Baga » Ein älteres Mädchen zu größeren Kindern gesucht .

Näh . Marktstraße 23 . 15615

Wucht sogleich zehn bis zwölf tüchtige Mädchen bei hohem Lohn ,

durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Gesucht sofort tüchtige Alleinmädchen in Geschäftshäuser durch

Stern ’ » Biireau , Nerostraße 10 .

Ein Mädchen von auswärts sucht Stelle als feineres Haus¬

mädchen . Näh . Kirchhofsgasse 9 1 St .

Ein gebildetes Mädchen , 28 Jahre alt , welches serther einen

Haushalt selbstständig geführt hat , sucht Stellung zur Stutze

der Frau oder selbstständigen Führung des Haushalts . Offerten

an die Tagbl . - Exp . unter F . No . 73 erbeten .

Una jöven viuda , actualmente en Wiesbaden , natural de

Alemania ( Hamburgo ) , cuyas padres espanoles , poseyendo
ambas lenguas , desea ocuparse un par de horas diana -

mente , sea como Sra . de compaflfa 6 para instruir a una

nina y ir con ella de paseo . — El Sr . Cdnsul - General

de Espana en Hamburgo se dignarä dar informes .

Sirvase mandar las resp . cartas ä la Tagbl . -Exp . ,

Ein mit der Buchhaltung vertrauter jünger Commis per 1 . October

gesucht . Offerten unter Chiffre G . H . 14 an die TaM -

bajo : de N .

Ein besseres Mädchen
gesetzten Alters , im Schneidern , Feinbügeln , Serviren u . in fernerer

Hausarbeit perfect , wünscht Stelle in herrschaftlichem Hause

zum 1 . September . Gefl . Offerten erbeten unter N . T . post¬

lagernd Wiesbaden . _
Ein gesetztes Fräulein aus achtbarer Famrlre

wünscht selbstständige Stellung zur Führung des

^ aushaltes bei älterem Ehepaar , älterem Herrn ob . einer Dame

zu übernehmen . Näh . Delaspeestraße 2 , 2 .

es - Ein anständiges Mädchen , welches selbstständrg gut

bürgerlich kocht , in häuslichen Arbeiten erfahren ist , wünscyt

wegen Abreise der Herrschaft bis zum 5 . September oder später

Stelle . Näh . Adelhaidstraße 16 , 2 . St .

Ein sowohl im Weißnähen , wie Schneidern und Bügeln

gründlich erfahrenes ' junges Mädchen , das auch Liebe

zu Kindern hat , sucht bald möglichst passende Stellung .

Auskunft wird ertheilt Parkweg 4 , 1 Tr .

Ein erfahrenes anständiges Küchenmädchen fucht Stelle bei feiner

Herrschaft als Allein - Mädchen . Nicolasstratze 21 , 1 . Et .

Ein Mädchen , welches im Kleidermachen geübt ist , sucht eine Stelle

hier oder auswärts . Näh . in der Tagbl . - Exp . 15597

Ein gesetztes Mädchen sucht eine Stelle in kl . Haushaltung . Näh .

Schachtstraße 5 , 1 . St . ,
Empfehle Fräulein zur Stutze mit mäßigen Gehalts¬

ansprüchen , Erzieherinnen , Bonnen mit Spracht . ,

geb . Kiuderfräulein , Herrschaftshausmädcheu mit

schönen Zeugnissen , tüchtige Allein - und einfache
Kindermädchen . . .

Wintermeyer
’ s Biireau , Hafnergasse la .

Stellen suchen zwei Hotelzimmermädchen .
Müller ’» Biireau , Schwalbacherstraße 55 .

Ein j . Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht u . kochen

kann , sucht Stelle . Näh . Frankenstraße 10 , Dachl .

gesetzten Alters , mit guten Zeugmffen ,

sucht Stelle ; am liebsten für allein . Näh .

bei Frau Wie » , Mauritiusplatz 6 .
I Ein Mädchen , welches selbstständig fein bürgerlich kochen kann und

langjährige Zeugnisse hat , sucht Stelle . Näh . Jahnstraße 14 .

Tüchtige Mädcben suchen Stellen für Küchen - und Hausarbeit .

Näh . durch Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .

gV . . . rixhrhrttt musikalisch , sucht wäre auch bereit ,
WL WMlll , in ' s Ausland zu gehen . Gefl . Off . erb . u .

Z . K . 954 durch Haasenstein <£ Vogler , A G

Frankfurt a . M . ( H . 65617 ) 60

Ein Mädchen empfiehlt sich zum Ausbesscrn . N . Montzstr . 82 , 2 l .

Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen und Bügeln .

Näh . Frankenstraße 18 , Hinterhaus 1 St .

Eine Frau sucht Monatsstelle . Wellritzstraße 44 , Hinterh . Part .

Herrschaftsköchin , selbstständig , gesetzten Alters , sucht Stelle .

Metzgergasse 14 , 2 St .

Perfecte selbstständige Köchin sucht in feinem Hause zum 1 . Oct .

Stelle . Näh . in der Tagbl .- Exp . 15581

■8T » Perfecte Herrschaftsköchin , eine tüchtige Restaurationsköchin
empfiehlt Stern ’ » Büreau , Nerostraße 10 .

Stellen suchen verschiedene Köchinnen mit prima Zeugnissen , zwei

nette Zimmermädchen mit 6 - und 4 - jähr . Zeugnissen , tüchtige

Alleinmädchen , Fräulein zur Stütze , Haushälterinnen und

Repräsentantinnen , Erzieherinnen und Kinderfräulein durch
> Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Nettes gut empfohlenes Hausmädchen , perfect im Nähen und Ser¬

viren , empfiehlt Stern ’ » Büreau , Nerostraße 10 .

Ein tüchtiges gewandtes Hausmädchen sucht in feinem Herr -

schaftshause baldigst Stellung . Näh . Paulinenstift . Exp . erbeten .

Stellen suchen Mädchen , w . gut bürgerlich kochen Zwei Schremergehulfen gesucht Wellntzstraße 16 .

können , Haus - und Küchenmädchen und solche für Schreinergefellen gesucht Muhlgaste 9 - ,
Mädchen allein d . Frau Schug , Webergasse 46 , Hth . 1 Tr . I Schreiner g^ ucht Ecke Karl - uck > Verl . Albrcchtstraße .

Alleinst . Fräulein , Mitte 30er , aus guter Familie , Schreiner ( Anschlager ) gejucht Keller , raße 14

sucht Wirkungskreis in kl . Haush . oder bei einz . Dame . Wenig I Tüchtige Schremer gesucht Schwalbacherstraße 22 . 15

Salair dagegen famil . Behandl . Offerten unter 5 . C . 19 I Schreiner gesucht Ellenbogengaße J .

an die Tagbl .- Exp . sofort Herr Bau -Unter

Eine Dame aus guter Familie , welche schon einem größeren I CT" nehmer Blume nach Lo h

Haushalte vorgestanden , bewandert in der feineren Küche l ringen . Näh . Jahnstraße 20 , ^ Hinterhaus .

und allen Handarbeiten ist , sucht passende Stelle | Ein Arbeiter wird zu Permestungen un Felde gesucht . Nah .

bei einzelner Dame oder einem Herrn . Off . beliebe man unter 1 Friedrichstraße 7 . - .

Z . V . 964 an Haasenstein & Vogler , A . - G . , I Junge Hotel - Saalkellner , sowie einen Hotel - Hausburschen ( Mgd

Frankfurt a . M . , gelangen zu lassen . (H . 65642 ) 60 I sucht Bitter ’ » Büreau , Taunusstraße 45 , Laden .
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Schneidergehülfen gesucht Kirchgasse 2 a .

Expedition : Kanggasse 27 . Seite 23

Das Alter der Menschenrasse «

bildete den Gegenstand eines Vortrages , den Geheimrath Professor
Schaaffhausen (Bonn ) in der zweiten Congrcßsitzung beim jüngsten
Anthropologen - Congresse zu Münster hielt . Es war , wie die
„Täal . Rundsch ." berichtet , eine fesselnde Plauderei , die naturgeuiäß nicht
zu abschließenden Ergebnissen führen konnte , wohl aber neben werthvollen
Anhaltspunkten für den eigentlichen Gegenstand der Untersuchung eine
große Zahl lehrreicher Einzelheiten bot . Einleitend sprach Redner über
den Begriff der Rasse und die Beziehungen des Menschen zum Thiere
einerseits , zu einem höheren Wesen andererseits . Erst auf einer gewissen
Kulturstufe findet sich die Vorstellung beim Menschen ein , er sei nach dem
Ebenbilde Gottes erschaffen ; vorher hegt ihm die Anschauung , daß er dem
Thiere verwandt sei , weit näher und stößt nirgends auf Widerstreben ,
Die Neger von Gabun sagen , der Chimpanse spricht nicht , damit man ihn
nicht zur Arbeit anhalte . OrangUtan heißt «Waldmensch

"
. Die Karthager

der Expedition des Hanno fingen an der Westküste Afrikas zwei „ wilde
Weiber " und hingen deren Haute im Tempel der Astarte zu Karthago
auf — sie hielten eben Gorillas für Menschen - (Vortragender hätte auch auf die
Beobachtungen von den Stcinen ' s Hinweisen können , nach deuen die Indianer
am Schingu sich für Nachkommen von ThiereN halten , oder auf die Stankm -
bäume der Haida - Indianer , die sich vom Adler , von der Kröte U. s. w .
herleiten . D . Berichterst .) Nach der mosaischen Ueberlieferung ist das
Menschengeschlecht 6ÖÖ0 Jahre alt , nach Lyell 200,000 ; Vortragender hält
die Annahme von 15 — 20 Tausend Jahren für ausreichend . Als man
die Spuren der Eiszeit entdeckte , meinte man zunächst , der Mensch könne
erst nach dieser Zeit entstanden sein . Aber die Funde von Wetzikon , die
Beweise für das gleichzeitige Dasein von Mensch und MoschUstind zeigten ,
daß jene Annahme irrig ist . Es ist sogar anzunehmen , daß der Mensch
schott zur Tertiärzeit gelebt hat ; aber sichere Spuren des Terfiärmenschen
sind noch nicht gefunden . In Amerika sprechen die Funde für das gleich¬
zeitige Dasein von Mensch und Mastodon , Die Gleichaltrigkeit mit dem
Mammuth wurde für Europa erst sichergestellt durch die Auffindung von
MammuthröhrenknocheN , die ( von Menschenhand ) des Markes wegen ge¬
spalten sind , und zwar in den Höhlen von Krakau durch Savicza und in
mährischen Höhlen durch einige österreichische Forscher . Die Menschen¬
rassen entstanden durch die Emwirkungen des Klimas und der Cultur .
Wenn , wie anzunebmen , die uiedrigststehende Rasse die älteste ist, so be¬
trifft dies die äthiopische . Die Merkmale roher gegenwärtig lebender
Rassen treten wieder aus in fossilen Funden . Dem kinnlosen Unterkiefer
von la Roulette gleicht der Kiefer der Wilden von Neu -Guinea . Die
große Alveole der letzten Mahlzähne tei Jenen entspricht den großen Mahl¬
zähnen der Australier . Daß der aufrechte Gang beS Menschen sich erst
allmählich entwickelt hat , beweist die gebeugte Körperhaltung der heutigen
Wilden geradeso , wie das Seelett der Höhlenmenschen von Spy . Die
Lage des Hinterhauptloches , die hinten abgerundete Tibia , die geringe
Entwickelung der Wadenmuskeln , die mehr ausgehöhlte Hintere Gelenk¬
fläche am Metatarsus der großen Zehe findet sich ebenso beim lebenden
Wilden , wie beim vorgeschichtlichen Menschen . Die Helle Farbe der Haut ,
des Haares und der Regenbogenhaut des Auges ist ein Erwerb der
Cultur . Alte Schriftsteller schildern die heutigen Culturvölker Europas
als Barbaren , und die Schädelbefunde entsprechen diesem Urtheile . Daß
aber die Rassen als solche schon sehr alt sind , beweisen die eghptischen
Wandmalereien , die uns bereits 1500 vor Christi die hellfarbigen , blau¬
äugigen Menschen Neben dem Neger , dem Juden , dem Mongolen , dem
zopfgeschmückten Chinesen vorfllhren . Neben diesen rohen Typen zeigen
sie edlere Züge an ben egyvtischen Herrschergeschlechtern , die schon erkenn¬
bar ans das griechische Schönheits - Ideal Hinweisen . Der wesentlichste
Unterschied zwischen Mensch und ^ Etjiei ' liegt iN der Größe des Gehirns .
Zwischen nieveren ttttb höheren Rassen beträgt der Unterschied in der Größe
des Gehirns 150 — 200 Cubikeentimeter . Schon itt der Vorzeit gab es
Laug - und Kurzköpfe , ebenso wie Mittelsokmen ; aber der Schädelindex
erschöpft die Eigenart der Schädelform nicht , also auch nicht die
Bildung des Gehirns , und der große Fortschritt des Menschen ist un¬
denkbar ohne die Fortentwickelung des Gehirns , also auch des Schädels .
Der mittlere Inhalt des Gorillaschädels beträgt 485 Cubikeentimeter , der¬
jenige des Neanderthaler Schädels nach Schätzung Redners 1099 Cubik¬
eentimeter , derjenige 3 in in . Kant ' s 1780 Enbikeentimeter . Entstanden ist
der Mensch vermnthlich in den Tropen , feilte höchste Entwickelung hat er
aber in den gemäßigten Klimaten erreicht . In Europa wohnten vor den
Kelten die Lappen ; was vor diesen da war , kennen wir nicht : der Neander¬
thaler hat Nichts vom Lappen und nichts vom Kelten ; die Leute von Sph
stellen den letzten Rest des Neanderthaler TYPUS dar . Amerika hat
keine ureingeborene Rasse ; Überall weist die Ueberlieferung auf erfolgte
Einwanderung hin . Der Affe brachte es in Amerika nicht über die
geschwänzten Formen hinaus . Auch Australien besitzt Nur eingewanderte
Bewohner ; die Thierwelt leistet dort ihr Höchstes in den Niedrigstehendett
Beutelthieren . Was übrigens die Thatfüchen bet Brachycephalie und der
Dolichoeephalie betrifft , fo sind diese nicht so unveränderlich , wie es viel¬
leicht scheinen könnte . Unter den kurzköpfigen Mongolen treten lang -
schädelige Chinesen auf , unter den langschädeligen Negern stößt man ans
nicht wenige kurzschädelige Stämme und Individuen . Der Neanderthaler
ist in seinem knöchernen Gerüst langfchädelig , aber die große Länge wird
hervorgebracht durch den Bau der Stirntheile und der Augenhöhlen ;
rechnet man diese Vorsprünge ab , so bleibt eine Mittelform , ja fast Knrz -
köpfigkeit übrig . Jedenfalls , so schloß Redner , kann man über alle diese
Verhältnisse auf keine andere Weise enbgütigen Aufschluß gewinnen , als
mit Hilfe des Entwickelungsgesetzes .

I
Für mein kaufmännisches Bürean suche ich einen 8

Lehrling mit sauberer Handschrift u . guter Schulbildung . |
W . Philippi , Maschinenfabrik , Dambachthal . 15480 |

Ein braver Junge in die Lehre gesucht . 15511
3 . Roth , Graveur , Langgasse 47 .

Mn Lackirer - Lehrling gesucht beim 15524
Lückirer Uhl * Römerberg 6 .

Lackirerlehrling gesucht Röderstraße 16 .
Friseur -Lehrling gesucht . 11038

M . Gürth , Kgl . Theater - Friseur , Goldgasse 9 .
Ein braver Junge kann jdie Bäckerei und Conditorei er¬

lernen bei 15285
Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 .

Ein Schneider - Lehrling gesucht Bleichstratze 35 . 14956
Gesucht zwei Herrschaftsdiener , ein junger anqeh .

Diener und ein Saalkellner sofort .
Bureau Germania , Häfnerqasse 5 .

Ein sauberer ordentlicher Milchbursche wird zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp . 15474

Ein tüchtiger braver Hausbursche gesucht . 15342
5 . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

Junger starker Hausbursche gesucht Steingasse 4 . 15477
Ein junger braver Hausbursche gesucht Dotzheimerstrüße 30 , Laden .
Hausbursche gesucht .

C . Schweisguth , Brod - und Feinbäckerei ,

_ kW - Metzgergasse 23 . - ^ 3 15588
Hausbursche , ein junger , der ein Pferd und Geschirr zu be¬

handeln versteht , gesucht Taunusstraße 19 . 15592
Hansbnrsche zum baldigen Eintritt gesucht
Wilhelmstraße 44 . 15612

uverlüsstger jüngerer Mann als Ausläufer , zugleich für die
Reinigung des Büreaus gesucht . Offerten unter T . X . 2
an die Tagbl . - Exp . 15560

Braver Junge als Ausläufer für ein Baubüreau gesucht .
Näh . in der Tagbl .- Exp . 15559

Ein Junge als Ausläufer gesucht . Solcher mit guter Handschrift
erhält den Vorzug . 15606

Gebrüder Petmecky ,
Louisenplatz 6 .

Ein Bursche gesucht Älbrechtstraße 41 .
Ein junger Mann , der Hausarbeit und etwas von der Kellncrei

versteht , wird gesucht Platterstraße 100 .
Gesucht ein Bursche , der mit Pferden umgehen kann und Garten¬

arbeit versteht , mehrere jüngere Hotel - Restaurationskellner und
Hausburschen d . Grünberg ’ s Biir . , Goldgasse 21 , Laden .

Männliche Rerlonorr , dir SteUrmg suchen .

Vantechniker , Absolvent der Idsteiner Baugewerkschule , mit
recht guten Zeugn . , sucht Veränderung halber Stelle , nur
hier . Off . unter W . H . 120 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Em Anschläger ( Schreiner ) s . Arbeit . Näh . Feldstr . 12 , Dachl .
PS * Ein junger gebildeter Mann sucht Stelle als Kassirer

oder sonstigen Vertrauensposten . Caution kann auf Wunsch
geleistet werden . Off . unter A . B . 50 an die Tagbl . - Exp .

Em solider zuverlässiger cautionsfähiger Kassenbote gesetzten
Alters sucht bald möglichst seine Stellung zu ändern . Gest .

v Offerten unter N . B . 20 an die Tagbl .- Exp . erbeten .
Zungen Kellner empfiehlt das Biireau Wintermey er .
Ein Krankenwärter mit vorzüglichen Zeugnissen sucht Stelle .

Näh , sn der Tagbl . - Exp . 15600
Ein Mann , welcher 2 Jahre bei einem kranken
Herrn thatig war , sucht Abreise halber Beschäf¬

tigung zum Massiren oder einen Kranken zum Ausfahren .
Auch ist derselbe ärztlich als Krankettpffeger ausgebildet .
Prüfung bestanden , gute Zeugnisse vorhanden . Nah . in der
Tagbl . - Exp . 15617

Ein jünger Hausburfche vom Lande , 19 Jahre alt , sucht
Stellung als abgehender Dietter oder Jemand auszu¬
fahren . Näh . Taunusstraße 19 bei Glaeser .
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Tages - Nevanstaltnngen .

KSnigkiche Schaufpieke . Abends 6V2 Uhr : „Cyprienne " . — Tanz .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Conccrt . Abends 8 Uhr :

Doppcl -Concert (Schwedisches Damen - Septett ) .
KochSrunnenu . Äukagen an derWikhekmstraße . 7 Uhr : Morgen -Musik .
Studer - Club Wresbaden . Uebungsfahrten .
Wies » . Ithein - und Hannus -Glub . Abends 8V2 Uhr : Versammlung .
Taunus - Lkuv Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .

!
« seff (chaft „ Hsutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
urn -Oerein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Wrturnen . 10 Uhr : Gcsangprobe .
ISnner -Hurnverein . Abends 8V2 Uhr : Ricgenturnen .
nrn -Hefeffschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .

Aitber - Mereim . Abends %v!i Uhr : Probe .
KÜHer - Hkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Kesangverein . Abends 8V - Uhr : Probe .
Männer - Kesangvcrein „ Alte Ilnion " . Abends 9 Uhr : General¬

versammlung .
Gesangverein „ Eichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - tzkuv . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Jiraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Sriegerv
. , . Hermania - ALemannia *' . 9Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabc .

siesbadencr Wilitär -Wereiu . Abends 9 Uhr : Gcsangprobe .

Meteorologische Keodocht « « gen .

Miesbaden , 19 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche »

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .
Nachts G
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Wett .
auf Grund der täglich ver

der deutfchen
22 . August : Kühler , stark w

Aheinwasser - N

748,0
19,9
15,8

92
S .W .

schwach ,

bewölkt .

Witter und
ind auf 0 °

ev - Arrs !
öffentlichtc
Seewarte

olkig , theilt

lärme : 1

749,2
25,7
14,2

59
S .W .
mäßig ,

sehr heiter .

Regen , 5!
C . reducii

rchten
n Witteri
in Hamb
bedeckt , fl

3 Grad R

749,6
19,5
13,2

79
S .W .

( . schwach ,

bedeckt .

4,2
bends Wet
•r .

(Nachdruö
ngs -Thatb
nrg .
iegen , thcil

mumm .

748,9
21,1
14,4

77

terleuchten .

verboten .)
estände

s heiter .

Fahrp ! an der D ampf - Straßenbahn Miesdaden - Kiebrrch .

Strecke Kraustte - Wiesbaden ( Bahnhöfe ) -Kirbrich .
Abfahrt von Keaustte : 6« 8 >° 8 « gie 10 « nie yi yi 221 251 .321

351 421 451 521 551 621 651 721 751 g21 855
Abfahrt von den Kahnhöfen : 6 « 7 » 8 »°

'
9 s Ms 11 « 12 s l »o 210

240 310 340 410 440 510 540 610 6io 710 740 810 84o 914
Ankunft in Kiedrich : 635 735 95 935 106 4435 4235 210 2« 310 g4v

410 440 510 540 610 640 710 740 810 840 910 944 ,
Strecke Keausite - Kahnhöfe - Albrechlftraße .

Abfahrt von Kranstte : 646 sie 846 91 « 10 « 40 « Ilie 4146 1233 421
151 221 251 321 351 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855

Abfahrt von den Kahnhöfen : 75 Ms 95 935 4935 445
'

1435 42s
125i 140 210 240 310 34« 410 440 510 540 6io 640 710 740 810 840 914

Ankunft Aldrechtstraßr : 710 8 « 910 940 1940 1110 H4o 1210 1256
145 215 246 315 345 415 445 515 545 615 645 71s 745 815 845 910

Strecke Kiebrich - Mesdaden ( Bahnhöfe ) -Seansite .
Abfahrt von Kiedrich : 5 »» 545 eis 715 8w 9 ' 5 945 1Q45 H45 1250

120 220 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 910
Abfahrt von den Kahnhöfen : 615 645 745 845 945 igis 1945 1115

1145 1215 13 120 150 2 -50 320 350 420 450 520 550 62 » 650 720 750 820
Ankunft an Kranstte : 634 74 84 94 104 1934 114 1134 124 123S

120 139 2 » 39 339 49 439 59 539 6 9 639 79 739 89 839.
Strecke Albrechtstraße - Kahnhöfr - Keaustte .

Abfahrt von Aldrrchtstraße : 6 « 640 7 «o Mv 940 1910 1940 uio U4o .
1210 1257 115 145 245 315 34s 4 >s 445 515 545 615 645 715 74s 81 -.

Abfahrt von den Kahnhöfen : ßis 6 »s 745 845 945 1915 1945 1115
1145 1215 1 3 120 150 250 320 3»0 4S0 450 520 QSO 620 650 720 75V 820

Ankunft an Kranstte : 634 74 84 94 194 1934 114 1134 124 1233
120 139 2 9 39 339 49 439 59 539 6 9 639 79 739 89 MS

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ' sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und
von 2— 1 Uhr mit Ausnahme des Samstags .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5— 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen -Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; UI . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 61/ ! Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 61/ , Uhr und
Abends 6l/a Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations -Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis -Platz in den Kur -Anlagen vor der „Dietemnühle “.
Ruine Sonnenberg .
Wartthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Termin » .
9 ' / - Uhr : Versteigerung von Mobilien im Auctionslokale

Mauergasic 8 . (S . Lagbl . 193 .)

Ansxng ans den Miesdadener Cinilstandsregister « .
Geboren : 10 . Aug . : Dem Wirth Carl Görg e. T . — 13 . Slug . : Dem

Kunstgärtner Wilhelm Bette c. S ., Ferdinand Georg Hans . — Eine
uuehcl . T ., Franziska . — Dem Schuhmacher Johann Carl Schmidt e. T .,
Elise Franziska . — 16 . Ang . : Dem Weinhändlcr Julius Heuer e. T .,
Elsa . — 19 . Aug . : Dem Maurergehülfen Wilhelm Menges e. T .,
Philippine Caroline Johannette Amalie .

Aufgeboten : Packer Christian Meuer aus Winden , Kreis Usingen , wohnh .
zu Frankfurt a . M ., und Marie Catharine Caroline Tesch aus Nastätten ,
Kreis St . Goarshausen , wohnh . hier . — Metzger Christian Carl Weiland
aus Neuhütten im König ! . Württembergischen Neckarkreis , wohnh . hier ,
und Marie Eva Weiß aus Sindlingen , Kreis Höchst , wohnh . hier . —
Gastwirth Johann Jacob Kopp aus Nendorf im Rheingaukreis , wohnh .
8it Neudorf , und Elise Blum von hier , wohnh . hier . — Herrenschneider
Franz Johann Ewald Manh aus Miehlen , Kreis St . Goarshausen ,
wohnh . hier , und Elisabeth Christine Wilhelmine Groß aus Miehlen ,
wohnh ., daselbst , vorher hier wohnh .

Urrchrlicht : 19 . Aug . : Historienmaler Franz Friedrich Maria Stummel
aus Kcvelair , Kreis Geldern , Regierungsbezirks Düsseldorf , wohnh . zu
Kcvclair , und Helene Wilhelmine Ludovica von Winkler von hier , bisher
hier wohnh .

Gestorben : 18 . Aug . : Catharine , geb . Eckarth , Ehefrau des Herren -
schneidcrgehülfen Carl Laube , 23 I . 1 M . 16 T . — Schneidcrgehülfe
Leonhard Jäger aus Erbach im Rheingaukreis , 20 I . 23 T .

Couvse .
Frankfurt a . M . , den 19 . August .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in V- •
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f. Scheidcg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber . .
Rufs . Imperiales .

Reichsbank - Dis

N
16 .22
16 .22

4 .20
9 .60
9 .60

20 .38
2794
2804

161 .50

16 .70
conto 4

ch
16 .18
16 .18

4 .16
9 .54
9 .55

20 .33
2787

159 .00

16 .65
=% . -

Amsterdam ( fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . l ) . .
Madrid ( Pes . 100 )
New -York ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .

!Wien ( fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -T

”i«
2 -/2
3
6
5
4 ' / -

3
6
31/ «

4
isco

168 .75 -% bz .
80 .85 bz .
79 .80 bz .
20 .42 bz . P .

80 .80 bz . G .

80 .675 bz .

179 .40 bz .
tto 4 % .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Lagblatt " enthält heute

in der 1 . Krilagr : Geliebt und verloren . Roman von M .
E . Braddon . (38 . Fortsetzung .)

in der 2 . Soilage : Das Alter der Menschenrassen .

Toeales und Vrouiuzielles .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen und Cautionslcistnngen . 2 ) Begut¬
achtung eines Gesuches um die Erlaubniß zum Ausschank von Branntwein .
8) Genehmigung von Verträgen . 4 ) Neuwahl eines Mitgliedes der Local -
Ilussichts -Commission für Reblaus -Untersuchungen . 5) Begutachtung von
Baugesuchen . 6 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 7 ) Ein
Bürger -Aufnahmc -Gesuch . 8 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

— Personal - Nachrichtr » . Frau Präsident von Wurmb
siedelt schon in allernächster Zeit nach Weimar über . Mit dem Ein¬
packen und Versenden der Möbel rc . ist bereits begonnen . In Weimar
bei dem 1 . Bataillon 5 . Thüringischen Infanterie - Regiments No . 4 (Groß¬
herzog von Sachsen ) steht als Premier -Lieutenant ein Sohn der Frau von
Wurmb , deren Wegzug von hier bei der bekannten Thätigkeit der Dame
in wohlthätigen Vereinen und Veranstaltungen ein schwerer Verlust für
unsere Stadt bedeutet .

— Das Schwedische Darnen - Zrptrtt wird , vielseitigen Wünschen
entsprechend , auch heute Donnerstag im Kurgarten coucertiren . Die
Zwischenpausen der Gesäuge werde » durch Vorträge des hiesigen Musik -
BereinS ausgefüllt . , Eiu besonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben . Wie
wir erfahren , ist dies das letzte hiesige Gastspiel dieses ausgezeichneten
Ensembles , da dasselbe anderweitig Verpflichtungen hat . Es sollte daher
Niemand , der sich für derartige Gesangs -Vorträge intercssirt , den Besuch
des Concertes versäumen .

I ’ - o- Die Luftfahrt , welche der kühne Aeronaut Herr Lattemann
gelegentlich des am Dienstag von der Kur - Dircction veranstalteten Garten¬
festes unternahm , war die 436 . und der damit verbundene Fallschirm -
Absturz der 40 . Früher führte Herr Lattemann das waghalsige Experi¬
ment des Absturzes ohne Gondel und ohne Mitnahme von Passagieren ans
und überließ den Ballon seinem Schicksal . In den meisten Fallen kam
derselbe dabei aber so zu Schaden , daß sich der Lustschiffer entschloß , stets
einen Bekannten , den er mit der Handhabung des Luftschiffes vertraut
machte , als Passagier mitzunehmen , der daun für die Bergung desselben
besorgt war . Bei der letzten hier erfolgten Auffahrt hatte dieses Amt zu
wiederholtem Male der Hausmeister des Zoologischen Gartens zu Frank¬
furt a . M . Herr Dielcnius übernommen , lieben dem noch der Maschi¬
nist der elektrischen Beleuchtung am Kurhause , Herr Friedrich Dörr ,
in der Gondel Platz nahm . Letzterer machte damit seine zweite Auffahrt
vom Kurgarten aus , indem er bereits vor Kurzem an einer solchen des
Aeronauten Wolff von Köln Thcil genommen hatte . Der Ballon stieg
präcise 5 ‘/a Uhr auf das Commando „Los "

zuerst langsam und kerzen¬
gerade in die Höhe und schlug daun die Richtung nach Osten ein . Etwa
o Minuten nach der Abfahrt vollzog Herr Lattemann das kühne Experiment
des Absturzes aus einer Höhe von etiva 600 Metern , landete , da der Schirm
vortrefflich functionirte , glücklich auf freiem Felde in der Nähe des Aus -
uchtspunktes „ Bingert " und traf alsbald wieder stürmisch begrüßt im
Kurgarteu ein . Der Ballon stieg nach dem Absturze rasch höher und zwar
bis zu 3600 Meter , und steuerte in der angegebenen Richtung so schnell
weiter , daß er bald den Blicken entschwunden war . Nach einer gestern früh
bei der Kurverwaltung eiugelaufenen Depesche landeten -die beiden Insassen
nach beinahe zweistündiger Fahrt 2 Kilometer westlich von Friedberg .
Die Landung erfolgte , ohne daß die beiden Luftschiffer Schaden erlitten ,
auf einer Schneise im Hochwalde , in dessen Bäumen der Anker einen Halt
fand . Trotz des für die Landung äußerst ungünstigen Geländes hat der
Ballon keinen nenuenswerthen Schaden genommen . — Seine nächste Luft¬
fahrt nebst Fallschirm - Absturz wird Herr Latte mann am nächsten
Sonntag in Elberfeld ausführen .

— Wiesbadener : Kade - Etablissement . Die Dircction sendet
uns folgende Beschreibung . ( Da sie von unnöthigen Fremdwörtern geradezu
wimmelt , ist die Anstalt wahrscheinlich nur für reiche Ausländer be -
wmmt . D . R .) Die Neubauten „Kaiserhof

" und „ Augusta - Bad "
des Wicsbadener Bade - Eiablisscm ent (Actien -Gesellsch .) schreiten
kräftig vorwärts . Vom „Kaiserhof

"
( Hotel ) wird der Rohbau des

Hochparterre -Stockes uoch in diesem Monare vollendet dastehen . Dieses
Stockwerk , über demsenigcn gelegen , das die Betriebsräume enthält , wird
ganz Massivbau . Es enthält an seiner Nordfaxade gegen den Park zu ,W Haupteingang von der Frankfurtcrstraße her , das Portal , vor welches
uch ein Porticus legt . Neben dem Portal ist der Soudereingaug zu dem
Eiepäckaufzuge , während der Pcrsonenaufzug in das große Vestibül mündet .

Dieses führt an den Bnreaux , dem Consiärge -Portier - ( zu deutsch besser

B
^

ührer — Pförtner . D . R .) und Kellnerzimmer vorbei nach der breiten
aupttreppe , an welcher einerseits die Hauptclosets und Waschtoiletten für

Herren und Damen angereiht sind , andererseits die den Kern des ganzen
Stockwerkes umfassende Trinkhalle , von welcher aus man einen prächtigen
Blick auf die große Treppenanlage genießt . Der südliche Theil der Nord -
fa ?ade , die ganze 50 Meter lange Westfaoade und beinahe die ganze gleich¬
lange Südfayade werden von einer Flucht von sieben 6,5 Meter hohen
Sälen , die als ein Ganzes betrieben werden können , eingenommen ; so
namentlich von dem 20 Meter langen und 9 ' / - Meter breiten Haupt¬
speisesaal , in welchen der Hauptmittelcorridor einmündet ; dem anstoßenden ,
ebenso großen Restaurationssaal , dem mit der Trinkhalle verbundenen
Musiksaal , dem über 100 Quadratmeter großen Conversationssaal , dem
Lesesaal , dem Rauch - und Billardsaal und dem Speisesaal für fremde
Dienerschaft , welch ' letzterer an den Hauptspeisesaal anstoßt . In dem
übrigen Theil der Nord - , Ost - und Südfa ? ade liegen die Zimmer für die
Direetion und allbereits eine Flucht von 15 Gastzimmern . Die Säle und
Zimmer sind nach innen zu von einem rings umlaufeuden Corridor
flankirt , ( !) welcher in seinen Haupttheilen eine Breite von 3,5 Meter
hat . Hinter den Corridoren nach innen zu , in den vier Ecken
sind vier weitere Treppen , welche , wie die Haupttreppen , durch
das ganze Haus hinaufführen und ebenfalls massiv sind . Bei jeder
dieserNebeutreppen find wieder doppelte Closetanlagen angeordnet , sowie
durch alle Stockwerke gehende Kehricht - und Wasserausgnßschächte ; ferner -
liegen nach innen zu Betriebsräume und solche für Dienerschaften , so
namentlich das unmittelbar an den Speisesaal anstoßende Kellnerzimmer
mit den Speiseaufzügen , welche aus den darunter liegenden Küchen herauf¬
führen ; die Lingerie mit Aufzug in die oberen Stockwerke ; ein stuer -
sicherer Raum für Aufbewahrung von Werthsachen der Gäste u . s. w .
Die Fensteröffnungen der Fahnden dieses Stockwerks erzeigen hohe Bogen -
stellungen von großer Wirkung . Von der Südsaeade des Hotels aus
führen Souder -Ausgänge für die Hotelgäste , theils durch den zwischen¬
liegenden Wintergarten , theils durch eine Sonderverbindimg nach dem auf
dieser Seite liegenden Badehaus (Augusta - Bad ) . Erstere Wege
führen in das Erdgeschoß des Augusta -Bades und in diesem , getrennt
für Herren und Damen , weiter zu den in diesem Geschosse liegenden
Thermal - re . Bädern ; der genannte Sondergaug führt zu den ebenfalls
im Erdgeschoß liegenden Moorbädern und bann , mittelst Aufzuges , in das
darüber liegende Stockwerk . Dieses letztere ist ebenfalls soweit voran »
geschritten , daß es noch im Verlaufe dieses Monats größteutheils im Roh¬
bau vollendet dasteheu wird . Dieses Stockwerk enthält in der Mitte eine
große Halle , vor welcher eine Vorhalle liegt , auf welch ' letztere die Haupt¬
treppe aus dem großen Vestibül herausführt . Der Hauptzugaug zu dieser
Treppe ist von der Vietoriastraße her . Heber den Porticus vor dem Vesti¬
bül liegt ein Balcon , mit freiem Ausblick auf die Stadt Wiesbaden , der
vom ersten Stockwerke aus seine » Zugang hat . LängSgäuge von beiden
Seiten der Haupttreppe aus führen zn den längs der Vorderfaeade gegen
die Victonastraße zu gelegenen Zellenbädern , welche getrennt für Herreit und
Damen angeordnet find . Es filtd dies Wildbäder , Gesellschaftsbäder und
Wannenbäder aller Art für Süßwasser , kohleusaure und andere Warmbäder .
In der Ecke nach den beide » der Gesellschaft gehörigen Villen zu , liegt in
diesem Stockwerke und dem darunter liegenden die Abtheilung für baj
Fürstenbad , welche neben dem Eingänge aus dem Innern des Badehauses
einen Sondereingaug von der Victoria - und Augustastraße her hat . Diese
Abtheilung enthält außer ' den großen Bassins für Thermal - und Süß¬
wasser auch ein separat eingerichtetes russisches Dampfbad . Zu der oben¬
genannten Ceiitralhalle führen aus dem unteren Stockwerke ebenfalls
Persoueu -Aufzüge und zwar getrennt für Herren und Dame » , neben den
Sondertreppen , welche die beiden Stockwerke im Innern verbindeii , rechts
und , links von der Mittelhalle liegen die Vorhallen zu den Schwimm¬
bassins , von welch ' letzteren dasjenige für die Damen links , das
für die Herren rechts gelegen ist . Von letzterem tritt man auf
einen Balcouvorbau gegen die Angustastraße zu mit schönem Blick
aut Mainz und das Rheinthal . — Jenseits der Schwimmbassins
nach hinten zu folgen zunächst die Abtheilungeu für Kaltwasserheiluug
nach verschiedenen Systemen (Dr . Schreiber , Seb . Kneipp rc .) , wiederum
getrennt für Herren und Damen und mit Sonderciugäugen von Außen ,
sowohl vom Hotel ( mit Auszug ) als von der Victoria - und Augustastraße
her . Hinter diesen Äbtheilungeli an der Ostfront liegen endlich die Massage¬
raume ; außerdem enthält bas Stockwerk neben dem Allgemeinen , abge¬
sonderte Douche -, Brause - und Fußwaschräume ; Räume für Separatkuren ,
Wartesäle , Consultationszimmer sür Aerzte der verschiedenen Abtheiluugen ,
Zimmer für Wärter und Wärterinnen und übrige Bedienung Friseur -
und Toiletteuräume und die Diensträume für die Direetion . Die Schwimm¬
bassins haben 200 Quadratmeter Oberfläche jedes , sind eingerichtet für
Nichtschwimmer , Schwimmer und Taucher ; sie erhalten ständige Erueneruug
des Wassers . Dieses ganze Stockwerk wird nach der Victoria - und Auausta -
straße vollständig massiv in weißem Sandstein mit ebenfalls hohen Bogen -
stellnnaen der Fenster . Der übrige Theil wird in der Sauptconstruction
ebenfalls aus Hausiem . Dte Höhe dieses Stockwerkes ist 4,5 Meter Es
ist nunmehr mit ziemlicher Sicherheit auzuuehmen , daß diese Bauten bet
all ' ihrer Großartigkeit noch tu diesem Jahre unter Dach gebracht werden ,so daß die Eröffnung dieser für de » Kurort Wiesbaden bedeutungsvollen
Anstalten tm nächsten Jahre gesichert fein dürfte .
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schütterlich und erregt noch heute , wie schon früher , die Lachmuskeln oc

Reisenden . Die Errichung einer Bednrfnißaustalt bleibt ein fromme *

Wunsch . Von allen Reisenden , welche mit der Bahn Wiesbaden -Lange «'

schwalbaÄ fahren , kann man hören , daß solche Zustände wie hier , au

— Die auf dem KranKenhaus - Terrai « aufgeführten beide «
Neubauten gehen ihrer Vollendung entgegen . Das der oberen Schwal -
bacherstraße gegenüberstehcnde Reserve -Krankenhaus erwartet noch im
Innern seine Fertigstellung , während der Bau für Geisteskranke beinahe
vollständig vollendet ist und schon in der Kürze seiner Bestimmung über¬
geben werden kann . Dieser Bau , über deir zuerst wegen der allerdings
nickt ganz angenehmen Nachbarschaft viel Beschwerde erhoben wurde , ist
weder von der Schwalbacher - noch von der Platterstrahe sichtbar und
steht verdeckt von den anderen Anstaltsgebäuden . Die Errichtung dieses
Neubaues für Geisteskranke ist um so dankbarer zu begrüßen , als k>e-
kanntlich Bet der Irren -Heilanstalt zu Eichberg noch immer große Weitläufig¬
keiten bei Aufnahme von Kranken gemacht werden . Es soll daselbst nicht
selten vorkommen , daß Angehörige mit ihren für die Anstalt bestimmten
Kranken wegen irgend eines noch fehlenden Papiers zwecklos die in der
Regel schwierige Reise gemacht haben und wieder zurückkehren mußten . —
Im städtischen Rechnungsüberschlag waren für diese Neubauten 201,500 Mk .
ausgeworfen .

* Die steigende Nrrtheuerung des Kaffees , der Schreck aller
sparsamen Hausfrauen , die ohne Kaffes nicht ' auskommen zu können
glauben , läßt eS doppelt willkommen erscheinen , daß die neuesten Nach - I
richten aus China von einem außerordentlich günstigen Stande der Thee - [
Ernte berichten . Dem entsprechend sind auch die Theeprcise in Fu - tscho ,
dem Hauptmarkt für Souchon "

, und in Han -ko, dem Hauptmarkt für
„Congou

"
ungewöhnlich niedrige . Einzelne Sorten , die jetzt noch , wie

Prima - Souchon wegen hervorragend gerathener Qualität einen guten
Preis behaupten , werden in Zukunft ebenfalls verbilligt werden . Vor¬
aussichtlich wird deshalb auch in Deutschland der Thee wieder weitere
Kreise erobern und den viel theuerern Kaffee mehr und mehr verdrängen .
Freilich wird der Kaffee immer seine Verehrer finden und die Kasfee -
plantagenbesitzer , wie die Zwischenhändler werden nach wie vor ihre guten
Geschäfte machen , aber es tst doch unleugbar , daß der Thee gesundheitlich
von Wichtigkeit ist und seiner Billigkeit und seinen angenehm anregenden
Eigenschaften wegen eine große Rolle in der Volksernährung zu spielen
berufen ist . Kaffee wird in den unteren Volksklassen stets mit so viel
Surrogatzusah (Cichorien , Feigenkaffee , Malzkaffec u . s. w .) getrunken ,
daß das braune Getränk kaum noch den Namen Kaffee verdient . Manche
Kaffeesurrogate sind auch dtrect schädlich . Reinen und dabei kräftigen
Kaffee zu trinken , erlauben so vielen die Mittel nicht . Anders ist es bei
dem chinesischen Thee . Für 1 bis 2 Pfennige genügen für ein Glas . Es
wäre nur zu wünschen , baß unsere deutschen Theepflanzen mehr Beachtung
fänden , wie Erdbeerthee und Apfelthee .

= Die Hessische Ludrvigv - Gisenbirkn - CieseUschaft erzielte im
Monat Juli d . I . gegen Juli 1889 eine Mehr - Einnahme bei den
garantirlen Linien von 71,339 Mk . und bei den nicht garanttrten eine
solche von 689,550 Mk .

* Mr die Hausfrau . Krieg den Motten ! heißt jetzt die Losung
der Hausfrauen , und deshalb dürfte folgende Mittheilung von Interesse
sein : Ein Papier , in welches man Gegenstände , die man vor Motten
schützen will , einhüllen kann , wird folgendermaßen hergestellt : Man nimmt
recht zähes Packpapier , taucht es in ein Bad , welches 70 Theilc gereinigtes
Kohlentheeröl , 5 Theile Carbolsäure und 5 Tbeile raffinirtes Petroleum
enthält . Dann läßt man das Papier abtropfen und trocknen . Dieses
Papier riecht nur schwach , hält aber in wirksamster Weise alle Motten ab .

«# Mochru - Kaleuder . 21 . August : 1815 : Convention über die
Gefangenyaltung Napoleons zwischen den Großmächten . 1818 : Einführung
der landständischen Verfassung in Baden . 1838 : t Der Dichter Adalbert
v . Chamisso . 1872 : f David Kalisch , humoristischer Mitbegründer des
„Kladderadatsch " . — 22 . August : 1818 : Rudolf von Jhering , Romanist ,
zu Aurich geboren . 1828 : f Fr . Jos . Gall , Begründer der Schädellehre .
1850 : f Der Dichter Nicolaus von Lenau . 1864 : Genfer Convention . —
23 . August : 1813 : Schlacht bei Großbeeren . 1840 : Gabriel May ,
Maler , zu Prag geboren . 1866 : Unterzeichnung des Friedensvertrages
zwischen Oesterreich und Preußen zu Prag . 1870 : Beginn der Beschießung
von Straßburg . — 24 . August : 1831 : ff Graf von Gneisencm , preußischer
Feldmarschall . 1837 : Der Dichter Adolf Wilbrandt zu Rostock geboren .
1870 : Die deutschen Truppen besetzten die französischen Lager von Chalons
und Eperuay . — 25 . August : 1819 : f James Watt , Erfinder des
Kondensators . 1822 : f Der Astronom Herschel . 1840 : f Der Dichter
Carl Jmmermann . — 26 . August : 1802 : Ludwig Michael Schwan¬
thaler , Bildhauer , zu München geboren . 1806 : Der Buchhändler Palm
wird auf Befehl Napoleons erschossen . 1813 : Angriff der Verbündeten
auf Dresden . Schlacht an der Katzbach . fi Der Dichter Theodor Körner .
1850 : t Louis Philipp , König der Franzosen . — 27 . August : 1813 :
Zweiter Tag der Schlacht bei Dresden . 1810 : Die englische Flotte bom¬
bardiert Algier . 1878 : Papst Leo XIII . entwickelt in einem Schreiben an
seinen Staats -Secretär sein Regierungsprogramm .

— Der Kichstrich . Es wird uns aus Schlangenbad unterm
19 . d . M . geschrieben : „Zur Notiz in Ihrem heutigen Blatte , betreffend
die Aichung der Trinkgetätze resp . Gläser , diene Ihnen zur Mittheilung ,
daß Gläser , deren Aichstrich keinen vollen Zentimeter vom Rande entfernt
ist , confiscirt werden und der Wirth bestraft wird .

"

— Duell . Gestern Morgen fand zwischen einem jungen Engländer
und einem Deutschen im Walde hinter der Klostermühle ein Duell auf
Revolver statt . Der Engländer ist schwer am Arm verwundet und reiste sofort
ab . den Anderen streifte die Kugel am Halse , ohne irgend zu beschädigen .
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= Das Kpscialitiiten - Theater „ Zum Sprudel "
, Taunus -

straße 27 , erfreut sich trotz der kurzen Zeit seines Bestehens schon eines
recht zahlreichen Besuchs . Fast ausnahmslos hört man nur günstige
Urtheile über das neue Etablissement und glauben auch wir den Besuch
desselben unseren Lesern angelegcntlichst empfehlen zu tonnen ?

- o- Unfälle . Der im „Nonncnhof " beschäftigte Küfer August
Kilb zog sich gestern Mittag , während er Wein auf Flaschen abfüHte ,
infolge Zerspringens einer Flasche eine bedeutende Schnittwunde an
der linken Hand zu , die seine Aufnahme in das städtische Kranken¬
haus erforderlich machte . — Der in der Enders ' schen Bierbrauerei als
Brauer thätige Wirth Georg Huber erlitt gestern Nachmittag durch das
Anstößen an den Trockenapparat eine nicht unerhebliche Verletzung des linken
Unterschenkels , die ihn nöthigte , ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen . -
Gestern Mittag war die Ehefrau des Accise -Aufsehers Osterland in
ihrer Behausung Herrnmühlgäßchen 1 mit dem Kochen auf einem Spiritus -
Apparate beschäftigt , wobei der Brennstoff explodirte und die Frau im
Gesicht und an den Händen Brandwunden erlitt , die glücklicher Weise nicht
ernster Natur sind . Das Feuer wurde von den Hausbewohnern gelöscht ,
so daß es nicht weiter um sich greifen konnte .

= Kleine Aotize » . Zur Obduction der L .eiche der Fran
Foffard de Lillebonue trafen gestern Universitäts - Professoren von Gießen
und Marburg hier ein . — Während der vorgestrigen Luftballonfahri

Sein hiesiges , ungefähr 12 Jahre altes Mädchen dem Ballon eine
i weit nach , stürzte unvorsichtiger Weise bei Sonnenberg in einai

Graben und brach den rechten Arm . — In der Nacht vom Montag
zum Dienstag schlug der Blitz in einen alten Birnbaum der Garteü -
wirthschaft „Lohmühle "

, nur einen Meter vom Hause entfernt , ein .
- o - Zesttzwechftl . Frau Hauptmann Keller Wwe . hat einen

Acker „Hutter Ueberhoben
" von 8 Ar 80 Quadratmeter für 2500 Mk . an

die Herren Stadtgeometer Johannes Bornhofen hier und Kaufmann
Anton Bornhofen in Dillenburg verkauft .

Stimme « aus dem Uudlikum .
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* In No . 191 des „Tagblatt " spricht eine „Stimme " über die
Josephsglocke auf der katholischen Pfarrkirche . Man vermag nutz
diesen Zeilen nicht recht klug zu werden , was der Einsender eigentlich will .
Sein Bedauern über das Untgestalten der Glocke ist ganz haltlos , indem
diese noch nie umgestaltet , d . h . an der Glocke selbst etue Veränderung
vorgenommen worden ist . Man hat allerdings an dem Glockenstuh !
allerlei Verbesserungen versucht und auch eine andere Läute -Vorrichtunz
angebracht . Was den „ Schall " der Glocke anlangt , so ist derselbe meiner
Meinung nach , trotzdem er , wie Einsender will , ,,mächtig

" und „lieblich '

zugleich sein soll , nicht im Stande , den Thurm ms Wanken zu bringen
In der That machen sich ja beim Läuten dieser großen Glocke einig !
Mißstände geltend , indes muß ein Jeder , der die Verhältnisse kennt , sich
sagen , daß man von maßgebender Stelle aus schon Manches versucht Hai,
diese Mißstände , welche der Eine in einem Gußfehler , der Andere in bet
verkehrten Handhabung des Läutewerks , der Dritte im Glockenstuhl n . s. in.
sucht , in Abstellung zu bringen .

* Bleidenstadt , 19 . Ang . Viele Bewohner von Bleidenstadt sich
der Stimme aus dem Publikum im „Tagblatt

" vom 19 . August vm
Herzen dankbar , da sie sich so sehr des armen Urlauber annahm . D!«
hiesigen Bewohner sind an solche Behandl .nng wie in fragt . Artikel ge¬
schildert , gewöhnt . Fast jeden Sonntag kommt es hier vor , daß Reisende ,
welche im Besitze einer Rückfahrtkarte sind förmlich bitten und betteln müsset ,
damit sie nur mitgenommen werden . Wir sind der Meinung , daß die
Eisenbahn -Verwaltung die Verpflichtung hat , Reisende , welche im Besitzt
einer Rücksahrtkarte sind , auch mit den fahrplanmäßigen Zügen zu befördert
hat , zumal immer solche darunter sind, , welche Anschluß an die anberit
Bahnen haben müssen . Warum läßt man von Station Laitgenschwalbach aus
nicht einige Plätze für die folgenden Stationen frei ? Statt dessen stopft mm
auf Station Langeuschwalbach schon alle Wagen voll . Kommt man nun an bei
fahrplanmäßigen Zug heran , so heißt es : „Alles besetzt

"
, und man kam ,

wie unser guter Urlauber am Sonntag auf dem Perron stehen bleibe «
und dem Zug Nachsehen. ( „ Bleidenstadt " und „Perron “ ! Das DiN
verdient wirklich einen anderen Titel .) Man wartet auf dem Perron ein
halbe Stunde mit dem Gedanken , daß der nächste Extrazug uns doch gar
sicher befördert . Kaum ist er eingelaufen , so hört mau schon wieder da!
unheimliche : „Alles , besetzt

"
. Zur Beruhigung der Reisenden wird nm

getheilt , daß ganz bald noch ein Extrazug erntreffe , welcher sie ganz sichv
mitnähme . Zu der Antwort des orbnungsliebenden SchaMers : „Dai «
hätte der Urlauber einen Zug früher fahren sollen !" ein Beispiel . A«
Sonntag , den 10 . August , kam es vor , daß eine Frau mit einem »m
sehr kleinen Kinde in Hahn von 4 Uhr 3 Minuten bis Abends 8 M
21 Minuten warten mußte , da die Züge stets besetzt waren . In bei

Zug 8 Uhr 21 Minuten fand sie in einem Packwagen , welchen man nul
einigen nothdürftigen Bänken versehen , in einem Eckchen Unterkunft . Dies-
Frau wollte doch früh genug führen , um bei Zeit in der Heirnath zu fein
Sehr dankbar sind wir Königst Eisenbahn -Verwaltung für Die AufsrellMI
eines Häuschens zur Aufbewahrung von Stückgütern , sowie auch für die

Errichtung eines BilletschalterS . Es muß aber Jemand schon sehr local'

kundig fein , wenn er diesen Billetschalter finden will . Wer noch MN
weiß , wo er . zu finden ist , dem wollen wir verrathen , daß er sich in ben
Warteraum , rechts hinter der tzausthüre befindet . Man hat da an bet

Thüre , welche in den Dienstraum führt , die obere Füllung herauM
nommen und mit einem Schieber versehen . Dort in dem engen Ham
gange gelangen die Fahrkarten zur Ausgabe . Wer diesen engen Rau «

betritt , fei nur vorsichtig ; denn der Hausthüre gegenüber befindet sich c>u
weitere Thüre und wenn dieselbe offen steht , so kann sich der Eintretens
ganz gehörig den Kopf stoßen . Die übrigen , schon früher erwähn "

Mißstände bestehen noch immer fort . Unser stattlicher Bahnhof , 3ilil
Pfosten in der Erde , querüber ein breites Brett , steht noch fest und un «
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keiner Station einer Königl . Eisenbahn zu finden sind . Es ist sehr zu
verwundern , daß die Bleidenstadter nicht schon längst höheren Orts vor¬
stellig wurden , damit die hier bestehenden Mißstände beseitigt wurden .
Bleidenstadt hat das Recht , einen Bahnhof zu verlangen ,
da es nur unter dieser Voraussetzung den Grund und
Boden zum Bauen des Bahnhofes imentgoldlich ber -
gegebenhat . ^ 2
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* Usingen , 18 . Aug . Ein sehr bedauernswerther Unfall ereignete
fich vor einigen Tagen vor dem sog . „Pförtchen " . Zwei Jungen im Alter
von circa 10 Jahren wollten in dem daselbst vorbeifließenden Bache baden .
Bet dieser Gelegenheit kam der eine — Sohn einer ohnehin schwergeprüften
Wittwe — so unglücklich auf einen spitzen Pfahl zu fallen , daß bte Ein¬
geweide erheblich verletzt wurden . Kaum daß er sich vor die Wohnung
seiner Mutter schleppen konnte , wo er bewußtlos zusammenbrach . In die
Klinik nach Frankfurt a . M . verbracht , heißt es soeben , daß et seinem
Leiden erlegen wäre . Der Schmerz der Mutter ist grenzenlos . — Seit
Kurzem sind hier , „Meißener " Schweine eingeführt . Man verspricht sich
von dieser Zucht einen ganz bedeutenden Erfolg . (Taunusb .)

I. Für den „Franz - Xaverius -
t gingen im Jahre 1889 aus unserem

Mk . ein , darunter allein 102 Ml . ans

* Kieberch , 19 . Ang . Morgen (Mittwoch ) Abend findet im

„Kaiser Adolph " eine große Volksversammlung statt mit der
Tagesordnung „Die socialpolitische Lage der Gegenwart und die Bedeutung |
der Arbeiter -Presse " . Referent ist der socialdemokratische Reichstags -
Abgeordnete Franz Jöst . — Seitens des „Militär - und Krieger -
Bereins " findet künftigen Sonntag -Nachmittag eine Ausschmückung
der Krieger - Gräber auf dem hiesigen Friedhöfe statt . Auch die
vier Franzosen - Gräber daselbst werden dieses Jahr bekränzt . Der Verein
begießt sich mit Musik nach dem Friedhöfe , woselbst während der Be¬
kränzung die Capelle Trauermarsche spielt . Der Präsident wird zum
Schlüsse eine der Feier entsprechende Ansprache halten . Abends ist zur j
Borfeier des Sedantages Concert und Tanz im „ Rheinischen Hof

" . — i
Der auf Kosten des Vereins vom rothen Kreuz bei dem hiesigen
Krankenhanse an der Armenruhstraße aufgesührte Neubau geht seiner
vollständigen Vollendung entgegen . Bemerkenswerth ist , daß die Ver¬
gebung der ^ desfallsigeu Arbeiten seitens des Königl . Landrathsamtes nicht
auch int hiesigen Localblatt , dem städtischen Organ , pnblicirt wurde , so
baß hiesige Geschäftsleute hiervon Kenntniß erhalten hätten . So wurden
die Dachdecker - und Spengler -Arbeiten einer Bockenheimer Firma —
Modt

' sche Spenglerei — und zwar freihändig übertragen , während wir
auch am hiesigen Platze leistungsfähige Geschäftsleute dieser Branchen
besitzen.

* Schievftrin , 19 . Ang . Ein großer Leichenzug bewegte sich Sonntag
Nachmittag nach dem Friedhof ; es galt , Herrn Jakob Ionas , ben ein
bedauernswerthes Schicksal dahingerafft hatte , Sne letzte Ehre zu erweisen .
Es sind hier drei Blutvergiftungsfälle durch milzbrandkrankes Vieh vor¬
gekommen . Gerade die leichteste hatte Herrn Jonas betroffen . Er hatte
sich nämlich bei Untersuchung einer an Milzbrand gefallenen Knh ganz
mtwesenklich am Finger verletzt . Der nach einiger Zeit eintreteuden Ge¬
schwulst suchte er durch Abwaschen mit Carbolwaffer eutgegenzntreten .
Aerztliche Hilfe nahm er erst in Anspruch , als die Blutvergiftung zu weit
um sich gegriffen hatte . Am Freitag Abend , 14 Tage nach der erlittenen
Verletzung , starb er . — Die beiden anderen Blutvergiftungen , bei einem
jungen Mann von 19 und einem von 28 Jahren , sind inzwischen geheilt .

— Gesteich , 18 . Ang . Die Feier des silbernen Priester - Jubiläums
unseres hochwürdigen Pfarrers Herrn Dr . Rody gestaltete sich zu einem
Jubeltage für die ganze Gemeinde . Der hiesige Ort war durch Flaggen ,
säume und Guirlanden aufs Herrlichste geschmückt und dies , sowie die
zahlreichen , dem Gefeierten dargebrachten Geschenke legten Zeugnis ; ab von
der allgemeinen Hochachtung und Verehrung , deren sich der Herr Jubilar
« freut .

? ? Aus dem Nffciugau , 20 . Aug . Ende der vorigen Woche kamen
unter Anführung des Herrn Kunst - und Handelsgärtners Ho hm etwa
40 Mitglieder des „Obst - und Gartenbau -Vereins für Gelnhausen und
Umgegend " und besichtigten eingehend die Gärten , Anlagen und Ein¬
richtungen der Königl . Lehraiistali für Obst - und Weinbau zu Geisenheim .
Herr Obergärtner Seeligmüller machte in liebenswürdigster Weise den
Führer . Sodann begaben sich die Gäste nach RüdeSheim und dem Nieder -
loaid und traten von dort aus die Heimreise an . — Am Sonntag kamen
die Mainzer Buchdruckergehilfen nach Johannisberg und statteten der
Maschinenfabrik von Klein , Forst & Bohn Nachfolger einen Besuch ab .
Hierbei machten die Herren Besitzer die Führer durch das Etablissement
uub gaben die nöihigen oder gewünschten Erläuterungen . Hernach ver¬
fügten sich die „Mecnzer " noch in der Wirthschaft von Mehrer bei einem
Schoppen eigenes Wachsthnm aus den Weinbergen des Herrn Joh . Klein ,
Mitinhaber erwähnter Maschinenfabrik .

* Langruschwalbach , 18 . Aug . Einen furchtbaren Schrecken , der
noch nicht ganz überwunden ist , hat die Familie des Landmanns Friedrich
Wenzel in verflossener Nacht zu bestehen gehabt . Während eines Ge¬
witters , Nachts zwischen 1 und 2 Uhr , fuhr der Blitz durch das Fenster
m die Wohnung des genannten Mannes nahe einem . Bette nieder , in
welchem zwei Kinder , ein Knabe und ein Mädchen , in friedlichem Schlafe
neben einander ruhten . Beide Kinder wurden durch die Wirkung des
elektrischen Schlages derart betäubt , daß mau längere Zeit glaubte , sie
Kien beide tobt . Der Knabe hat sich indessen bereits wieder erholt ,
wahrend die Betäubung des Mädchens noch nicht gewichen ist .

* Gms , 19 . Aug . Ein Berliner Kaufmann bestellte , wie der „Franks .
o >g. berichtet wird , im Kurhaus Schloß Langenau in Eins für sich,
. ? %Srgu und ein Kind auf Empfehlung eines Freundes Zimmer und
erhielt die briefliche Antwort , baß sie von einem bestimmten Termin ab
jur ibn bereit standen . Als er am Abend dieses Tage ? in Ems eintraf ,Wflte ifjm der Verwalter des Hauses , daß für ihn kein Zimmer frei sei ,oer Wirth esse Abendbrod und sei nicht zu sprechen . Da es schon spätwar , bat der Kaufmann , ihm wenigstens für die Nacht Quartier zu geben
M erhielt solches in einer kleinen Kammer . Am nächsten Morgen er =
{
‘«rte ihm der Besitzer , er bekomme bei ihm kein Zimmer , da er Jude sei ,was man erst erfahren habe , nachdem die Zusage ertheilt gewesen sei . Der

oreunb , der ihn empfohlen , habe nur deshalb im Hanse wohnen können
weil man nicht gewußt habe , ob er Jude sei . — Das betreffende Hans

immer gut besucht sein . Ob der Wirth aus Stntifemitismus , oberaus Geschäftsinteresse jene höchst merkwürdige Practik übt , wird nicht
N 'Ut . Die Sache erinnert fast an die brutale , au verschiedenen Berliner

1 "ikstaurants angebrachte Aufschrift : „ Juden ist der Zutritt versagt .
"

* Non der Lahn , 18 . Ang .
Verein "

zur Bekehrung der Heiden gingen
BiSthum aus 21 Pfarreien 600 Mk . ein , :
Rüdesheim .

Kunst » Wissenschaft , Literatur .
* Königliche Zchanspielr . Dienstag . Neu einstudirt : Minna

von Barnhelm , oder : Das Soldatenglück . Lustspiel in 5 Acten von
® . E . Lessing . — Unser Theater , kaum wieder eröffnet , steht noch sehr unter

I dem Zeichen der Hundstage . Die Vorstellung am Montag mußte in letzter
Stunde durch den rothen Zettel abgesagt werden , weil sich selbst zum Besten
des Pensionsfonds Niemand aus der schönen Natur in das heiße Gebäude
locken ließ , und anch die vorgestrige Nenanfführung eines Stückes , das stets
eines der kernigsten und liebenswürdigsten sein wird von allen , welche je
eine klassische Marke an sich tragen , verfehlte völlig ihren Zweck , indem sie
keine Zuschauer fand . Und doch wurde im Allgemeinen recht Erfreuliches
geboten . Fräulein Rau in der Titelrolle bewegte fich allerdings
auf etwas fremdem Gebiete ; ihre künstlerische Begabung liegt mehr
nach der Seite des Sentimentalen und Pathetischen und so fehlte ihr
für die ninthwillige , junge , aber doch recht selbstständige und vornehme
Minna die rechte Haltung , aber sie sah anmuthig aus und fand bei den
entsprechenden © eenen warme und innige Töne . Diese mußte man bei
ihrem Partner , Herrn Baxmann , aus den schon oft angeführten Gründen
zwar vermissen , doch ist die Rolle des ehrenfesten Tellheim eine von den
nicht zahlreichen , die ihm gut liegen . Anmuthig verkörperte Frl . Lipski
die Franziska ; wie wir vermuthen , spielt sie diese Rolle zum ersten Male ,
darauf ließen wenigstens die oft etwas zu scharf herausgehobenen Pointen
schließen . Die hübschen , kleinen Nuancen , mit denen sie ihr Spiel ausstattete ,
gefielen natürlich sehr . Herr Rudolph ist ein Schauspieler , von dem man
keine mimische Glanzleistung ersten Ranges , stets aber eine gute und ver¬
ständige Darbietung erwarten darf , er ist in der That eine der wesent¬
lichsten Stützen , eins der brauchbarsten Mitglieder unseres Schauspiels .
Auch sein Just war eine kernige , charakteristische Leistung , welcher der
Humor nicht fehlte . Herr Köchy verfügt für den breit angelegten Wacht¬
meister über den rechten Ton und erzielte , nicht zum Wenigsten durch die
© eenen mit dem „Frauenzimmercheu "

, öfteren Beifall , an dem auch die
meisten der übrigen Darsteller keinen Mangel litten . Die bekannte That -
sache, daß die Rolle des Riccant de la Marliniere eine der besten des
Herrn Bethge ist , fand wieder ihre Bestätigung . Ein ausgezeichnetes
Französisch und ein trefflich angepaßtes Wesen , das von dem sonst für
diesen Glücks - Corrector üblichen , allzu gezierten und windigen
abstach , sind an seiner Darstellung besonders hervorzuheben .
Auch der Wirth des Herrn Grobecker gilt feit Alters
für eine hervorragende Charakterleistung . Läßt man die Auffassung des
Künstlers gelten , so muß man seinem Spiel allerdings volle Anerkennung
zollen . Für unser Gefühl aber hätte er den Mann etwas breiter , behag¬
licher anlegen sollen , nicht wie einen filzigen Trödler . Außerdem
charakterisirte er ihn als alten , bresthaften Mann . Wirthe von
diesem Habitus haben ihr Schäfchen meist längst im Trocknen und sich zur
Ruhe gesetzt . Damit übrigens dem vortrefflichen Humor , den Herr
Grobecker auf der Bühne entfaltet , auch im gähnenden Zuschauerraum
ein Nebenbuhler erwachse , lachte bei der Bemerkung des Wirths : „ Ich —
gefährlich , — ich ? So vor zwanzig Jahren war was d ' rau . Ja , ja , mein
schönes Kind , da war ich gefährlich ; da wußte Manche .davon zu sagen -
aber jetzt - " ein Herr so auffällig und in den tiefsten Tonen , daß es in
dem leeren Hause nur so dröhnte und sich eine große Heiterkeit der wenigen
Zuschauer bemächtigte . Seh v B

Ariijjöie »Der Ring des Nibelungen "
; Freitag , den 22 . Aug . : Die
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* Deutscher Zchrfttsteller - Verband . Von den Berathuugs - I
Gegenständen , mit denen sich der Deutsche Schriftsteller -Verband am
17 . d . M . zu Breslau beschäftigte , ist der Bericht des Ausschusses über die
Gründung einer Altersversorgungslasse hervorzuhcben . Referent Otto
Wenzel (Berlin ) hatte eine eingehende Bearbeitung des Themas nach der
versicherungs -technischen Seite hin der Versammlung gedruckt unterbreitet .
Qie Frage , ob der Schriftsteller -Verband selbst in der Lage ist , seine Mit¬
glieder ausreichend zu versichern , oder ob der Anschluß an eine der be¬
stehenden Versicherungs -Gesellschaften vorzuziehen sei , wird zu Gunsten der
zweiten Alternative beantwortet . Redner stellt im Namen der Commission
folgende Anträge , welche von der Versammlung angenommen werden :

„ Die Versammlung beschließt die sofortige Gründung einer Pensionskasse .
Die Versammlung ermächtigt den geschästsführenden Ausschuß , mit einer
der bereits bestehenden Versicherungs -Gesellschaften einen Vertrag abzu -
schlietzen , welche die Altersversicherung der Mitglieder des Deutschen
Schriftsteller -Verbandes übernimmt . Für jedes versicherte Mitglied wird
aus den Mitteln eines Pensionsfonds ein Zuschuß zur Versicherung eines
Mindestbetrages von 500 Mk . gewährt . Der Vorstand wird beauftragt ,
Ur Errichtung dieses Zweckes auf Beschaffung der ersorderlichen Mittel
Bedacht zu nehmen .

"

* Gin « rrrthvolles Manuskript . Der Petersburger Universitäts -
Professor Pozd ne es machte dieser Tage , wie geschrieben wird , in der
französischen National -Bibliother einen Fund , der in den Kreisen der
Orientalisten berechtigtes Anfsehen machen wird . Pozdneef entdeckte ein
Mandschu -Manuseript , welches in Europa vollständig unbekannt und das
einzige in der Welt sein dürfte . Dasselbe wurde von der National -Bibliothek
gegen Ende des vorigen Jahrhunderts erworben , jedoch merkwürdiger Weise
konnte man keine Ailgabeu darüber machen , wie die Bibliothek zu diesem
werthvollen Doeumente gekommen sei . Das Manuseript setzt sich ans 161
vollständig beschriebenen und aus chinesischem Papier verfertigten Blättern
zusammen . Das Ganze befindet sich in einer seidenen Umhüllung , welche
die kaiserliche gelbe Farbe trägt . Nach den Angaben Pozdneess wurde
das Manuseript von einer chinesischen Gelehrten -Commission auf Befehl
des ersten Kaisers der jetzt regierenden chinesischen Dynastie im sechsten
Jahre nach seinem Regierungsantritt niedergeschrieben und trägt den Titel

„Wortsammlung
"

. Es enthält eine große Anzahl einzelner Worte , sowie
ganzer Phrasen . Bis jetzt war man , gestützt auf die Angaben der Chi¬
nesen , der Ansicht , daß das Mandschu -Alphabe . die Erfindung zweier
Weisen sei . Diese Annahme wird durch das neum .ifgcfnndeue Doenment
vollständig widerlegt , indem durch dasselbe nachgewiesen werden kann , daß
genanntes Alphabet sich allmählich entwickelte und verschiedene Phasen zu
durchlaufen hatte . Das Manuseript enthält außerdem Sprachzeichen rind
phonetische Gruppen , von bereit Vorhandensein man bis jetzt keine
Kenntniß hatte . Dieselben bezweckten , die Aussprache der Worte klarer
und deutlicher wiederzngebeu . Wie Pozdneef anuimmt , ist das Manrrseript
älter ' als die von den Engländern in neuester Zeit entdeckte Inschrift in
Korea .

* Ser Kletterfisch . Ein seltsamer , auf der Aquarien - Ausstellung ,
die zur Zeit in Berlin stattfindet , vorhandener Fisch ist der Kletterfisch
(Anabas scandeus ) , aus Ostindien . Der bräunlich grüne , auf ber Unter¬
seite gelblich gefärbte Fisch zeichnet sich daburch aus , baß die Kiemeubeckel
am Raube gezähuelt sind und bie Rücken - unb Afterflossen mehrere stache¬
lige , sehr harte Strahlen tragen . Seit alten Zeiten wurde von diesem
Fisch gefabelt , er klettere vermittels seiner scharfranbigen Kiemenbeckel unb
seiner Stachelflossen an Bäumen empor ; besonders die Palmen besuche er
regelmäßig . Neuere genaue Untersuchungen haben dargethan , daß dies

zwar Fabel ist , daß aber doch ber Fisch im Stande ist , vermöge seiner
Flossenstacheln weite Strecken über Land zu wandern . Er lebt in Teichen
und Tümpeln seiner Heimath ; trocknen diese aus , so begiebt er sich, und
zwar immer nur Nachts , auf die Wanderung , um andere noch gefüllte
Wasserbecken aufzusuchen , in denen sich nach und nach große Mengen dieser
Fische znsarnmenfinden . Geht auch hier das Wasser auf die Neige , so
graben sie sich tief in den Schlamm ein und verbringen so die Trockenzeit .
Gewöhnlich stecken sie auch in dieser Zeit immer noch in feuchter Erde ,
aber es schadet ihnen nichts , wenn auch die Erde bis zu ihnen hin voll¬
ständig eintrocknet . Tritt bie Regenzeit toieber ein , so kommt ber Fisch
sofort aus seinem Versteck hervor unb belebt bas Wasser toieber , so baß
es ganz natürlich ist , toenn bie Indier schon einige Stunden nach Eintritt
des Regens in den eben erst entstandenen Tümpeln mit Eifer und Erfolg
sich dem Fischfang hingeben , eine Thatsache , die viele frühere Reisende in
gerechtes Erstaunen versetzte .

Vom Süchcrtisch .
* „ Musikalisches Wochenblatt

" . No . 31 beginnt mit einem
Artikel von Dr . H . Riemann : „ Zur Vervollkommnung ber Orgelpebal -

Applicatnrbezeichnuitg
"

, welcher für Orgelspieler von Interesse sein wird .
Ein Nonatt , sowie mehrere Vocal -Compositionen von I . Rheinberger er =

.fahren in derselben Nummer eine warme , anerkennende Besprechung . Die
beiden folgenden Nummern bringen unter dem Titel : Oberammergau

"

einen Aufsatz von Dr . A . Sandberger über die dortigen Passionsspiele , in
welchem auf die geschichtliche Entwickelung derselben , einer Seetenart der
unter dem Namen „Mysterien

" bekannten Dramen , näher eingegangen
wird . Der Aussatz dürfte ein allgemeines Interesse für sich in Anspruch
nehmen . Diese beiden Rnmmern enthalten außer Kritiken noch eine ein¬
gehende Biographie des jetzigen verdienstvollen Thomaseantors Wilhelm
.Rust , des hervorragenden Kenners Bach ' scher Mnsik , welcher sich besonders
durch seine hervorragende Betheiligung an der Herausgabe der Bach ' schen
Werke ein großes Verdienst um diesen Meister erworben hat . Aus den
Mittheilungen entnehmen wir , daß in Bautzen am 1 . October ein
Wendisches Gesangfest abgehalten werden soll . Mnsikbriefc , Theater -
und - Concert -Umschau . _ __ _ _

Im Klo fterg arten .

Im Schwarzwald liegt am Bergeshang
Ein Garten , freundlich anzuschauen .
Mit Sommerhaus und Treppengang
Ließ einstmals prächtig ihn erbauen
Das reiche Stift ber frommen Frauen .
Das ist so lange her , so lang !

Nun steht der Buchs als hoher Baum
Am steingefügten Ruhesitze ,
Und Moos deckt der Terrasse Saum .
Der Epheustamm im Mauerritze
Treibt eig ’ne Blätter , lange , spitze ,
Wie alt er ist , das weiß , mau kaum .

Aus der Aebtisstn hohem Saal
Führt frei unb breit bie Trcvpe nieder
Und regnet es , kommt allemal
Derselbe stille Gastfreuud wieder ,
Dehnt auf den Stufen seine © lieber -
Unb blicket sinnenb in das Thal .

Nie tritt er in ein Zimmer ein ,
Nur frische Lust will ihm behagen ;
Auch schweigt er gern . Im Dämmerschein
Hört man nur manchmal lxis ihn sagen :
„Ha ! köstlich wohl an Herz und Magen
Thnt solch ein frischgenühter © teilt !"

Nachts geht er ohne Stock und Dolch ,
Ist nett gekleidet , wie zum Tanze .
Was meint Ihr wohl , es ist kein Strolch !
Schwarz prangt sein Rock in neuem Glanze ,
Es ist geziert mit langem Schwänze
Ein großer , gelbgefleckter Molch !

Auguste v . Reichenau .

Deutsches Keich .

Kos - und Nersonal - Nachrichten . Der Bräutigam bei
Prinzessin Victoria von Preußen , Prinz Abolf von Schaumburg -
Lippe , ist , worauf noch nicht hiugewieseu würbe , seit längerer Zeit mif
beut Kaiser eng befreundet . Als Kaiser Wilhelm noch Prinz von Preußen
war unb in Bonn seinen Universitäts - Stubien oblag , lernte er bett in ber
rheinischen Stabt in Garnison stehenden Prinzen kennen , Bcibe verkehrten
fast täglich mit einander und ituternahinen vielfach Ausflüge in bie Um¬
gebung ber Stabt . — Das „Nene Wiener Tagblatt

" will toiffen , Kaiser
Wilhelm werbe in ber zweiten Hälfte bc8 September nach Wien
kommen . — Ende biescs Monats , voraussichtlich am 27 . August , werden
bie kaiserlichen Prinzen von Saßnitz auf Rügen nach beut Neuen
Palais bei Potsbam zurückkehrcu , um zur Ankunft des Kaisers , welcher
aut 29 . b . M . über Pillau unb Kiel eutgegeugeseheu wird , bereits i»
Potsbam anwesend zu sein .

* glebev die wechselnden Moden in den Gfsteiers - Uniformeu
macht bas „Stiert Tagcbl .

"
aufmerksam als auf eine Quelle erheblicher

Ausgaben für bie Officiere . Das „Bert Tagcbl . " führt folgende Moden
aus

'
ber Zeit von 1880 — 1890 an : Der Eine trägt beit Pariser Stulpen¬

stiefel , ber Slubcre den englischen mit niebrigein Absatz , ber Eine die
Stiesel vorn spitz , ber Aubere breit ; ber Eine hat Beinkleider , baß das
Bein in allen Formen durchschimmert , der Andere trägt sie weit ; bei dem
Einen sind die Rockschöße am Waffenrock kurz , bei beut Anderen länger ;
früher gingen am lieberrod die Knopf reih en von unten nach oben
auseinander , jetzt laufen sie beinahe parallel . Und nun bie neuesten
Kragenformen ! Es ist vielfach ber Wunsch ausgesprochen worben ,
bie Stehkragen überhaupt zu beseitigen , unb er verlautete , daß
dieser Wunsch au maßgebender Stelle gcthcilt werde . Als ob man
dagegen beniouftrireu wolle , sieht man seit einem halben Jahre
die Kragen bis unter bie Ohren erhöht , ein geradezu häßlicher und
unnatürlicher Anblick . Nun gar die Kopfbebecknugeu : Man spöttelt häufig
über bie Wechsel in ber Cyltuberforni beim Civii . Da nehme man einmal
eine Sammlung Mützen , welche berselbe Officier derselben Waffe in beit
letzten zehn Jahren getragen hat , unb man toirb ber Dame Recht geben
welche behauptete , baß sie ihrem Manne wenigstens zwei Dutzend von ein¬
ander recht abweichender Fonnen nachweisen könne . Ja , toenn man bte

Preislisten des Deutschen Officier -Vereins durchgeht , bann finbet man «•

biescm unter Leitung ber Armee steheuben Verein minbesteus ein halbes
Dutzend Mützenrnobelle , ein jebes mit eigener Marke verzeichnet , so daß
mau sich fragt : giebt cs beim hier keine Vorschrift ? Eine solche giebt eS

wohl , es giebt nur ein bieustliches Mützcnmodell ; aber trotzbem wird bann
einer sehr toeitgeljeuben Mode gehuldigt . Nicht nur , baß man unter ”

fcheibet zwischen Garde - unb Linienform , hoher unb nicbcrer Faeon , nein,
es figurirt in ber brutschen Armee sogar ein russisches Mobell , eine Prall
Wilhelm -Form u . s. to .

* Uach dem General - Rapport über bie Kranken der

König !. Preußischen Armee , bcS XII . (Königl . Sächsischen ) , des
XIII . (König ! . Württembergischen ) Armee -Corps , sowie ber bem XVI . Armee -

CorpS zugetheilten König ! . Bayerischen Besatzungs -Brigade für den Mona
Juni 1890 haben von den 67 in militärärzUicher Behandlung Gestorbene »

gelitten an : Scharlach 1 , Diphtheritis 1 , Unterleibstyphus 8 , djronwf
Alkohol -Vergiftung 1 , akutem Gelenkrheumatismus 1 , Zuckerruhr 1 , W
schlag 1, bösartigen Geschwülsten 1 . Hirn - und Hirnhautleiden 4 . 2uiiSe »



N - . 1S4 Grpcditksrr : Kanggasss ST & tto £ f -

äußerte : „ Die Polen nekimen keine Rücksicht auf mich und meine Nachbarn '
,

was Tarnowski persönlich nahm . Montag Nachmittag fand , im Haarhof
(Platz der inneren Stadt ) eine eigenthümliche Kundgebung von etwa
1000 reichsdeutschen Sängern für den Kaiser statt . Buchhändler
Paul Langer (Oels ) hielt eine Ansprache an die Sänger und forderte die¬
selben auf , als Huldigung anläßlich des Geburtsfeslcs des Kaisers die
Volkshymne abzusingen . Der Gesangverein Oels vertheilte Textabzugc ,
worauf die Versammelten entblößten Hauptes die Volkshpme sangen . —
Am Dienstag hat die Kaiserin Elisabeth sich mittelst Sonderzngcs
nach Vlieisingen begeben , um von dort ans eine größere Seereise anzu¬
treten . Dort geht die hohe Frau an Bord der Jacht des dänischen Ge¬
sandten Falbe und fährt zunächst an die schottische Küste . Später wird
die Kaiserin die Küsten von Frankreich , Spanien und Afrika anlaufen .
Die kaiserliche Dampfyacht „Miramar " hat Ordre erhalten , im Hafen von
Triest vom kommenden Monate an vor Anker zu liegen und weiterer Be¬

fehle behufs einer Fahrt nach Korfu gewärtig zu sein , woselbst die Kaiserin
in den ersten Tagen des Monats November eintreffen soll . — In Zara
veranlaßte die außergewöhnliche Hitze bereits wiederholt Sonnenstich -

Fälle ; auch der Wassermangel wird fühlbar .
* Lrankreich . Wie das „ Bureau Reuter " meldet , hat die russische

Negierung bei französischen Fabrikanten 500,000 Gewehre bestellt . —

In Frankreich wird , wie man aus Paris meldet , ein unterseeischer
Verth eidigungsdienst (? ) unter dem Oberbefehl des .Marineministers
eingerichtet werden . Die Geueralleitung des Torpedowesens wird auf¬
gehoben .

* Schwei ?. Das Militär - Departement in Bern forderte mit Rücksicht
auf die Neutralität der Schweiz die cantonalen Regierungen Namens des
Bnndesraths auf , das Auffliegenlassen von Brieftauben
seitens ausländischer Vertreter oder Gesellschaften von der Schweiz ans
durch die Polizeiorgane zu untersagen und jeden darauf zielenden Versuch
vereiteln zu lassen . Die Bahn -Verwaltungen werden ersucht , die Aus¬
führung der bezüglichen Anordnungen möglichst zu unterstützen . — Der
St . Galier Vcrfassungsrath beschloß die Unentgeltlichkeit der
obligatorischen Schulbücher und Lehrmittel , lehnte aber die obligatorische
Fortbildungsschule ab .

* Italien . Die „Tribuna " meldet aus der Bahnstation Castrocaro
(in Toscana ), daß sich dort eine Bande von hundert mit alten Gewehren
bewaffneten Individuen znsammengethan habe , um nach der österreichischen
Grenze zu marschiren . Es seien sofort Truppen nach dem Apenninpasse
gesendet worden , mit dem Befehle , jene Bande zu zerstreuen . Privat -
üieldungen besagen noch , die Freischärler gehörten zur republikanischen
Vereinigung . Die Demokraten und Mazzinisten der Romagna jedoch ver¬
werfen jede Solidarität mit dem ganz unsinnigen Vorgehen .

* Großbritannien . Das englische Parlament ist am Montag
Abend vertagt worden . Die dabei gehaltene Thronrede bezeichnet die
Beziehungen Englands zu allen auswärtigen Mächten als friedliche und
freundschaftliche und erwähnt die mit Deutschland und Frankreich getroffenen
Abkommen , sowie die Acte der Conferenz über den Sclavenhandel . welche
von allen Mächten mit Ausnahme Hollands angenommen worden sei . Die
Regelung der Streitigkeiten wegen Neufundlands liege , so heißt es zum
Schlüsse , der Negierung am Herzen und beschäftige deren Aufmerksamkeit
im vollsten Maße . Das Cabinet Salisbury kann jedenfalls mit Befriedigung
auf die nun geschlossene ungewöhnlich lange Sitzungszeit zuriickblicken .

* Rußland . Aus Narwa , 19 . Ang ., wird gemeldet : Dein gestrigen
Hof - Dejeuner wohnten v . Caprivi , v . Giers , Botschafter v . Schweinitz ,
Graf Schuwalow , Graf Wolkenstein und Mitglieder der österreichischen
Botschaft bei . Reichskanzler v . Giers kehrte unmittelbar nach dem
Dejeuner nach Petersburg zurück . Nachniiitags fand ein Volksfest am
Narwaflnß statt . — Die beiden Kaiser sind Dienstag Morgen 9 Uhr nach
Jamburg auf das Manövcrterrain hinausgefahren . Dort wurden die
Pferde bestiegen . Die Avantgarde des Westcorps ging Morgens von
Kobiliaky aus gegen den Ort Jamburg vor , welchen das Ostcorps besetzt
hielt . Das Gros des Westcorps folgte von Narwa aus . Das Ostcorps
wird sich hinter den Fluß Luga znrückziehen . Das Wcstcorps will morgen
den Uebergang bei Jamburg sorciren .

* Serbien . Der Gagarin -Dampfer „Bulgarin
" landete am Montag

in Belgrad mit 20,000 Berdan - Gewehren und Munition , welche
Rußland Serbien schenkte . In Semendrin und . längs des bulgarischen
Donau -Ufers wurde der russische Dampfer von einem bulgarischen Wacht -

schiffe begleitet , um ein eventuelles Landen zu verhindern .
* Griechenland . Montag Mittag erfolgte in Tatoi die Taufe

des Sohnes des Kronprinzen Constantin . Dem feierlichen Acte ,
welcher durch den Archimandriteu vorgenommen wurde , wohnten die
Kaiserin Friedrich , die gesammte königliche Familie , das diplomatische
Corps , die Minister und sonstigen Staatswürdenträger bei . Der Täufling
erhielt den Namen Georg . Die Prinzessin Sophia und ihr Sohn erfreuen
sich des besten Wohlbefindens . Nachmittags fand anläßlich der Tauffeier
ein Dejenner bei Hofe statt .

* Australien . Wie das „ Bureau Reuter " aus Melbourne meldet ,
hat sich die von uns schon gemeldete .Diensteinstellung der Ofsicierc der
Handels - Marine mit großer Schnelligkeit über die Häfen von
Melbourne , Sydney und Brisbane verbreitet . Die großen Schifffahrts -
Gesellschaften beschlossen infolge dessen , die Fahrten ihrer Dampfer einzu¬
stellen . Viele Dampfer sind zurückgeblieben , weil Officrere und Matrosen
infolge eines Befehl der Union die Schiffe verließen . Die Schiffsrheder
suchen Nichtunionisten einzustellen und offeriren denselben ein längeres
^ ngagenient bei erhöhten Gehältern .

'Entzündung 6 , Lungenschwindsucht 23 , Brustfell -Entzündung 6 , Lnngeu -
brand 1 , Herzleiden 1, Magenblntung 1 , Blinddarm - Entzündung 2 ,
Mastdarnikrebs 1, Bauchfell -Entzündung 3 , Nierenleiden 2 , Zellgewebs -
Entzünduna 1 . An den Folgen einer Verunglückung : Sturz mit dem
Pferde und Lanzenstich 1 . Außer den in militärärztlicher Behandlung
Gestorbenen sind nachfolgende Todesfälle vorgekommen : a . durch Krank¬
heiten 5, b . durch Verunglückung 18 , c . durch Selbstmord 26 , Invaliden 1 ;
so daß die Armee im Ganzen 116 Mann und 1 Invaliden durch den Tod
verloren hat .

* Aus der Geschichte der Spaudauer Gewehrfabrik , die
feit Jahren durch Bauten fort und fort vergrößert wird , theilt der
„21. f . H ." einige interessante Angaben mit . Die Fabrik ist im Jahre
1722 auf Veranlassung König Friedrich Wilhelm I . zur Ergänzung der
Gewehrfabrik in Potsdam durch die Kaufleute Splittgerber und Daun in
Berlin angelegt . Die Fabrikanten hatten laut Vertrag die Gewehre für
die Armee Friedrich Wilhelm I ., das Stück für 6 ' /- Thalcr zu liefern .
Um das Jahr 1777 fertigte die Fabrik jährlich 10,000 Gewehrläufe . Die
Fertigstellung der Gewehre erfolgte in Potsdam . Auch alle Arten von
Klingen wurden in Spandau angefertigt . 1750 wnrde eine Cüraßschmiede
angelegt . Im Jahre 1852 wurden die Fabriken zu Spandau und Potsdam
in Spandau vereinigt . Schwere Tage hatte die Fabrik im Jahre 1813
zu bestehen , als die Festung von den Franzosen belagert tourbe . Die
Schleif - und Polirmühle war schon zerstört , da wurde der Buchhalter
Bulß von den Inhabern der Fabrik , den Gebrüdern Schickler , beauftragt ,
eine namhafte Summe „springen

"
zu lassen , um die Anlage zu retten .

Bulß eilte nach Schöneberg zu dem Prinzen Murat und bat um Gnade
für die Fabrik , indem er darauf hinwies , daß die Gebrüder Schickler laut
Bürgerbriefes französische Unterthanen seien . Bulß erwirkte , daß die
Fabrik vor der Zerstörung bewahrt wurde . Vom Jahre 1836 an nahm
die Anstalt einen großen Aufschwung . Die Verwaltung derselben war
bis zum Jahre 1852 zwischen dem Staate und der Familie Schickler ge -
theilt , in dem genannten Jahre aber ging sie ganz in den Besitz des
Staates über . In den Jahren 1870 bis 1874 wurde die Fabrik durch
den Bau des Directorialgebäudes und der Munitionsfabrik , in den Jahren
1880 bis 1884 durch die Errichtung der Patronenfabrik erweitert .

* Kischofs - Gonferen ?. Auf Einladung des Erzbischofs von Köln
werden sich im Laufe dieser Woche die deutschen Bischöfe zu einer Con¬
ferenz in Fulda zusammenfinden . Die sonach von einer preußischen zur
deutschen erweiterte Bischofs -Conferenz hat vornehmlich die Aufgabe , über
die Ausführung der in dem bekannten Schreiben des Papstes an den Erz¬
bischof von Köln gegebenen Anregungen hinsichtlich der socialen Frage und
der afrikanischen Blission zu berathen . Bei letzterer wird es sich vor¬
nehmlich um die Errichtung eines Missionshauses für die unter deutscher
Schiitzherrschast stehenden afrikanischen Gebiete handeln . Da ein solches
Missionshaus in engeren Grenzen in St . Ottilien bei Augsburg bereits
besteht , so fragt es sich, ob an dieses ein Slnschlnß gesucht ober ein all¬
gemein deutsch - katholisches Missionshaus begründet werden soll . Neben
den die deutschen Bischöfe gemeinsam berührenden Fragen werden von dem
preußischen Episcopat auch noch die preußisch -kirchlichen Angelegenheiten zur
Verhandlung gelangen . ( „Köln . Ztg . "

)
* Kerstin , 20 . Ang . Die Vorarbeiten zur Reform des Militär -

Strafprocesses werden eifrig fortgesetzt . Der damit betraute Aus¬
schuß hatte mit der Abfassung eines Entwurfs einen Unteransschuß betraut ,
der unter dein Vorsitz des Generäl -Auditeurs Ittenbach nach unnnter -
drochener Thätigkeit in den letzten Wochen jetzt die erste Lesmig des Ent¬
wurfs beendet hat . Der große Ausschuß tritt , nach der „ M . Z .

"
, erst

nach Beendigung der Herbstmanöver , also etwa im October zusammen ;
seine Beschlüsse gehen dann au das Reichs - Justizamt und dürften hier als
Grundlage zu einem Entwurf für den Bundesrath und den Reichstag
dienen . — In Berlin werden jetzt , der „B . B .- Ztg .

"
zufolge , rund 75,000

Kinder jährlich geimpft , und die Stadt , welche außer den sächlichen
Kosten auch die Remuneration der 73 Jmpfärzte zu tragen hat , hat jährlich
ca . 25,000 Mk . für das Impfwesen aufznwenden .

* Rrrndschmr im Reiche . Bon dem 9 . Jufanterie -Regimeiit sind
am Montag nach der „Franks . Ztg .

" auf dem Marsch zum Manöver auf
der Straße Eibelstad -Marktbreft bei 28 Grad Hitze 170 (? ) Soldaten be¬
wußtlos zusammengestürzt . Eine nicht minder große Zahl wurde unwohl
und mußte anstreten . Zwei Soldaten sind gestorben , sechs liegen im
Marktbreiter Spital am Hitzschlag darnieder . Todt sind Bernhard Beuschlein
von Böttigheim und Leonhard Hartmann von Mömlingen . — Sluf . An¬
ordnung des Ministeriums hat die hessische Forstbehörde in ihren
sämmtlichen Beständen dahingehende Vorkehrungen getroffen , daß alle
Tannen -, Fichten - und Kiefern - Stämme in dreiviertel Manneshöhe ring¬
förmig von der rauhen Rinde befreit und mit einem starken Theeranstrich
versehen werden , wodurch der gefährlichen Nonnenraupe das Anf -

iteigen unmöglich gemacht werden soll . — Ein Soldat des 8 . bayerischen
Infanterie -Regiments in Metz erschoß sich am Montag in der König -

Ludwig -Caserne . Motiv : Furcht vor Strafe wegen nächtlichen Aus¬
bleibens . — Die Regierungs -Präsidenten sind angewiesen worden , überall
da , wo die Maul - und Klauenseuche festgestellt ist , strengere Maß -

.regeln zur Unterdrückung derselben zu verfügen , als dies bisher zu ge¬
schehen pflegte . Besonders sollen bis zum völligen Erlöschen der Seuche' eine Viehmärkte in den betreffenden Kreisen ftattfinben , wahrend die Ab¬
haltung von Pferdemärkten ausnahmsweise unter Beobachtung verschärfter
Vorschriften gestattet wird .

Ausland .
* Gesterrrich - Urrgar » . Der nnvermuthete Rücktritt des gali -

Zischen Land mar sch a ll s Grafen Tarnowski hat als Ursache Vorwürfe
von höchster Stelle betreffs der Krakauer Mikiewicz -Feier . Der Kaiser
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Handel , I « dufirie , Erfindungen .
* Die Anwendung des Uahrnngsmitteigrsttzes gegenüber

den Käfehändlern hat in der letzten Zeit , wie den amtlichen Bekannt¬
machungen des ReichSgesundheitsamteS zu entnehmen ist , wiederholt statt¬
gefunden , und zwar smd sowohl süddeutsche (bayerische ) wie norddeutsche
( preußische ) Strafgerichte mit derartigen Verhandlungen befaßt gewesen .
Der verhältnißmäßig mildeste Fall betraf eine Händlerin , welcher ein
Vorrath von 15 Stück kleinen Käsen beschlagnahmt wurde , die sie zu 2
bis 3 Pfennigen pro Stück zum Kauf ausbot und deren chemische Unter¬
suchung eine Beimischung von 2 Procent geriebenen Kartoffelmehles ergab .
Die Händlerin , welche die Strafbarkeit ihres Handlungsweise nicht gekannt
zu haben behauptete , wurde zu einer Geldstrafe von 30 Mark vcrurthcilt .
— Einer anderen Händlerin wurden durch die chemische Untersuchung 5
bis 10 Procent Kartoffelstärke in ihren Käse -Vorräthen nachgewiesen . Da
das Stärkemehl aber nur etwa 30 Procent von dem chemischen Gesammt -
inhalt der Kartoffel beträgt , so war danach der Zusatz von Kartoffelbrei
zum Käse auf 50 Procent zu berechnen ; sie wurde zu NMark verurtheilt .

* Rrrlame als grober Unfug . Ein bekanntes , wegen allzu häufiger
Anwendung freilich nicht mehr als recht wirksames Reclamcbild besteht darin ,
daß man der Geschäftsempfehlung die Form einer telegraphischen Depesche
giebt und sie durch Boten vertheilcn läßt . Ein Kaufmann in Münster -
Hera hatte , wie die „Papierzeitung « berichtet , die Täuschung so weit ge¬
trieben , daß er die Reclamezettel nicht allein wie Depeschen faltete , sondern
auch mit blauer Präg - Oblate verschloß und mit Blaustift adressirte .
Polizei , Schöffengericht und Landgericht erblickten darin eine Belästigung
des Publikums , also groben Unfug , da durch die gewählte Form der
Empfänger gezwungen werden soll , der Reclame Aufmerksamkeit zu schenken .
Das Endurtheil lautete auf 50 Mk . Geldstrafe .

-m - Coursbrricht &sr Frankfurter Körse vom 20 . August ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit - Actien 275 ' /) , Äisconto -Commaudit -

Antheile 226 , Staatsbahn -Actien 2141/z , Galizier 179 , Lombarden 133 ,
Egypter 97 .70 , Italiener 95 .60 , Ungarn 90 .80 , Gotthardbahn -Actien 164 ' / - ,
Schweizer Nordost 1471/ ?, Schweizer Union 125 ' / - , Dresdener Bank 1623/i ,
Laura 1566/s , Gelsenkirchener Bergw .-Actien ISO ' /s . — Die Credit -Bilauz
befriedigte die Speculafion nur thellweise , und eröffnete man heute zu ab¬
geschwächten Coursen , nur Oesterreichische Bahnen fest . Später befestigte
man sich überhaupt , schließt indessen wieder matt auf Berliner Bergwerks -

Abgaben und flaue Pariser und Londoner Course . Nachbörse auf der

ganzen Linie matter . _ _ _ _ _ _

Aus dem Grrrchtssaa ! .
* Elgsnartiger Prorrß . Eine Geschäftsfirma , welche den Möbel¬

transport für einen .Officier übernommen und einen nach Ansicht des
Officicrs zu Hohen Preis verlangt hatte , sandte diesem auf seine Ein¬
wendungen ein Schreiben , in welchem es u . A . heißt : „ Da wir nicht Lust
haben , uns mit Ihnen an Gerichtsstelle über die uns rechtmäßig zustebeude
Forderung auszuplaudern , so schenken wir Ihnen die sechs Mark und bitten
um Einsendung des Restbetrages

" . Der Officier fühlte sich dadurch in seiner
Ehre gekränkt und sandte den Brief an die Staatsanwaltschaft in Breslau ,
welche den Geschäftsmann wegen Beleidigung anklagte . Das Landgericht
lehnte die Einleitung des Verfahrens ab , wogegen die Staatsanwaltschaft
beim Oberlandesgericht in Breslau Beschwerde einlegte . Dieses hob den
Beschluß des Landgerichts auf und ordnete die Einleitung des Straf¬
verfahrens an . In der hierauf stattfindenden Sitzung hielt der Staats¬
anwalt die Beleidigung für zweifellos , denn ein Officier dürfe sich nichts
schenken lassen . Ferner behauptete der Staatsanwalt , daß es einen Unter¬

schied gebe zwischen Standesehre und bürgerlicher Ehre , und daß man

bezüglich der Ehre Rücksichten auf gewisse Stande zu nehmen habe . Der

Officier und der Beamte hätten andere Pflichten als der gewöhnliche
Mensch , und wenn ihm Geschenke angeboten würden , so beleidige man ihm .
Der Vertheidiger wies dem gegenüber darauf hin , daß es sich im vor¬

liegenden Falle nicht um den Ehrenkodex der Officiere , sondern um die

richtige Anwendung des Strafgesetzbuches handele , und machte dann noch
darauf aufmerksam , daß der Officier nicht in dienstlicher Eigenschaft ,
sondern in einer nur privaten Sache mit dem Geschäftsmann verkehrt
habe . Der Gerichtshof nahm allerdings an , daß der an den Officier ge¬
richtete Brief ein unhöflicher gewesen sei, indes habe das Gericht sich nicht
mit der Schätzung der Höflichkeit , sondern einzig und allein mit der

Prüfung der Frage zu beschäftigen , ob im vorliegenden Falle die Ehre
einer Person verletzt sei . Diese Frage wurde verneint und auf kostenlose
Freisprechung des Beklagten erkannt .

Jagd und Sport .

* Eine ebenso eigcnthümlrche wie intevessnute Iagd wurde

dieser Tage nach der „ R .-Ztg ." in dem Dorfe Gürzenich bei Düren abge¬
halten . Ein großes Stück Weizen wurde mittelst der Mähmaschine abge¬
erntet . Eine Anzahl von Iltissen , welche in dem Weizenfelde hausten ,
wurde durch das Arbeiten der Maschine auf eine stets kleiner werdende

Fläche zusammengetrieben , was schließlich von den betreffenden Arbeitern
beobachtet werden konnte . Rasch wurden Jägersleute herbeigeholt , welche
dem Raubzeug mit Pulver und Blei zu Leibe gingen . Nicht weniger als

neun Iltisse waren zusammengetrieben , von denen nur einem die Flucht
gelang , die andern wurden theils von den Jägern niedergeschossen theils
von den Arbeitern mit Knütteln todtgeschlagen .

Uerrnifchtss .
* Uom Tage . In . Gotha hat der landwirthschaftliche Verein

Friedrichswerth beim Ministerium um Erlaß einer Verordnung gegen die
Mäuseplage gebeten . — In der Nähe von Zangenberg hat sich ein
neunjähriges Mädchen von einem Eisenbahnzug absichtlich über¬
fahren lassen und war sofort tobt . — Die Angst um einen „ ver¬
schwundenen "

Schornsteinfeger veranlaßte dieser Tage eine
Alarmirung der Berliner Feuerwehr nach der Großbeerenstraße 35 .
Auf dem Hanse hatte man die Geräthe eines Schornsteinfegers bemerkt ,
welche ungewöhnlich lange dort liegen blieben . Mau schloß daraus , daß
der Eigenrhümer Unfall im Beruf gehabt habe , und holte zur Unter¬
suchung des Schornsteins die Feuerwehr . Als die Wagen mit lautem
Geläute anrasselten , erschien plötzlich der Vermißte in der Thür einer —
Destillation , in welcher er seinen Durst gelöscht hatte , und die Feuerwehr
konnte sofort wieder umkehren . — In Rom herrschte am Sonntag Abend
ein furchtbarer Sturm , verbunden mit Hagelschlag . Bei Cernacio wurden
bis zu 700 Gramm schwere Hagelkörner gefunden . Zahlreiche Aecker sind
verwüstet , auch der sonstige Schaden ist bedeutend . — In Manchester
brannte am Sonntag Nachmittag das Queeiis - Theatre fast gänzlich
nieder . Das ganze ziemlich werthvolle Inventar wurde zerstört , aber
Verlust an Menschenleben ist nickt zu beklagen . Gleichzeitig brach in der
zu Miles Platting unweit Manchester gelegenen großen Baumwollspinnerei
der Firma Holland & Co . Feuer aus , wodurch der größere Theil der
Gebäude eingeäschert und Schaden im Betrage von Lstrl . 120,000 unge¬
richtet wurde . — In Colorado Springs , Colorado , entlud sich ein Wolken¬
bruch , der Vermögensschaden in Höhe von mehreren hunderttausend Dollars
verursucht hat . Auch zwei Menschen verloren ihr Leben . — Ein großer
Waldbrand verheert seit Montag die Forsten in der Gegend vouMx
und Marseille . Das Feuer ist im Gehölze von Mimet infolge der Unvor¬
sichtigkeit eines Jägers ausgebrochen und debute sich, von der Trockenheit
begünstigt , mit größter Schnelligkeit fünf Kilometer weit aus . Der ge -
sammte Walddistrict der Gemeinden von Mimet , Allauch und Samt
Savouruin ist ein Raub der Flammen geworden , wie auch viele Land¬
häuser . Bon Marseille und Aix sind große Truppeuabtheiluugen abge¬
sandt , um den Brand zu löschen , was bei der Beschaffenheit des Bodens
und bei der großen Trockenheit der Fichten sehr schwer ist . — In der
Nacht von Freitag aus Samstag wurden in der Synagoge zu Dahl¬
heim bei Oppenheim sämmtliche Gegenstände , die zu liturgischen Zwecken
dienen , demolirt . Der Eesammtschaden beläuft sich auf 600 Mk . —
In Ingelheim geriert ; am Samstag ein Arbeiter au8 Büdesheim in
eine Dampfdreschmaschine . Dem Unglücklichen wurde sowohl ein
Bein wie der untere Theil des Rumpfes derart zerfleischt , daß er alsbald
an der erhaltenen Verletzung verschied . — Montag Nachmittag ereignete
sich zwischen Biel -Neuenburg in der Schweiz einZnsammen st öß zwischen
einem Güterzuge und einem Perfonenznge . Die Maschinen beider
Züge wurden gänzlich ineinander gekeilt und mehrere Wagen demolirt .
Die beiden Maschinisten und die Heizer sind schwer verwundet , auch Zug¬
führer und Couiroleure erlitten Verletzungen . Ein Controleur ist seinen
Verletzungen bereits erlegen . Bon den Mitreisenden sollen 10 mehr oder
weniger stark verletzt fein . Der Verkehr auf der Strecke ist wieder im
Gange . — Eine erst 17 Jabre alte Bauerstochter von Triftlfiug gebar
auf freiem Felde . Nachdem sie dem Kinde die Nothtanfe gegeben hatte ,
tödtete sie e§ durch Ersticken . Sie Kindesmörderin wurde in das
Landgerichtsgefängniß in Regensburg eingeliefert . — Die Wallendorfer
Mühle , eine Viertelstunde von der Stadt Weimar entfernt , welche in der
„ goldenen Zeit von Weimar " eine Rolle spielte und in unserer Zeit den
Familien des Bürgerstandes als Ziel von Spaziergängen biente , ist in
der Nacht vom 16 . zum 17 . August fast gänzlich niebergebrannt ,
nachdem ihr vor einigen Monaten das gleiche Schicksal irrthümlich nach¬
gesagt worden war . Die dicht neben der Mühle stehende berühmte , herr¬
liche Linde , die von Goethe gepflanzt sein soll , blieb unversehrt . — Der
Nonueilschwarmist zufolge einer Mittheilung , welche in der Magistrats¬
sitzung zu München erfolgte , in dem städtischen Forst Kasten erfreulicher
Weise als beendet zu erachten . Die Aufstellung von Fangbamnen , sowie
das 'Hilbringen von zahlreichen Nisthäuschen für Meisen und sonstige
Jnsecten fressende Vögel hat sich als eine sehr wirksame Maßnahme be¬
währt . — Ein Telegramm des Londoner Correspondenten des „ B . T .

"

übermittelt die interessante Meldung , daß ein Amerikaner Namens
Davis Dalton in Folkestone gelandet sei , nachdem er von Bonlogne aus
den Kanal glücklich durchschwommen hatte . Davis hat die sechzig
( englische ) Meilen lauge Strecke in 23 Stunden 28 Minuten —
meist auf dem Rücken schwimmend — zurückgelegt . Kaum hatte
er aber das Ufer betreten , so brach er ohnmächtig zusammen , erholte
sich jedoch sehr bald tion , dieser Anwandlung der Erschöpfung . —
Sein dreijähriges Jubiläum als Wettläufer mit der Pferde¬
bahn in Berkin feierte kürzlich ein Knabe , welcher den Sport betreibt ,
die Pferbebahnwagen nebentjertrnbenb zu begleiten

'
. Die Condncteure

regalirtcn ihn an diesem Tage . Durch fortgesetzte Hebung hat es bei
Junge schon zu erstaunlichen Leistnugeir gebracht unb läuft tjintereinanbei
sechsmal bie Tour Kreuzberg -Gesunbbrunuen im gleichen Schritt und
Tritt mit den Pferden . Dabei hat er immer noch Aihem genug , um laut
bie Haltestellen auszurufen .

* Dis Drrizahi in Kivmarcks Leben spielt eine bedeutsame Rolle .
In seinem Fumilienwappeu trägt er mit dem Spruch : „In trini ' tate
robur “ drei Kleeblätter und drei Eichen blätter ; in der CarricatM
lebt er mit drei Haaren ; er hat drei Kinder : Herbert , Wilhelm und
Marie ; er hat drei Güter : Friedrichsrnh , Varzin und Schönhausen ;
er ist dreier Facultäteu Doctor ; er hat drei Kriege geführt ,
breiMalFrieden geschlossen , die D r e i - K a i s e r - Z u s a m m e n k n n ft

i herbeigesübrt und endlich den Dreibund gestiftet ; er hat mit drei polst
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tischen Parteien , den Conservativen , den Nationalliberalen und den Ultra -
montanen haushalten müffen ; er hat drei deutfchenKaifern gedient
und fein ganzes Leben hindurch nur für drei Gedanken gekämpft : für
den preußischen , den deutschen und den Gedanken des Weltfriedens .

* Nom Fürsten Kisrnatck . Ans Bad Kissingen wird berichtet :
Wo immer Fürst Bismarck sich

"
sehen läßt , drängt sich das Publikum

herbei , ihn zu begrüßen und ihm zuzurufen . Bei dem Ständchen , das
ihm am 15 . August die Artilleriemusik brachte , hielt ein Professor eine
kurze Ansprache an den Fürsten , der dann einige Blumen dankend in
Empfang nahm . Eine der Hauptgepflogenheiten des Fürsten ist in Bad
Kissingen seine Körperschwere zu prüfen . Am vorigen Dienstag besuchte er
zu diesem Zwecke die „ Bismarck - Wage " an der Salinen - Promenade ; er
wiegt heute 205 Pfund und 800 Gramm . Sein Körpergewicht betrug
1874 : 207 , 1876 : 219 , 1877 : 230 , 1878 : 243 , 1879 : 247 , 1880 : 237 , 1881 :
232 , 1883 : 202 , 1885 : 205 , 1886 : 207 «/ », 1887 : 207 Pfund . Wie die
Franks . Ztg . " hört , wird Fürst Bismarck in den letzten Tagen dieses
Monats Kissingen wieder verlassen , und sich unmittelbar nach Friedrichsrnh
begeben .

* Heiteres vsm Anthropologeu - Tags . Allerlei humoristtsche
Nachklänge zu dem nun beendeten Anthropologen -Congresse in Münster
hört man nachträglich auf den Bierbänken und an den Kaffeetischen jener
Stadt . „ Wat sünd bat flirr Kiäls , de Antrampelogen nn wat willt de
hier in Monster ? "

fragte auf dem Domplatze by Droschkenkutscher Jan
Biärnb , als gerabe Btrchow , Schaaffhauseu nnb Ranke vorüber kamen .
„ De willt be Menskenfriäterie wier infören , weil ’t te viel Lübe giff np
be Welt,

" lautete vom nächsten Bocksitz bie Antwort . „ Dunnerkiel aut, "
— unb Jan Biärnb warf einen scheuen Blick auf bie drei Gelehrten —

„
' n Stätten wunberlik seiht se aower auf allbineen (all ' zusammen ) wuol

ut ." Ebenso sonberbare Ansichten von bem Wesen unb Wirken ber An¬
thropologie hatte ber Besitzer eines vielbesprochenen alten westfalischen
Bauernhauses bei Osnabrück . Als Geheimrath Hosius von hier ihm bie
erste Mittheilung über bett bevorstehenben Besuch machte , buchte er , es fei
von einer Art Räuberbande bie Rebe , bie es auf fein Geld und feine
silbernen Löffel abgesehen habe . Selbst nachdem ber gute Mann schließ¬
lich nach cnblofen Verhandlungen toiberftrcbenb bie Besichtigung seines
Hauses genehmigt hatte , berfäumte er nicht , „ für alle Fälle "

, wie er sich
auSbrückte , einen neuen , auf ben Mann dreffirten Hofhund anzufchaffen .
— Ein weiteres reizenbes Gefchichtchen , bas , falls es nicht ganz ber Wahr¬
heit entsprechen sollte , boch zum Minbesten gut erfunben ist , wirb
von ber, (Siebenen Zeitungen berichtet . Gelegentlich bes stattgehabten
anthropologischen (Songreffe8 hatte ein Professor — ber Name thut nichts
zur Sache — für bie hier zusammenkomnienden Gelehrten eine besonbere
Ueberraschung in petto , nämlich bett Besuch eines westfälischen Bauern¬
hauses in Schinkel . Der Herr Professor hatte basfelbe im verflossenen
Frühjahre entbeckt . Es mußte ber alte Bau gerabezu als eine Perle be¬
zeichnet werben , benn berfelbe enthielt Alles , was bas Herz eines Alter -
thnmsforschers erfreuen kann . Was bie Urgroßväter jenes Lanbmannes
vor Jahrhunberten — bem Geschmacke bamafiger Zeit entsprechenb — er¬
richtet , bas war noch schön erhalten , vom Alter unb bem Rauche ge¬
bräunt . Schon im Frühjahr machte ber Herr Professor bem Landmann
Mittheilung , baß im Sommer eine große Anzahl Gelehrter in Münster
zusammenkomme , welche Interesse baran hätten , bas Wohnhaus bes
Lanbmannes zu sehen . Derselbe wollte erst nicht recht glauben , baß ge¬
lehrte Herren so großes Interesse an feiner verräucherten Bube haben
könnten , boch ließ er sich von bem Professor eine Anzahl Namen ber zu¬
künftigen Besucher aufschreiben . Nachbem ber Herr Pastor biese Liste ge¬
sehen unb bem Manne versichert hatte , baß bie Namen ber erlauchtesten
Träger ber Wissenschaft auf ber Liste verzeichnet seien , sah berfelbe wohl
ein , baß man sich nicht etwa einen Scherz mit ihm erlauben wolle . Vor
kurzer Zeit erhielt unser Lanbwirth von bem Professor eine Postkarte ,
Inhalts berer bie Herren Gelehrten an bem unb bem Tage eintreffen
würben . „ Nun wird 's Zeit !" calculirte unser Landwirth , und indem er
feine Hausehre herbeirief und dieser die Sache vorstellte , kamen Beide zu
dem Ergebntfse : „ Jo , do mett wie wat daun !" Und sie thaten Etwas :
Zimmerleute , Schreiner , Anstreicher , Maurer u . s . w . wurden herbeigeholt ,
die sich eifrig daran machten , alles Das zu beseitigen , was das Herz des
Professors entzückt hatte . Da wurde der rußige Kamin mit einem neuen
Kleive versehen , alte Holzschnitzereien übertüncht , Altes durch Neues ersetzt
u . s. w . Als nun bie Herren Gelehrten kamen , ba erkannte ber Herr
Professor bie Stätte nicht mehr , er glaubte sich geirrt zu haben , als er
das mobernifirte westfälische Bauernhaus erblickte . „ Jo , bi sökkem Besaufe
maut man wat bann !" sagte schmunzelnd ber Lanbwirth zu bem Professor ,
als er beffen verbüßtes Gesicht sah . Wenn auch bie Herren um ben Genuß ,
ein altes westfälisches Bauernhaus zu sehen , gekommen waren , Spaß hat
ihnen bie Sache doch bereitet .

* Spielereien . Es hat in allen Zeiten Menschen gegeben , welche
den Werth eines Kunstwerks nur nach bem Format schätzten . So schufen
die Einen Colosse unb riesige Zerrbilder , inbes bie Anberen auf bie Sub¬
tilität des kleinsten Raumes sich redncirten . Zu den Letzteren gehört auch
der wackere Bildhauer , Zeichner und Stecher Peter Flötner , weil er mit
absonderlichem Gaudium allerlei Thierlein und Muschelchen an kleine
Corallenzinken sculptirte , gleichsam als ob selbe daran gewachsen wären .
Ein andermal schnitt er auf ein Kuhhorn 113 Angesichter von Manns -
und Weibspersonen — ein Problem , welches er , um schließlich sogar sich
selbst zu übertreffen , in gleicher Anzahl auf einen natürlichen Kirschkern
schnitt ! Man denke : einhundertunddreizehn erkennbare Portraits von
Päpsten , Kaisern , Gelehrten und anderweitigen Zeitgenossen ! Dazu con -
ftruirte derselbe Peter Flötner — er starb am 23 . Oetober 1546 ^ Nürn¬
berg — ein elfenbeinern Stativ mit unterscheidlichen Linsen und Ver -
llrößerimgsaläsem , mittelst welcher das zimbimberliche Kunstwerk zu ge¬
bührlichem Augenschein Gebracht werden kann . Das Opus kam in die

marfgräflid ; brandenburgische Raritätenkammer , aus dieser in die cultur -
historische Privatsammlniig , welche im fünfeckigen Thurm der Nürnberger
Burg ein sicheres Gelaß hatte , bis selbe im Juni dieses Jahres bei Heberle
zu Köln unter den Hammer tarn , wobei besagter Kirschkern um 6700 Mk .
einen neuen glücklichen Liebhaber und Freund gewann . Es gehört doch in
das endlose Capitel menschlichen Wahnwitzes , wenn ein Verleger eine
Edition der Divina commedia mit solch ' mikroskopischen Settern veran¬
staltete , daß drei Setzer darüber erblindeten ! Ein anderer Hans - Caspar
schrieb das ganze „ Credo " auf ein Weizenkorn , ein weiteres Genie die
zehn Gebote Gottes , die acht Seligkeiten und dazu die sieden Todsünden
auf die Fläche einer halben Erbse . Ein armes Fräulein nähte für die
Wiener Kunst - und Industrie -Ausstellung des Jahres 1873 neunmal -
hnnderttansend Stück Kiefernnadeln um einen Besenstiel . Als äquivalente
Ungeheuerlichkeit schrieb neuestens ein Herr Franz Cossovel das ganze
„ Nibelungenlied " nebst der „ Klage " auf einen Raum von 43 Zentimeter
Höhe unb 27 Zentimeter Breite , und zwar nach Emil Engelmanns neuer
Bearbeitung — 3185 Strophen mit 12,740 Verszeilen , 63,700 Worten und
309,500 Buchstaben ; er vollführte diese calligraphrsche , nicht für jedes Auge
genießbare Leistung ohne Anwendung einer Lupe in einem Zeitraum von
vierthalb Monaten , wobei dieser Unglücksmensch obendrein nur bet Lampen¬
licht arbeitete , vierzehn Wochen lang , tagtäglich von 7 Uhr Abends bis
2 Uhr Morgens und mit einfacher Zeichenfeder und Tusche . Daß der
Schreiber durch diese ganz exorbitante Methode feine Gesundheit für immer
opferte , ist selbstverständuch . Nun hat ein mitleidiger Verleger das ganze
Blatt in gleicher Größe durch photographischen Lichtdruck vervielfältigt
und in den Handel gebracht , so daß sich nunmehr auch andere Leute an
diesem Kunstwerk ihre Augen verderben können .

* Was ist die Post ? Man sollte meinen , die Antwort hierauf fei
sehr leicht . In Wahrheit ist dies aber doch nicht der Fall und folgenoe
wissenschaftliche Erklärung , welche das „ Archiv für Post und Telegraphie

"

ans einem philosophischen Werke citirt , dürfte daher allgemein von
Interesse sein . Danach ist „ das Postwesen die staatliche Form der Com -
munication und je nach dem Grade der Vervollkommnung das Abbild der
ununterbrochenen Correspondenz aller Functionen des Etnzelorganismus ,
wohl geeignet , zum Zweck des Fortschritts im Selbstbewußtsein , die
richtige Vorstellung von der organischen Lebendigkeit vermitteln zu helfen ."

* Dio Arte » bezüglich des Proerffrs Eyrauv , die jetzt der
Pariser Anklagekammer vorliegen , sind so umfangreich , daß ihre Durchsicht
einige Wochen beanspruchen wird . Launay ist gegen Cantton freigelassen
worden , wird aber in Sövres polizeilich überwacht . Seine Gesundheit ist
sehr geschwächt. Die B ompard giebt sich jetzt keiner Täuschung mehr
über thre Sage hin . Sie vernachlässigt sich in ihrer Kleidung , auf die sie
früher große Sorgfalt verwendete . In zwei Monaten ist sie infolge der
Aufregung um zehn Jahre gealtert . Eyraud wird streng überwacht .
Einige Wächter befinden sich Tag und Nacht in seiner Zelle . Er spricht
wenig , hat aber öfters heftige Wuthausbrüche . Eyraud hat bereits zwei
Besprechungen mit seinem Vertheidiger Anwalt Decori gehabt .

* Pnfstsches . In der Nähe der Wassermühle des Müllers Kupri¬
janow im Dorfe Kritschina , Rußland , hatte sich dieser Tage spät Abends
eine größere Schaar von Zigeunern gelagert ; sie hatten rasch ihre Zelte
aufgeschlagen , die Pferde für die Nacht an die Wagen gebunden unb sich
dann schlafen gelegt . Der Müller hatte von der Ankunft der Zigeuner
Kenntniß erhalten und befahl feinen Knechten , am Wehr untoeti der
Mühle das anfgeftaute Wasser durchzulassen , um den Zigeunern ein uner¬
wartetes Bad zu bereiten . Das Lager derselben wurde denn auch von
den brausenden Flnthen rasch überschwemmt und die Zigeuner wären alle
ertrunken , wenn nicht einer derselben im letzten Augenblicke aufgewacht
wäre und seine Genossen vor dem Verderben gewarnt hätte . Die Pferde
der Zigeuner hatten sich von den Wagen losgerisfen und waren davon
gefdjtoommen , die Zelte , Koffer , Wagen und alles sonstige Eigenchum
wurde von den Finthen in den Fluß Ssuscha weggeschwemmt . Die Zi¬
geuner haben gegen den Müller eine Schadenersatzklage im Betrage von
8000 Rubel anhängig gemacht ’

* Dio indischen Scheiterhaufen , über die , wenn ihnen auch di «
Engländer burd ) das Verbot der Wittwenverbreunnng den Zauber der
höchsten Romantik geraubt haben , noch immer viel gefabelt wird , beschreibt
Hugo Zöller mit grausamer Naturtreue in einer Studie über Benares ,
welche die „ K . Z ." veröffentlicht . Als ich nach mehrstündigem Umber »
gondeln auf dem Ganges — so erzählt der Verfasser — an ' s Land stieg
und am Ufer entlang spazierte , traf ich an drei verschiedenen Stellen zah ^
reiche brennende Scheiterhaufen , in denen ohne jedwede Feierlichkeiten
menschliche Leichen in Asche verwandelt oder zumeist nur tüchtig ange -
braten wurden , um in diesem Zustande in den Fluß geworfen zu werden .
Gewöhnlich stellt man sich bet uns die Leichen als oben auf dem Scheiter¬
haufen liegend vor , unb in dieser Weise pflegen audt von unseren ' Malern
Bestattungs -Scenen dargestellt zu werden . Dies ist aber in Wahrheit
wenigstens für Indien nicht zutreffend . Diejenigen Leichen , deren Ver¬
brennung ich znschante , lagen auf verhältnißmäßig kleinen , sparsam her -
gestellten Holzstößen unb waren über und über mit Holzscheiten unb
Reisig bedeckt . Da an ben Seiten Zipfel von weißen Gewändern ober ,
gar , wie das bei forglofem Aufbau des Scheiterhaufens des Oesteren zu ,
beobachten war , menschliche Glieder herunterhingen , fo erweckte diese
Todtenbestattung im Verein mit dem widerwärtigen Geruch verbrannten
Fleisches einen schauerlichen Eindruck . Besonders verletzend wirkt auf
unser Gefühl die geschäftsmäßige Rücksichtslosigkeit , womit die verkohlten
oder nur angebratenen Körper unb Theile derselben in den heiligen
Strom geworfen werden , sobald ber Scheiterhaufen ausgebrannt ist .
Bisweilen schwimmen unversehrte unb ungebrannte menschliche Körper zu
Dutzenben unb Hunderten im Flusse und gerathen in die Schraube der
Dampfschiffe . Da es nämlich für befojtbers fromm gilt , bie sterblichen
Neste feiner Verwandten dem Ganges anzuverttaucn , so findet ans ganz
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CiMriemre .
( Divorgons I)

Lustspiel in 3 Akten von Victorien Sardou und E . de Najac .

Indien ein starker Lcichentransport nach Benares statt . An den Stellen
des Ufers , wo die Leichen verbrannt werden , erinnert eine Anzahl mit den

rohen Reliefbildern eines Mannes und einer Frau geschmückter kleiner
Steine an die „Sutris " oder gattentreuen Witrwen , welche hier in früheren
Zeiten einen religiösen Heldentod gestorben sind .

* Ein Mord durch Kinder wurde während der letztverflossenen
Tage in Columbia verübt . Ein gewisser Nelson Nash hatte Ver¬
anlassung , die zwei Kinder seines verstorbenen Bruders zu züchtigen ,
worauf seine Fran den zwei Burschen die Idee eingab , ihren Onkel zu
tobten . Sie nahmen den Rath an und während Nash bei Tische saß ,
schlich sich der älteste der zwei Knaben , der 12 - jährige Samuel , hinter ihn
und versetzte ihm mit einem Beile einen fürchterlichen Hieb . Nash fiel
vom Stuhle , worauf die Knaben , von denen der jüngere erst 10 Jahre
zählt , mit einem Beile und einer Hacke auf ihn einhieben , bis er tobt war .
Dann schleppten sie die Leiche mittelst Ketten und eines Pferdes über ein
Baumwollfeld nach einer Schlucht , in welcher sie dieselbe verbargen . Die
Leiche wurde indes entdeckt und die Knaben sind verhaftet worden und
haben ihr Verbrechen eingestanden .

* Feins Zurechtweisung . Lord Perskin , der sich einst an der
Tafel des Fürsten Kaunitz befand , warf aus Unachtsamkeit ein Glas um .
Der Fürst , den dies verdroß , war so unzart , seinen Gast zu fragen : „ Ist
dies so Gebrauch bei Ihnen in England ? "

„Das nicht "
, erwiderte schlag¬

fertig der Brite , „aber wenn es einmal zufällig geschieht , fragt Niemand
darnach .

"

* Humoristisches . Ein süßes Geheimniß schließt die Aufschrift
eines Briefes ein , der dieser Tage bei der Posthilfsstelle Jauernick
(Königszelt ) aus Schweidnitz eintraf : „An schönes Mädchen mit weißer
Schürze von polnischer Drainage - Arbeiten , was ist gewesen Sonntag
in Schweidnitz . Nack Jauernick ." Und der Brief kam richtig in
die Hände der schönen Ersehnten . — Besckäftigt . „Mama :

So , nun gehe hin und spiele mit der Bonne , Mariechen .
Mariechen : ,sMit der spielt der Papa gerade !" — „Will Er
wirklich allen seinen Feinden vergeben , Haselbauer ? '

„Ja ,
Hochwürden , i will Allen vergeb ' :: , nur dem Hansjörg net ! Der hat
mich zu arg ang ' schmicrt !"

„ Haselbauer , vor Gott gelten kerne Ausnahmen ,
m :d wenn Er einmal gestorben ist , so ist ' s zu spät !"

„Nun , so wrll i dem

auch vergeben , wenn i sterb ' :: sollt ; wird 's aber wieder besser mit nur ,
nacher bleibt ' s beim Alten !"

Herr Baxmann .
Frl . Rifa .
Herr Neumann .
Herr Radius .
Frl . Rau .
Frl . Graichen .
Frl . Wolff .
Herr Köchp .
Herr Greve .
Frl . Lipski .
Herr Geifenhofer .
Herr Rudolph .
Herr Baumann .

Ben
Börner .

err Bethge .
Herr Hoßfeld .
Herr Spieß .
Herr Berg .

No . 1— 4 , sehr angenehme , rothe
kVH jcfäKlMQh Italien . Tifchweine der Deutsch -Jtal .
ia Wein -Jmport - Gesellschast , deren
Qualität uach dem Ausfpruche der competentcflen Weinkenner von keinem
der sog . Vordeanx - Weine in gleicher Preislage erreicht wird .
Die Werne der Gesellschaft stehen unter königl . ital . Staats - Controlc ,
daher absolute Reinheit gewährleistet . Höchste Auszeichnungen
auf Fachausstellungen . Zu beziehen in Wiesbaden von August
Engel , Hoflieferant , Taunusstraße 4 und 6 . (Man .-No . 7700 ) 114

Krtzle Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Nedaction eingegangen .)

* Köln , 20 . Aug . Die Fuldaer Bischofsconfereuz ver -

yarrdelt der „ Köln . Volks -Ztg . " zufolge über die Errichtnug eines deutschen

Missionshauses für die afrikanischen Colonien gemäß dem Briefe des

Papstes vom 20 . April an den Kölner Erzbischof ; ferner über d :e Sperr -

qelder - Vorlage . Auch die Vereinbarung über ein gen : ein ; a m es

Hirtenfchreiben gegen die Socialdemokratie fe: wahrscheinlich .
* Paris , 20 . Aug . Der italienische Botschafter Graf Menabrea

übermittelte der Regierung eine Denkschrift über die Errichtung rnter -

natioualer permanenter Sa nitäts - Com Missionen an den

Grenzen von Tunis und Persien , sowie in Suez und Babelmandeb . Der

Matin " erfährt , Graf Menabrea habe an den Munster des Aeußern ,
Sttbot , die Anfrage gerichtet , ob Frankreich gcuergt fc: , der mternatwnnlen

technischen Comuü ion beizutreten , welche die Anwendung be,anderer sanitärer

Maßregeln gegen die Cholera studiren soll . — Die Morgeublatter ver¬

kündigen , gewisse Gruppen in der Kammer würden wahrend der nächsten

Session ihren Einfluß zu Gunsten der Entfernung Flogucts vom

Kammerpräsidium und dessen Ersetzung durch Perrer geltend machen .
— Der russische Gesandte in Belgrad , Persiani , ist hier eingetrosten .

* La Rochelle , 20 . Aug . Präsident Carnot hielt gestern Abend

bei einem ihm zu Ehren veranstalteten Bankett eine Rede , worin er

sagte , Frankreich wende sich täglich mehr der Beilegung der Parker -

Streitigkeiten zu . Dieser offenkundige Wille der Natron verpflichte alle

Franzosen , sich in ihren Anstrengungen zu vereinigen um der Welt em

großes und ruhiges , durch seine Kraft Sympathie und Achtung erwecken¬

des Frankreich zu zeigen .
» London , 20 . Aug . Der „Daily News " wird aus Jgdyr (m

Russisch -Armenien ) gemeldet : In der Stadt Musch C8e8ir £ -San in

Türkisch -Armenien ) hat ein großes Massacre von Christ en statv

gesunden . Zwei Bataillone und eine Batterie marschiren nmh

Musch . Aller Verkehr zwischen Wan und Bayazid ist unterbrochen . Es

verlautet , persische Truppen würden nach der Grenze dirrgrrt . (F . Z .)
* Madrid , 20 . Aug . Es sind wieder einige Cholerafälle in

Tortosa (Provinz Tarragona ) vorgekommen . Eine Depesche aus Malaga
meldet einen Cholerafall ait Bord eines englischen Dampfers , welcher von

Valencia gekommen ist . Der Dampfer ist unter Duarantame gestellt
worden .

* New -Nork , 20 . Aug . Der Vertreter von San Salvador in

Guatemala meldet telegraphisch : Ezeta habe unter ehrenhaften Be¬

dingungen Frieden geschlossen .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg .
" .) Angekommen

in Rio de Janeiro D . „Britanuia " von Liverpool ; rn New - ^ ork

D . „The Queen " und D . „City os Rome "
, Beide von Liverpool , sowie

der Nordd . Lloyd -D . „Ems " vvn Bremen .

Personen :

Herr von Prunelles
Cyprieune , seine Gattin
Adhemar von Gratiguan , ihr Cousin . . .
Herr von Clavignac ..........
Frau von Brionne , Wittwe . .

’

Fran von Valfontaine .........
Fräulein von Lüsignan
Bafourdin .............
Bastien , Kammerdiener , 1 bei Herrn l . .
Josepha , Kammermädchen j v . Prunelles \ . .
Ein Portier
Ein Polizei -Commissar . . .

Zweiter I ^ ^ ibiener { ; ; ; ; ; ; ;
'

Joseph , Oberkellner ..........

! ffi „ I : : : : :
Ein Buchhändler ...........

Ort der Handlung : Reims

Vorkommende Tänze :
1 . Scene d ’ensemble , ausgef . von Frl . Grigolatis , B . v . Kornatzki ,

Frl . Schrader rind Frl . Heill .
2 . Schleierspiele , ausgeführt von Frl . Grigolatis und dem Ballet -

Personale .
3 . Pas seul , getanzt von Frl . Grigolatis .
4 . Pas plastique , ausgeführt von Frl . Grigolatis und dem Ballet -

Personale .
5 . Walzer , getanzt von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader und dem

Ballet -Personale .
6 . Die Tauben der Venus , ausgeführt von Frl . Grigolatis .

Anfang G ’/a Uhr . Ende gegen O1/2 Uhr .

Freitag , den 22 . August . 160 . Vorstellung .

Alessandro Stradella .

Zweite Gastdarstellung der Tänzerin Fräulein Preciosa Grigolatis
Vom Theätre du CMtelet in Paris .

Großes Tanx - Droeetrssemettt .
Arraugirt von A . Balbo .

Anfang « V- Uhr . — Gewöhnliche Preise .
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